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Zeichenerklärung

nichts vorhanden

mehr als nichts, aber kleiner
als die Hälfte (des absoluten
Betrages) der kleinsten nach-
gewiesenen Einheit

Zahlenwert unbekannt
oder geheimzuhalten

Tabellenfach gesperrt, weil Aus-
sage nicht sinnvoll (2.8. bei
Vorjahresvergleichen ohne Basiswert)

aus technischen Gründen sind nur
die Minusveränderungen gekenn-
zeichnet, andernfalls liegt eine
Zunahme vor

Veränderungsrate ist größer 999 %

Angaben fallen später an

Hinweis

Wegen der Durchführung von Rück-Korrekturen können bei der Aufrechnung einzelner Monate Abweichungen zur
ausgedruckten Jahresteilsumme entstehen.

Ergebnisse der Länder in tieferer regionaler Gliederung werden in den "Statistischen Berichten" der Statistischen
Amter der Länder unter der Kennziffer G tV 1 veröffentlicht.
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1 Allgemeine und methodische Erläuterungen zur

Statistik der Beherbergung im Reiseverkehr

Rechtsgrundlage

Die monatlichen Erhebungen im Rahmen der

"Statistik der Beherbergung im Reiseverkehr" beruhen

auf der am 1. Januar 1981 in Kraft getretenen

Rechtsgrundlage, dem Beherbergungsstatistikgesetz

von 198Oll. Hiernach (§ 2) sind zu erfassen:

1. Die Anzahl der Ankünfte und Übernachtungen von

Gästen, bei Gästen mit Wohnsitz oder gewöhnli-

chem Aufenthalt außerhalb des Geltungsbereichs

des Gesetzes in der Unterteilung nach Ländern,

2. die Anzahl der im Berichtsmonat angebotenen

Fremdenbetten und Wohneinheiten sowie auf

Campingplätzen die Anzahl der Stellplätze.

Der Berichterstattung unterliegen alle Beherbergungs-

stätten, die mehr, als acht Gäste gleichzeitig vorüber-

gehend beherbergen können (§ 5); auskunftspflichtig

sind die lnhaber oder Leiter der Beherbergungsstätten

(§ 6 Abs. 11.

Abgrenzung des Erhebungsumfangs

Nach Wortlaut und Zielsetzung des Beherbergungs-

statistikgesetzes kommt es für die Berichtskreiszu-

gehörigkeit der Beherbergungsstätten weder auf die

Gewinnerzielungsabsicht des Betriebs noch auf den

Aufenthaltszweck der Gäste an. Ebensowenig ist

maßgebend, ob die Gästebeherbergung betrieblicher

ll Gesetz über die Statistik der Beherbergung im
Reiseverkehr (Beherbergungsstatistikgesetz - Be-
herbStatGlvom 14. Juli 1980 (BGBI. I Nr. 38
S. 953 t.li zur bis 1980 geltenden Rechtsgrundla-
ge, siehe Gesetz über die Statistik des Fremden-
verkehrs in Beherbergungsstätten
(FremdVerkStatGl vom 12. Januar 1960 (BGBl. I

Nr. 2, S. 6) in der durch § 1 1 Abs. 1 Handelsstati-
stikgesetz vom 10. November 1978 (BGBl. I S.
1 733) geänderten Fassung.

Haupt- oder nur Nebenzweck ist. Entscheidend ist

lediglich, daß auf Dauer mindestens neun Unterbrin-

gungsmöglichkeiten angeboten werden, die für die

Beherbergung von Reisenden, d.h. Personen, be-

stimmt sind, die sich vorübergehend an einem ande-

ren Ort als ihrem gewöhnlichen Wohnsitz aufhalten.

Die Abgrenzung der statistischen Einheiten richtet

sich im wesentlichen nach der Systematik der Wirt-

schaftszweige. Danach werden unabhängig vom

wirtschaftlichen Schwerpunkt des Unternehmens

oder des Betriebs alle fachlichen Betriebsteile erfaßt,

die - für sich genommen - dem Bereich des Beherber-

gungsgewerbes zuzuordnen wären.

Der gesetzlich vorgeschriebene Erfassungsbereich der

Beherbergungsstatistik ist aber mit dem gewerblichen

Sektor nicht deckungsgleich. Er unterschreitet ihn

durch Ausklammerung der ebenfalls dem Beherber-

gungsgewerbe zuzurechnenden'Privatquartiere'; er

geht über ihn hinaus durch die Einbeziehung von Un-

terkunftsstätten, die wirtschaftssystematisch und

funktionell anderen Dienstleistungsbereichen (2.8.

Heilstätten und Sanatorien; Schulungsheime) oder

institutionell anderen als dem Unternehmenssektor

zugerechnet werden (2.8. Erholungs- und Ferienheime

gemeinnützig er T räger ; Jugendherbergen).

Bezüglich der Campingplätze legt die Zielsetzung der

Beherbergungsstatistik - trotz des Fehlens einer in-

haltlichen Begrenzung des Begriffs 'Reiseverkehr" in

der Rechtsgrundlage - eine Einengung auf den Bereich

des Urlaubscampings nahe. Der hiergegen abzugren-

zende Dauercampingbereich ist grundsätzlich dem

Naherholungsverkehr und nicht dem Reiseverkehr

zuzurechnen. Campingplätze mit (in der Regell bis zu

drei Stellplätzen werden nicht erfaßt, da sie nach den

Campingplatzverordnungen der Bundesländer keiner

Genehmigungspf licht unterliegen.
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khebungs- und Darstellungsmerkmale

Die Erfassung der Ankünfte und Übernachtungen von

Gästen in der Gliederung nach Herkunftsländern zielt

auf die Erhebung von Angaben über Umfang und

Struktur des mit der Unterbringung in größeren Be-

herbergungsstätten verbundenen Reiseverkehrs in der

Bundesrepublik Deutschland ab. Dabei kann die Zahl

der Gästeankünfte als lndikator für die Zahl der Rei-

senden angesehen werden, ist mit dieser iedoch in-

soweit nicht identisch, als innerhalb eines Berichts-

zeitraumes Ouartierwechsel (2.8. bei Rundreisen von

Auslandsgästen durch mehrere Bundesländer) vor-

kommen können, die zu Mehrfachzählungen dersel-

ben Personen führen.

Aussagen über das tatsächliche Volumen des Reise-

verkehrs sind möglich, wenn neben der Zahl der be-

teiligten Personen bzw. Reisefälle auch deren Reise-

dauer in die Betrachtung einbezogen wird. Zumindest

indirekt geschieht dies durch die Erfassung der Gä-

steübernachtungen, deren Kenntnis auch deshalb

besondere Bedeutung zukommt, weil sie unmittelbar

mit den Angaben zur Beherbergungskapazität (Zahl

der Gästebetten und Schlafgelegenheiten) verknüpft

werden können. Aus den beiden Erhebungsmerkma-

len "Zahl der Gästeankünfte" und "Zahl der Gäste-

übernachtungen" wird als weiteres Darstellungs-

merkmal die "durchschnittliche Aufenthaltsdauer"

abgeleitet, die aber nicht die Gesamtdauer der Reise -

und damit bei Auslandsgästen auch nicht die Ge-

samtaufenthaltsdauer im Lande - widerspiegelt, son-

dern ausschließlich die betriebsbezogene Verweil-

dauer angibt.

Die Untergliederung nach dem Herkunftsland der Gä-

ste, die auf den Wohnsitz oder gewöhnlichen Auf-

enthalt (nicht die Nationalität) abstellt, liefert Anga-

ben über die Struktur des grenzüberschreitenden

Reiseverkehrs aus dem Ausland.

Angaben über das Angebot an Betten und sonstigen

Schlafgelegenheiten, Wohneinheiten sowie Stellplät-

zen (für den Urlaubsreiseverkehr) auf Campingplätzen

dienen einem doppelten Zweck. Einerseits sollen sie

erkennen lassen, ob und inwieweit der Beherber-

gungssektor auf Nachfrageschwankungen reagiert.

Zum anderen werden mit ihrer Hilfe die jeweils nur im

Abstand von sechs Jahren (Stichtage: 1. Januar

1981,1. Januar 1987 sowie 1. Januar 19931 erho-

benen Bestandsdaten überprüft.

Damit wird es auch möglich, Kennziffern für die

Auslastung der Beherbergungskapazität sowohl be-

stands- als auch angebotsbezogen zu ermitteln. lst

die "durchschnittliche Auslastung aller vorhandenen

Betten" ein wichtiger (realer) Koeffizient für die län-

gerf ristige Rentabilitätsbeurteilung, so kann die

"durchschnittliche Auslastung der angebotenen Bet-

ten" als Maß für den Grad kurzfristiger Angebotsan-

passungen angesehen werden, die insbesondere auch

durch die Gestaltung der betrieblichen Öffnungszeiten

erreicht werden. Die Berechnung dieser Meßziffern

bezieht Betten in Wohneinheiten ein, wird aber für

diese selbst - ebensowenig wie für die Stellplatzka-

pazität der Campingplätze - nicht durchgeführt.

Tabellenprogramm

Daten lür Campingplätze werden getrennt nachge-

wiesen. Alle weiteren Ergebnisse beziehen sich auf

Betriebsarten, die als "Beherbergungsstätten" zusam-

mengefaßt sind. Hauptkriterium für die Zuordnung

nach der 'Systematik der Wirtschaftszweige" ist das

tatsächliche Leistungsangebot einer Erhebungsein-

heit.

Bei der Darstellung nach Gemeindegruppen ist zu be-

rücksichtigen, daß den "sonstigen Gemeinden" auch

Großstädte sowie Erholungsorte ohne Prädikat zuge-

rechnet werden. Da für die Daten der neuen Bundes-

-6-



länder eine Untergliederung nach Gemeindegruppen

noch nicht vorliegt, werden deren Ergebnisse als

Block ebenfalls der Position 'Sonstige Gemeinden"

zugeordnet.

Auch der Datennachweis nach Reisegebieten läßt

sich zur Zeit noch nicht flächendeckend darstellen, da

in zwei neuen Bundesländern eine entsprechende Ab-

grenzung noch nicht endgültig vorgenommen worden

ist.

Erhebungsmethode

Die Beherbergungsstatistik wird dezentral erhoben

und aufbereitet. Die hierfür zuständigen Statistischen

Landesämter leiten ihre Landesergebnisse für die

Bundesberichterstattung an das Statistische'Bun-

desamt weiter, geben aber gleichzeitig eigene Berich-

te mit regional tiefer gegliederten Daten heraus.

2. Definitionen und Begriffserläuterungen

2. 1 Erhebungs- und Darstellungsmerkmale

Beherbergung im Reiseverkeär: Unterbringung von

Personen, die sich vorübergehend an einem anderen

Ort als ihrem gewöhnlichen Wohnsitz auf halten

(Reisende). Ein Aufenthalt gilt - in Anlehnung an die

melderechtlichen Vorschriften2) - dann als

"vorübergehend", wenn er die Dauer von zwei Mona-

ten im allgemeinen nicht überschreitet. Der vorüber-

gehende Ortswechsel kann durch Urlaub und Freizeit

aber auch durch die Wahrnehmung privater und ge-

schäftlicher Kontakte, den Besuch von Tagungen und

Fortbildungsveranstaltungen, Maßnahmen zur Wie-

derherstellung der Gesundheit oder sonstige Gründe

veranlaßt sein.

2l Siene § 16 Abs. 1 Melderechtsrahmengesetz
(MRRGI vom 16. August 1980 (BGBl. l, S. 1429
ff.).

Ankünfte: Zahl der Meldungen von Gästen in einer

Beherbergungsstätte innerhalb des Berichtszeitraums,

die zum vorübergehenden Aufenthalt ein Gästebett

belegten.

Übernachtungen: Zahl der Übernachtungen von Gä-

sten, die im Berichtszeitraum ankamen oder aus dem

vorherigen Berichtszeitraum noch anwesend waren.

Durchschnittliche Aufenthaftsdauer: Der als

ouotient !!ffi errechnete wert gibt die

durchschnittliche Aufenthaltsdauer der Gäste im

Beherbergungsbetrieb an; sie kann rechnerisch, z.B.

in Orten mit Sanatorien und Kurkrankenhäusern höher

sein als die Zahl der Kalendertage des Be-

richtszeitraums.

He*unftsländen Für die Erfassung ist grundsätzlich

der ständige Wohnsitz oder gewöhnliche Aufenthalt

der Gäste maßgebend, nicht dagegen deren Staats-

angehörigkeit (Nationalitätl.

Beherbergungsstätten: Betriebe, die nach Einrichtung

und Zweckbestimmung dazu dienen, mehr als acht

Gäste (im Reiseverkehrl gleichzeitig zu beherbergen.

Hierzu zählen auch Unterkunftsstätten, die die Gä-

stebeherbergung nicht gewerblich und/oder nur als

Nebenzweck betreiben.

Betten und sonstige Schlafgelegenheiten: Der Be-

staad stellt ab auf die Normalbelegung, ohne Berück-

sichtigung behelfsmäßiger Schlafgelegenheiten (2.B.

Schlafcouchen, Liegen, Kinderbetten), die bei Überbe-

legung zusätzlich zur Verfügung stehen. Das Angebot

bezieht sich auf die am letzten Öffnungstag im Be-

richtsmonat tatsächlich angebotenen Beherbergungs-

möglicheiten.
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Durchschnittliche Auslastung von Betten uN sonsti-

gen Sclilafgelegenheiten: Rechnerischer Wert, der die

prozentuale lnanspruchnahme der Übernachtungs-

möglichkeiten (Bettentage) im Berichtszeitraum aus-

drückt. Die Zahl der Bettentage wird bei der Ausla-

stung des Bestades durch Multiplikation mit der Zahl

det Kaledertage des Berichtsmonats, bei der Aus-

lastung des Angebols durch Multiplikation mit der

Zahl der betrieblichen öffnungsta ge ermittelt.

2.2 Gliederungsmerkmale

Reisegebiete.' Gliederung nach nichtadministrativen

Raumeinheiten, die in Zusammenarbeit mit den Sta-

tistischen Landesämtern erstellt wurde und sich im

wesentlichen an die Zuständigkeitsbereiche der re-

gionalen Fremdenverkehrsverbände und an natur-

räumliche Gegebenheiten anlehnt.

Gemeiüegruppn' Zusammenfassung von Gemein-

den (oder Gemeindeteilenl nach Arten der aufgrund

landesrechtlicher Vorschriften verliehenen staatlichen

Anerkennung (2.8. als Mineral- und Moorbad, Seebad,

Luftkurort).

Beachte: Angaben der "Großstädte" (Gemeinden mit

mindestens 100 000 Einwohnern) und der

"Erholungsorte ohne Prädikat' sind in der Gruppe

"Sonstige Gemeinden" enthalten.

Bctriebsarten' Gruppierung der Beherbergungsstätten

auf der Grundlage der Systematik der Wirtschafts-

zweige:

Hotels: Beherbergungsstätten, die jedermann zu-

gänglich sind und in denen ein Restaurant - auch für

Passanten - vorhanden ist sowie in der Regel weite-

re Einrichtungen oder Räume für unterschiedliche

Zwecke (Konf erenzen, Seminare, Sport, Freizeit,

Erholungl zur Verfügung stehen.

Gasthöfe: Beherbergungsstätten, die ledermann zu-

gänglich sind und in denen außer dem Gastraum in

der Regel keine weiteren Aufenthaltsräume zur Ver-

fügung stehen. Bei Gasthöfen übersteigt der Um-

satz aus Bewirtung deutlich den aus Beherbergung.

Pensiorpn: Beherbergungsstätten, die jedermann

zugänglich sind und in denen Speisen und Getränke

nur an Hausgäste abgegeben werden.

Hotels garnis: Beherbergungsstätten, die jedermann

zugänglich sind und in denen höchstens Frühstück

abgegeben wird.

Erholu ngs-, Ferien- urd Sc hulungs lnime.' Beherber-

gungsstätten, die nur bestimmten Personenkreisen,

z.B. Mitgliedern eines Vereins oder einer Organisa-

tion, Beschäftigten eines Unternehmens, Kindern,

Müttern, Betreuten sozialer Einrichtungen zugäng-

lich sind und in denen Speisen und Getränke nur an

Hausgäste abgegeben werden.

Fcrienzentren: Beherbergungsstätten, die jeder-

mann zugänglich sind und nach Einrichtung und

Zweckbestimmung dazu dienen, wahlweise unter-

schiedliche Wohn- und Aufenthaltsmöglichkeiten

sowie gleichzeitig Freizeiteinrichtungen in Verbin-

dung mit Einkaufsmöglichkeiten und persönlichen

Dienstleistungen zum vorübergehenden Aufenthalt

anzubieten. Als Mindestausstattung gilt das Vor-

handensein von Hotelunterkunft und anderen

Wohngelegenheiten (auch mit Kochgelegenheit);

einer Gaststätte, von Einkaufsmöglichkeiten zur

Deckung des täglichen Bedarfs und des Freizeitbe-

darf s sowie von Einrichtungen f ür persönliche

Dienstleistungen, z.B. Massageeinrichtungen, Sola-

rium, Sauna. Friseur, Tennis-, Tischtennis-, Klein-

golf -, Trimm-Dich-Anlagen.

Ferienhäuser, -wohnungen: Beherbergungsstätten,

die jedermann zugänglich sind und in denen Speisen
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und Getränke nicht abgegeben werden, aber Koch-

gelegenheit vorhanden ist.

Hütten, Jugerdherbergen, jugendherbergsähriliche

Erichtungen : Beherbergungsstätten, mit in der

Regel einfacher Ausstattung, in denen vorwiegend

Angehörige bestimmter Personenkreise, z.B. Mit-

glieder eines Vereins oder einer Organisation, Ju-

gendliche, aufgenommen werden und in denen

Speisen und Getränke meist nur an Hausgäste ab-

gegeben werden.

Sa tptorie n, K urka n k e nhä user.' Be he rbe rg un g sstät-

ten unter ärztlicher Leitung ausschließlich oder

überwiegend für Kurgäste. Als Kurgäste gelten Per-

sonen, die sich am Ort aufgrund ärztlicher Verord-

nung vorübergehend aufhalten mit dem Ziel der *-
haltung oder Wiederherstellung ihrer Gesundheit

oder ihrer Berufs- oder Arbeitsfähigkeit und die die

allgemein angebotenen Kureinrichtungen außerhalb

der Beherbergungsstätte in Anspruch nehmen.

Hierzu zählen auch Kinderheilstätten, Behabilitati-

ons- oder ähnliche Krankenhäuser (Fachabteilungen

anderer Krankenhäuser).

Camfingplatz: Abgegrenztes Gelände, das jeder-

mann zum vorübergehenden Aufstellen von mitge-

brachten Wohnwagen oder Zelten zugänglich ist.

Die Unterscheidung zwischen Urlaubs- oder Dauer-

camping knüpft an die vertraglich vereinbarte

Campingplatzbenutzung mit einer Dauer von höch-

stens zwei Monaten oder mehr als zwei Monaten

an.

Beachte: Ergebnisdarstellungen ohne wirtschafts-

systematische Untergliederung enthalten auch An-

gaben der Kinderheime, die le nach Zweckbestim-

mung entweder den Erholungs-, Ferien- und Schu-

lungsheimen oder den Sanatorien, Kurkrankenhäu-

sern zugerechnet werden, und der Jugendherber-

gen.
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Beherbergung im August 1994:

Weiterhin Rückgang der Gästeübernachtungen

im früheren Bundesgebiet
Deutliche Zunahme in den neuen Bundesländern

Nach vorläufigen Angaben aus 15 der 15 Bundesränder gingendie Gästeübernachtungen in deutschen Beherbergungsbetriäbenmit 9 oder mehr Betten im August L994 gegenüber dem Vor-jahresmonat um 2 ProzenE zurück. Diese rückläufige Entwick-
Iung betraf in §Ieichem Mape Gäste aus dem fnland wie auch
aus dem Ausland.

Von den wichtigen Herkunftsländern wiesen Schweden(- 16 Prozent), Belgien, die Niederlande (jeweils 15 pro-
zent) und Dänemark (- 11 Prozent) besonders hohe Rückgängeauf. Deutliche Einbupen waren auch bei Gästen aus öster-reich (- 7 Prozent), der Schweiz (- 5 Prozent) und Frank-reich (- 3 Prozent) zu verzeichnen, geringere bei Gästen
aus GroBbritannien und Nordirland (- I Prozent). Die Anzahlder Übernachtungen von Gästen aus japan erreichte in etwa
das Niveau des Vorjahresmonats. Positive Veränderungen er-
gaben sich für die wichtigen Herkunftsländer USA (+ 4 pro-
zent) und Italien (+ 13 Prozent).
Im früheren Bundesgebiet ging die Zahl der Übernachtungen
gegenüber dem Vorjahresmonat um 4 Prozent zurück. Dagegen
betrug in den neuen Bundesländern die Veränderungsrate+ 15 Prozent.
Bei den Ergebnissen der einzernen Bundesränder ergaben sichfolgende veränderungsraten des übernachtungsaufkommens
gegenüber dem Vorjahresmonat:

Brandenburg
Sachsen-Anhalt
Meckl enburg -Vorpommern
Sachsen
Thueringen
Bremen
Saarland
Hamburg
Nordrhein-Westfalen
Hessen
Schleswig-HoIstein
Bayern
Niedersachsen
Baden-Vluerttemberg
Berl-in

bi
in
de:

ieI
(-
Ub

+
+
+
+
+
+
+
+

31
27
13
L2
10

9
5
2
1
3
4
5
5
6
9

Prozent
Prozent
Prozent
Prozent
Prozent
Prozent
Prozent
Prozent
Prozent
Prozent
Prozent
Prozent
Prozent
Prozent
Prozent

Von Januar
nachtungen
nicht ganz
Davon entf
nachtungen
2t,2 MilI.

s August 1994 erreichte die Anzahl der über-
Deutschland mit 198r7 MiIl. (- 0r5 prozent)

n I{ert des entsprechenden Vorjahreszeitrauns.en auf inländische Gäste L77 t5 MiI1. über-0,4 Prozent) und auf ausländische Gästeernachtungen (- 1 Prozent).
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Deutsch Iand
1 Ankünfte, Übernachtunoen und Aufenthaltsdauer der Gäste in Beherberounosstätten

1,1 Nach Ländern und zusanilengefaßten Gästegruppen

August 199{ Jan. - Aug. 1994

Land

Ständiger l.lohnsitz der Gäste
innerhalb / außerhalb

der BundEsrepublik Deutschland

Ankünfte übernachtungen

insgesant

Verän-
derung
gegen-
über
den Vor-
J ahres-
ilonat

insgesant

Verän-
derung

J ahres-
mnat

durch-
schnitt-
liche
Aufent-
halts-
dauer 1 )

gegen-
über
dem Vor-

Anzahl Anzahl Tage

Ankiinfte übernachtungen

insgEsamt

Anzahl

insgesamt

Anzahl %

Verän-
derung
gegen-
über
dEm Vor-
J ahres-
zeitraum

verän-
derung
gegen-
über
dsm Vor-
J ahrEs-
zeitraum

durch-
schnitt-
I iche
Aufent-
halts-
dauer 1 )

a Tage

Baden-+'lürttemberg
Bundssrep. Deutschland
Anderer l.bhnsitz

q,4- 3 579 7153,2- 540 S17
4,3 5 990 8392,3 | 322 054

3,9 7 372 A93 2,0-' 25 994 365 3,2- 3,6

2,3-
0,5-

23 04'7 791 3,2- 3,8
2 547 774 3,6- 2,2

830 769
235 09r

5'8-
9'1-
6,2-

Bay€rn
Bundesrep. Dsutschland
Anderer tlohnsitz

5'8-
0r0

4r4-

Zusamen 1 055 850 4,t- 4 LzO 632

Zusarmen 1 855 233 8 758 814 q,7 L2 621 010 2,0- 50 839 977 2,6- 4,0

7 847 240
917 534

4113 536
411 697

s- a8 8757- 190 993
7
0

577 944 30
3S 114 40

5,4-
l12

4r7-

2,6- 3'0-
1r1

2,5-
1, 1-

2,2-

415
212

5r4
2'2

10 2118 098
2 372 912

1 117 750
62 115

1,9 I 4L2 712

45 777 987
5 121 S90

3 535 225
L 243 425

3 544 208
236 1911

516 010
467 689

0r9

,0
,0-

Zusamnen

Erenen
BundEsrEp. Deutschland
Anderer hbhnsitz

Zusaflren

Br6ndenburo
Bundesrep. öeutschland
Andsrer hlohnsitz

Hanburg
Bundesrep. Deutschland
AndErer tlohnsitz

Zusanmen

Bsrlin
BundEsrEp. Deutschland
Anderer hlohnsitz

Zusamren

Zusarrnen

tlordrhein-Hes tfalen
Bundesrep. Deutschland
Anderer hbhnsitz

Zusannen

Rheinland-Pfalz
Bundesrep, osutschland
Anderer hbhnsitz

Zusamen

Saarland
Bundesrep. Deutschland
Anderer tbhnsitz

Zusaflnen

182 355
74 351

255 706

164 701
10 045

n4 744

34 678I 930

atB s23
t77 467

19,9
8r3

79,2

4r7-
10,g

1,1-

39,8
63,3

41,1

5,9- 613 868 8,5- 2,4 1 983 699 0,8 4 77S 050

12rl-
1r0

3,8-
1,8-

4,5
2,2
3r8

4
6

2
2

5I3
3

1'9
1,9

2
3

35,2
?7,8

213
2r7

2r4

8
3

312
3'8
3r2

1r9
213

2,0

617 058 31,3 3,5 1 179 855 34,q 3 780 402

69 321 5,6 2,0 271 999 0,1 515 598 2,22t 074 19,8 2,7 71 960 13,1 164 339 77,2

90 335 8,6 2,0 343 959 2,6 679 937 5,544 608

11t5 700 0,9 274 9t4 3,3
47 089 0,7- 8S ß5 0,1-

792 749 0,5 354 399 2,4

216
6'5-
014

2 4r4
3r8-
2'4 1r9

050 701
617 603

I 092 832
313 880

14 805 S28
2 795 789

3 812 530t 332 U3

2 678 304

,g
,9

3r9
2r!

,8

Hessgn
Bundesrep. Deutschland 470 840 0,2- 2 115 300
Anderer l',lohnsitz 2OZ ll8 3,3 442 766

Zusamren 672 956 0,8 2 559 066 3,5-

1 411 363
27 794

Zusanünen 1 438 567 13,3

Niedersachsen
Bundesrep. Deutschland
Anderer l.bhnsitz

5 144 S53 7,2- L7 602 717 314

I 204 7777ß 702 ,5

5 355 41S 3r7

20 896 170 2,9- 4,2
1 191 515 6,9- 2,4

22 O87 785 3,1- 4,0

1 23S 917
110 671

10, 0-
72,0-

512
216

{r9

1 r6-3'3-
1 ,8-

1 ,9-
0r8

3, 1-
0,9-
2r8-

Meck 1 enburg-Vorpomrern
Bundesrep. oeutschland
AnderEr tlohnsitz

8r8
2q,9-
712

13,8
4,4-

4r5
216

4r5

10r5
4r8-
s,g

15, 1
1r9

14,8

369
334

311
10

1 653 618
57 057

1 710 675

3
2

3 691 1167
182 93{

321 703

713 06S
77 302

744 377

?r8-
8'5

13,6
012

5,5-
72,6-

1161 881
737 943

6r6

5 026 144
500 716

5 526 86070,2- 3 874 407 5,9-

l! r4 2 749 524
455 368

995 884

1 439 829
516 723

40 446
6 174

1,3 165 228 6,4 4,110,6 76 221 2,5 ?,6

45 620 2,4 181 44S 6,0

2,5 3,4 6 257 731 0,1- 19 S47 951 2,2- 3,26,8- 2,6 I 240 367 2,7- 3 029 575 5,7- 2,4

2,4-
3,5 2
3r6

3 245 890 1,1 3,3 7 498 098 0,q- ?2 977 536 2,6- 3,1

4L6 778
t44 437

567 275 9,8 1 956 552 4,7 3,5 3 1S9 824 3,3- 10 S13 606 3,7- 3,4

7-
5-

?
5

1r8
7,?

139
ß7

560
353

8
2

2-
7-

3
5

5
2

3
3

327 777
43 299

371 078

a,7
2L,5

9r6

8
6

3
2

1) Rechnerischer l,,lert Übernachtungen / Ankünfte
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Deutschland
1 Ankunfte, Übernachtunqen und Aufenthaltsdauer der 6äste in Bsherbsrounosstätten

1.1 Nach Ländern und zusanisngefaßten Gästegruppen

August 1994 Jan. - Aug. 1994

Ankünfte Übernachtungen Ankünfte Ubernachtungen
Lard

insgesant

Verän-
derung
gegen-
über
d8m Vor-
J ahres-
monat

insgssamt

Anzahl

gegen-
über
dem Vor-
J ehres-
monat

Verän-
derung

durch-
schnitt-
Iiche
Aufent-
ha 1 ts-
dauer 1 )

insgesamt

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
J ahres-
zeitraum

insgesamt

Verän-
derung
gEgen-
über
dem Vor-
J ahres-
zeitraum

durch-
schnitt-
liche
Aufent-
halts-
dauer 1 )

Tags

StändigEr l.lohnsitz dsr Gäste
innerhalb / außerhalb

der Bundesrepublik Deutschland

AnzahI % Tage Anzahl Anzahl a

SachsEn
Bundesrep. Deutschland
Anderer hlohnsitz

Zusannen

Sachsen-Anhalt
Bundesrep. DEutschland
Anderer l.bhnsitz

Zusanmen

SchlssHig-HoIstein
Bundssrep. Deutschland
Anderer l.bhnsitz

Zusaftnen

Thüringen
Bundesrep. D€utschland
AndErer hbhnsitz

ZusanrnEn

BundesgebiEt
Bundesrep. Deutschland
Anderer hbhnsitz

Nachrichtlich 3

Früheres BundesgebiEt
Bundesrep, Deutschland
Anderer l.lohnsitz

720
s75

20L
23

182 258
385 272

23
47

2 501 306
158 066

788
543

L23
8

677 t{L 10,3 3,4 1 685 075
63 502 27,4 2,6 133 273

6
3

77
28

lqrl
27,3

15, 0

5 2
4

15
24

1
s

3
2

225 695 L8,7 740 543 11,5 3,3 1 818 3418 5 547 530 15,8 3,1

132 311

27,8
44,7

28,7

373 909
2A 220

402 729

24,3 3,0 943 332 28,057,8 3,3 50 637 37,2
28,6 3,0 993 S69 28,4 2 753 372 24,3

2,4
3,1

2r8

uq
36

140
062

4,0- 3 314 8648,8- 74 7tt
460 202 4,4- 3 389 575

72,4 504 35113,6 35 76S

7AA 220 72,5 640 120

,3- 15 321 154
,9- 463 755

7,4 2 734 054 3,1- 15 784 90S

1 416 706
74 870

4,2'
617-

4,3-

87
2

2 515
278

395
64S

,8
,2

2
10

16
19

3,8-
11 ,0-
4r0-

20 rl
20,5

5,8

3r1

1
1

0
5

o
2

3
2

774 572
13 848

6 496 864
1 1182 315

10r8
or1

10, 1

3,5
2,6

314

4r7
2r4

4'2

3r7
2r8

5rb

4 315 450
t95 727

1 491 375 16,9 4571 777 20,7 3,0

InsgESEmt 7 973 779 0,2 32 998 498 7,7-

0,4 29 356 031 1,6-0,8- 3 842 467 2,4-
4r5
2,5

4r7

3,7-
3,5-

0,4- 3,81,3- 2,3
55 343 361 0,7 198 643 274 0,5- 3,8

ß 337 7r7I 005 544
0,9 177 481 5100,6- 2t 161 764

Insgesamt 6 868 510 7,7- 28 992 652 3,7-

7,7- 755 715 8401,4- 19 689 345

1,5- 174 405 18s

,9 22 765 670
,0 7 s72 4L9

7 723 358 !7,7 24 238 089

5 473 582 1
1 3S4 928 1

33 725 455I 495 518

47 619 963

,8- 25 597 S51
,3- 3 394 701

7 ?13 272
510 126

758 080
247 766

2,8-
2,8-
2,8-

4r0
213

317

19,7
22,4

19,9

Neue Länder und Berlin-tlst
Bundesrep. Deutschland 7 023 282 74,7
Anderer l.lohnsitz 87 387 I,q 3 15,3

77,2

15, 4

17
1b

2I3
2

Insgesant 1 110 55S 73,7 4 005 846

1) Rechnsrischer hlert übernachtungen / Ankünfte.
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Deutschlsnd
1 Ankünfte, Übernschtungen und Aufenthaltsdauer der Gäste in Beherbergungsstätten

1.2 Nach Reisegebieten

August 1994 Jan, - Aug. 1994

Ankünfte übernachtungen Ankünfte übernachtungen

Reisegebiet
insgesamt

AnzahI

insgesamt

Anzahl

gegEn-
über
dem Vor-
J ahres-
monat

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
j 6hres-
nonBt

%

Verän-
derung

durch-
schnitt-
I iche
Aufent-
halts-
dauer 1 )

Tage

Verän-
derung
gegsn-
über
dem Vor-
J ahres-
zeitrsum

verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
J ahres-
zeitraum

durch-
schnitt-
liche
Aufent-
hal ts-
dauer 1 )

insgesamt insgesamt

% Anzahl Anzahl Tage

SchlesHig-Holstein

llordsee
0stseB
Holstsinische SchHeiz
übrig. SchlesHig-HoIstein

SchIesHig-Holstein
zusammen 4'4-

35 985 9,8-

20,3-
18,0-

6'1-
16,9-
13, l-
22,0-
6'4-

10,2-

3 389 575

364 39S

7r4

1'9

105 499
208 450
2L 617

124 636

s60 202

1S2 789

7A4 377

44 508

82 4r4

672 956

7,5-
1r1

L2,g-
8,6-

7 r2-
9, l-br{-
1r9

227 806
558 690
155 556
s52 523

504 35S
199 1160
124 S85
805 23S

42L 445
432 r38
176 973

121 685
2S5 660

916 1125
500 665
141 539

58 509
110 1186

8I
8
0

11,6
7r5
7r2
3,6

,8-
,5-
,7-
,9

10,5-
7 rl-
6, 1-

13,8-

4,7-
f ,8-

4
1I
3

0
3
8
7

6,6-
3r0

333 357
397 685
L?2 723
116 335

213 303
106 349

11
7
2
0

4
2
0

9- 5 715 0083- 6 839 7906- 733 3782- 2 495 733

5
7I
1

I
5
5
3

2,7
3,3
5r1
3r5
6,7
?,2
3'3

8,9-
3,8-
2.8-to_

3,4-
0'3-

4,3-

214

2 734 044

7 472 7L2

15 784 909

2 674 304

3r 1-

0r4

4,0-

214

7r7

4,4-
2,8-

5r8

1r9Hanburg

Niedersachsen

ostfriesische Inseln
0stfriEsische Küste
Ems-Hürrnling
Ems land-6rafschaft
Bsntheim

0ldenburger Land
0snabruckEr Bäderland-
Dümer

Cuxhavener Küste-
Unterelbe

BremEr Umland
Steinhudsr Meer
I.,leserberg 1 and- So I I ing
Mirdl. Lüneburger Heide
Süd]. Lüneburger Heide
Hannover-Hi ldesheim-
Brsunschheio

Harzvorland-E tm-LappHald
Harz
SUdniedersachsEn
Elbufer-Drar{shn

NiEdersachsen zusamren

Bremen

l,lo rd rhe in-{,,les t f a I en

Niederrhein-Ruhrland
Bergisches Land
Siebengebirge
EifsI
SauErland
Sieoerland
HesIfä1. Industriegebiet
Münsterland
Teutoburger t,lald

2,6-
2,2-
4r2

4,4-
10,5-
7,5-
1r9

73,2-
7,4-
6,4-

13,3-
15, 1-

4,7-
16,6-
8,4-

20,6-
0r6

5'9-

77,2
6,7
419

3'6
3r0

4'4
6'3
2r3
2r8
5,5
3'8
3'0
1r9
3r6
5'9
1r5
4r7

4r9

2,3- 1 101 551

7,8- 22 087 785

?,6 679 937

2,9- 1 835 124

1,2- 77 602 717

5,8- L ?72 oqz2,3 588 5950,2 2 592 At7

3,9-
4,7-
412
8,5-
6,0-

1,9
3'3

4r0

2rO

2,3-
3, 1-
6, 0-
1 ,3-
6,4-
2,0-

797
575
)sq
642
826
025

792
890
029
770
485

81 946
74 834
28 759

16 462
36 260

47
2A

8
s8
90
44

97
23
83
23
13

309 295
78 506
70 362
83 415

726 473
15 694
83 131
87 841

140 167

995 884

44 442
49 818
t5 s22
16 783

23 849
72 289

12 839
13 692
35 888
36 207

25 150
231 101
66 162

0r5

9r1
1,6-
7 r7-

10,5-
17,3-

8
15
6

15
5
?.

t2
9
3

0,4-
5r9
417-

4'8-
2,1-

6,3-
2r0
012

3,5-
0,2-
2,3-
3,3
4,6-

9,7
5,3
3'5
3'1
?,?

086 507
299 064
627 277

376 651
744 L7A

3;r
3,6-

433 694
4U 873
154 375
862 1§t0
908 82S
771 503

1 637 S1ß
661 753

3 368 21ß
321 336
249 707

1
5
5
1
3
6
1
7
4

0
0
0
1
z
6
1
0
1

1l 847 093I 563 492
1 416 43S
1 71S 649
4 090 585

749 788
1 384 8,42I 636 964
5 568 684

s
4-
3-
s
5-
6-
2
1
9-

78S 828
746 703
596 767
562 7ß
753 S70
396 452

4
2

4r2-
19,3-
15,5-

7 '5-

1'1-

4,0

4r8
2r0
2,7
5'2
3'3
2r9

2,4
5'9
5r7
4r8

3r5
3,7

275 686

299 791
278 934
58 24S

356 445
576 82?
268 0t7

863 995
203 13S
692 864
18S 388
75 629

159 855

301 193
65 874
23 629

269 7t7
342 824
133 S6S

7At 827
85 743

1188 218
39 054
54 875

355 659
624 723
574 523
554 148
952 503
134 495
649 075
60s 803
037 76S

727 302
101 210
292 940
273 434

198 263
781 785
452 133

47 042
50 888

210 941
150 419

207 077
505 140
222 730

1'3
5'0-
0'4-
0'9-
3,9-
3,8-
6'3
3,2-
7,8-

12,5-
11 ,4-

5
0-
2-
3-

1-
s-
3-
7

5-
3
3-

3 874 401

s0 335 8,6 2,0

5 526 860

343 959

3, 1-

5,5

419
Lr7
3r3

8'6-
13,6-

2,5-
I,S-
5'1-
1'5
3,1-
3'3-
0r4
1'5
4,9-

1
5
7
7
6
1
6
8
2

642 443 5
206 255 4
181 21t5 1
257 472 6
614 698 4
104 020 4
179 135 7
24t 787 \q
817 854 2

0
U
1-
o
7-
9-
3
0
7-

2,7
2'6
216
3r1
4,9
6r2
212
2,8
5,8

2

Ilordrhein-t{es tf a Ien
zusarlnen 8,6 3 ?54 A9o 1,1 3,3 7 498 098 0,4- 22 S77 536 2,6- 3,1

Hessen

l,leser-Diemel-Fulda
t{aldecker Land
l.lerra-Meissner-Land
Kurhsssisches EErgIand
l,{aldhessen ( hersfeld-

Rotenburg )
Marburg-B iedenkopf
Lahn-Di]l, l,lesten4ald und
Taunus

l.les temald-Lahn-Taunus
Vogelsberg und tletterau
Rhön
Kinzigtal-Spessart-
Südljcher Vogelsberg

I'lain und Taunus
Rheingau-Taunus
0denHald-Bergstrasse-
Neckartal-Ried

Hessen zusamen

4- 110 8072- 418 04Sq- 105 0909- S0 748

126 191
54 619

10, 1-
5,5-

t2,7-
4r9
214
716

1?,9-
9r2
2,3-
0'1-
0'8

7t,7-
1r1
to_
0,5-
8 ,3-
3,0
2r3

2r4-
3 ,4-

2
3
E
I
3

1
3
1

2,5
8r4
6,7
5,4

3,7
5r9q,2

8
2
3

0
2
4

412
4r4

312 329 626
337 085
501 832
944 512

327 777
892 053
494 840

270 325

2 559 066

3,3

3r8

?, 6
8

2r9
314

634 t20

5 144 953

459 207
323 0A4
607 916

Rheinland-Pfa 1z

Rheintal
Rheinhessen
Eifel/Ahr

84 803
118 889

109 111

8,
15,
74,

5
2
o

220 094
87 074

1185 219
13,
s,

5
7
8

1) Rechnerischer l..lert Übernachtungen / Ankünfte
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7 16-
0, 1-
0,8-

217
1,8
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Deutschland
1 Ankünfte, Übernachtungen und Aufenthaltsdauer der Gäste in Beherbergungsstätten

1.2 Nach Reisegebieten

August 1994 Jan. - Aug. 1994

Ankiinfte übernachtungen übernachtungen

Reisegebiet
insgesamt

Anzahl

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
j ahres-
monat

insgesamt

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
j ahres-
monat

durch-
schnitt-
I iche
Aufent-
halts-
dauer 1 )

insgesamt

Verän-
derung
gegen-
übsr
den Vor-
J ahres-
zeitraum

durch-
schni.tt-
liche
Aufent-
hal ts-
dauer 1 )

% Anzahl a Tage Anzahl % Tage

f4osEI/ Saar
Hunsrück/Nahe/Glsn
!.lesterrald/Lahn/Taunus
Pf.aLz

Rheinland-PfElz zusannen

Baden-t{ürttemberg

MrdlichEr SchHarzHaldl,littlerer Schl,{arznald
Siidl icher SchHarzy{a}d

SchHarzr{ald zusa[men
l,lsinland zr{ischen RhEin

und l,lEckar
NEckartaI-(b€nhald-

MadonnenländchEn
Taubertal
Neckar-Hohenlohe-

SchHäbischer l^lald
Schr.{äbische Alb
l.tittlErer Neckar

Nsckarland-SchHaben
zusarmen

7t6 227
115 316

1 141 809 8,1-

2,3 1 841 791

752 320
765 653

905 541
2 253 977
1 874 978

3,7-
2,6-
4,9-

1 1_

EO-
3,S-
4,0-
4,7-
7,0-

t27 722ß 724
50 373

100 249

567 275

747 027
130 S81
210 755
442 763

L24 735

125 195
328 960
20'l 028

3r8-
0r6

77,7-
4r3-

2q 077
23 052

44 663
777 295
100 s21

434 14L

2 000 278
1 s43 5S0
1 167 987
1 808 357

219 903
753 440
732 830
696 173

8 394 200

7 742 ß9
1 938 063

225 040

257 527
517 165
50 529

250 586
403 617
34 475

37 622
102 0s3

8 541

4,1
8,1
8r1
1,3

559 105
304 351
311 550
634 611

022 67t
872 48?
278 7??
111 815

904 694

1

130 963
111 908
58 601
87 560

558 113
766 823
949 610
290 597s 743 272

1 633 205

10,0- 103 9881,8- t77 7292,5 201 6437,3- 63 1685,1- 722 292s,7 365 401

473 774
262 754
186 082
zs6 747

3r5
5r5
3,7
3r0

5,8
7,5
0r7
5,1

6,3-
5r 1-
5,7-
5,7-
3,2

1
3

569 838
6116 371
973 S36

2 250 145

249 083

9-
1-

1-
4-
9-

7
2

8
2
4
2

8-
5-
8-

6-45-3057- 73

2,4-
7 r0-

418-
2r4-
2,5

3r5
5r1
3r7
2,8

.l
4
4
4

1
b
5
4

4,5-
5'3-
5,4-
2,7-

5-
0-
1-
7-
8-
0-

8
c

5,t
77 16
?,7

16,9
0,2-
7r0

9,8 1 955 552 4,1 3,5 3 19S 824 3,3- 10 913 606 3,7- 3,4

3

0
3

s-
6-
3-
4-

4,7

4,3-
5, 1-

4'9-
6,5-
5,1

5,5-

4r9
s,6
417

2r0

4r8
5,0

2r8
2,4
2rl
2,6

6,7
4,0
4r0

2,0

1
E

1
I

2
?
1
2

8-
2-
7-
8-

1118 355

1 065 850

688 678

s r20 632

7,4-
7 r4-
4r5

417-

6,2-

0,5
9r3-
8,9-
3 17-2,8-
I '2-Ea_
0,7
2,3

912-
1 ,5-
5,7

11,6-
8,0-
2,9-
3, 1-
5,4-
9,1-
s,5

10,8-
of_

169 136
147 042

3 375 857

825 227

7 372 893

3 904 592

25 994 965

s
4

s
5

0
23

4'0-
9'5-

22,6-
3r6
8,0-

5,4
75,2
2,8

3,9

9-
7-
8-
9-
3-
9-
8-

4r7-

74,4
0,5
L12

6,0

6
5
5

?7I

338 224
902 603
920 158

2r7
215
2,0

2r5

6r8
317
4,4

8r5
5r4
2,9
1,7
7,5
4,0
4r5
1r9
5r1
213
aa
7,4
10
2,0
q,l
3r3

11,4
4r2

6,8
4,4
7,0
4,5
8,0
6,0

5r7
5r6
9'7
7r9
517
4r4
7,9

hltirttembergischEs
gäu-0bErschHaben

Bodensee
Heo6u

Üodensee-OberschNaben

AII-

zusannsn

B6den-+$rtternberg
zusarmen 4,7-

,d_

2,0-

4,3-
2,2-
3 ,3-
0r8

2,6-

3,2-

4,7

3r6

4r5

3,9

8,6
3,4

BaJ€rn

Rhtin
FrankenHald
Sp€ssart
t,lfirzburg nit Umgebung
SteigEn{ald
Fränkische SchHeiz
Fichtelgsbirg€ m, Steiny{ald
Mirnberg mit Umgebung
oberpfälzBr l,lald
oberes Altmi.ihltal
UnterEs AltmÜhltal
Bayerischer t,lald
Augsburg mit Umgebung
l{unchen mit Umgebung
Amnersee- und Nurmsee-
gebiet

Bodensee-Gebiet
,,lestal lgäu
AIlgäuer Alpenvorland
Staffelsee mit Arilsr-
hugel Iand

Inn-, Mangfallgebiet
ChierEeg mit Ungebung
Salzach-Hügel land
oberalloäu
tlstalloäu
l..lerdenfelser Land mit

Adnergau
Kochel- und l,.lalchensee mit
UiBebung

Isaft{inkel

30 941
t2 377
18 620
2S 986
L4 244
12 661
27 449
7s 880
17 874
15 025
27 990

122 69S
24 389

284 622

19 866
25 7A3I 619
11 931

13 610
25 901
27 980
11 554
79 708
57 023

302 558
77 799
60 864
118 196
20 773
75 1t69

11S 584
131 625
771 673
39 730
59 114

12S 300
44 889

601 778

72,6-
23,4-
14,9-
0r7

72,6-
11,5-
74,4-
4,6-

22,2-
10,5-
3,5-
8,3-
0,5

4r2-

3116 505

60 583
111 733
240 ß8
120 943
41 273

423 249

462 5S5
777 087

14,3-
914-

25,a-
3,3-

25,3-
ll t_

55 366

8 808I 505
26 472
16 658
7 224

{3 435

53 566
637 507

9r8
6r3
3,3
1,5
1r5
6r0
5'6
7,7
6,6
215
2,7
9,2
1r8
2r1

4r5
3,6

13, I
5r4

7'6
4'5
7'2
5,5
9,1
6,4

6,3

6r9
11 ,8
9,1
7,3
5,7
9'7

2

230 884
s1 1S0

138 006
247 476
76 890
89 718

153 885
777 )57
111 360
t02 477
155 663
739 517
187 562
126 591

82 296
175 887
135 575
55 512

516 955
272 33?

341 351

55 358
74 991

158 191
104 018
51 0S9

279 850

2,5-
9,6-

11,0-
3,9
9,5-
413-
3,7-
aE_
0,8-
l14
5,1-
3,5-
6 r7-4,0-

1 989 698
488 234
396 827
41S 179
111 395
360 708
685 774

1 365 505
566 063
231 831
323 196

5 1188 434
351 833

4 293 752

536 r78
371 903
669 956
369 136

or_
n,a-

7 r4-
0,4-

13,7-
1r7-
4,8-
7,4-

77,7-
0,2-
7 r7-
4r6-
5, 1-
0'6-

lo_
0'3-
7,3-
2,7-

13,8-
0,9-
6,5-
0,5-
2'6-

309 945
726 055
246 982
597 880
222 A63
22t 333

225 489
961 757

612
1r1

76,7-

77 r0
1'0
2r7-
?,q

88 976
91 567

726 296
64 606

5,8-
19,9?a-

4,4-

2,4-
0,2-
6,0
6,1-
7 r7-
1 ,3-
0,2
2,4-
0r8-
1,4
7,5-
3,8-
8,6-
2,7-
4,5
0,6-

5,3- 20,0 13

2
1
3
2
0

TEgernsse-Gebiet
Schl iersee-Gebiet
0ber-Inntal
Chienrgauer Alpen
Bsrchtesgadener Alpen mit
Reichenhaller Land

[ibriges Bayern

Baysrn zusamen

11,1-7r8- 2 1

1 855 233 4,4- 8 758 814 4,7 t2 621 010 2,0- 50 839 977

1 956 650 7

4r0

1

2

276 079
4 q7? 403

Sa6rland

I'lordsaarland
BIiEsgau
Ubriges Saarland

Saarland zusamen

4S9 680
141 159
709 749

98 364I 008
265 704

371 076

73 Lt2
18 397
89 940

181 449

13 566
1 20S

31 845

ß 820

1) Rechnsrischer l.lert übErnachtungen / Ankünfts.
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8,7
Ztb-
0,4

2,4 1 350 588 9,6 3,6

Ankünfte I_-________________t
I verän- |

I deruns I

I gegen- |
insgesamt lüber I

ldem Vor-l
I ianres- |
I zeitraum I

-__________ I ________ I

Anzahl I x I

1



Deutschland
1 Ankünfte, Ubernachtungen und Aufenthaltsdauer der Gäste in Eeherbergungsstätten

1.2 Nach Reisegebieten

August 1994

Ankünfte übernachtungsn

insgesant insgesamt

AnzEhl r Anzahl

Jan. - Aug. 1994

Ankünfte übernachtungen

Reisegebiet

Verän-
derung
gegen-
über
den Vor-
J ahres-
nEnat

Verän-
dErung
gegen-
i.iber
dem Vor-
J ahres-
monat

durch-
schnitt-
Iiche
Aufent-
hal ts-
dauer 1)

Verän-
derung
gegen-
0ber
den Vor-
J ahres-
zeitraum

insgesamt

Anzahl

Verän-
derung
gegen-
Uber
dsm Vor-
J ahres-
zeitraun

durch-
schnitt-
I iche
AufEnt-
halts-
dauer 1 )

Tage

insgssamt

Tage Anzahl

Berlin
Brandenburg

Prignitz
Uckennark
Havel land
FIäming
Ruppiner SchhEiz
Barn im-[berbruch-+1ärk ische

SchHEiz-SchorfhEide
Südliche I,,lärkische
SeEnlandschaft
BeeskoH-Storkoher Lard,
Scharflützelses

Spreee{a ld-Niederl aus itz
Brandenburg zusamnen

Meck I snburg-Vorpormsrn

Sachsen

Stadt oresden
Stadt Chennitz
Stadt LEipzig
oberlaus itz-NiEderschIes ien
Sächsische SchHeiz
Sächsisches Elbland
ErzgebirgE
Mittelsachsen
!.lestsachsen
Vogtland

Sachssn zusarmEn

Sachsen-Anhalt

Harz und Harzvorland
Halls, Saals, unstrut
Anhalt-l,littenbero
Magdeburg, E Ibe-6örde-Heide
Altmark

Sachsen-Anhalt zusamnen

Thüringen

Bundesgebiet

4r9

3r6

s,7
217

3r5

3'4
5r0
2r8
216
3r0

3,?

312

3,3
216

256 706 5,9- 619 868 8,5- 2,4 1 983 699 0,8 4 779 050 2,2- 2,4

27

17

22
37

t74

158

339

L72
072

7ß

132 311

t88 220

7 St79 179

24 911
74 583sl 710
17 206
51 069

103 354

62 355

91 158
700 772

617 058

I 438 567

402 129

540 120

32 998 1198

33,8
18,4
10rg
77,2

012

61 ,9
67,6

31,3
35,9

31,3

26,6

10, 1

7 '7-

164 50§t 40
416 569 40
627 855 19
112 060 76
269 786 1S

48 688
83 327

221 659a 695
90 494

24r5
3'4-

5 849
13 955
32 7LL
6 535

16 8115

2
2
2
3
4
2
3
3
2

I

II
3II
1
8
5

25,L
18, 1
0'9-

L2,6
10,5
24,q
8'9

!15,3
58,6
3'0

385 257
74 055

234 ßt
204 727
149 393
130 150
324 51F
158 770

115 584
110 285

16,6
73,9
14,3

!2,7
116,3

10, 1
26,6

lg,2

712

28,7

L2,5

012

3r6
5'3
2r8
216
3'0

1l§l,3
77,6
2L,8
62,1
20,0

45,9

67,7

23,6
39,7

3qr4

ß14

16,9

017

662

401

527
597

666

760

411
785

402

57 r4
74,1

32,3
118,5

4r,1

14,8

24.3

20,!
0,5-

I
6
7
1
4

180 294

124 307

058
340

3,0 s93 969

3,4 1 4§11 376

4,1 55 311!1 361

2 759 372

11 511 177

1S8 543 274

151
227

4'5

I 179 865

1 710 675

3 780

9,9 6 355 419

3,3 1 818 348 15,0 5 5,47 530

8'4
lF,5
60,5
ßr0
11 ,8

3,2

3'713r3

23,7
3,9-
4r7
2,4-
2,9

14,6
9r4

Qr0
87,2
6r7

11,5

105 6120 724
68 339
94 538
98 736
44 877

133 528
76 422
18 556
82 309

740 643

20,2
29,0
9r5

15,4
5r8

10, g
74,7
68,3
61,3
713

78,7

32L 703

49 S91I 599
29 374
2S 854
20 635
16 837
35 203
22 066
5 7L7

72 379

225 695

2
2
2
3
4
2
3
3

ßr4
5,8-
?,3

13, 1
20 rg
27,0
9r5

37,7
7l13
8r4

15,8

818 64r
154 328
545 rm
662 271
558 278
343 716
078 702
5112 501
729 270
614 858

,1
,1
,3
,2
,4
,8
,3
,4
,8

2'7
2r9
2r7
2r8
3'0

72,0 121 11ß 9,853,5 98 704 51,958,5 83 9118 53,6?t,q 65 855 22,32,4- 32 474 4,1-

41 903
29 339
29 976
22 ßt
8 612

5r6

3r1

312
6r6

9r4
3212
58,5
%'5
6,5-

8011 115
670 976
575 r28
514 95St
194 184

294 220
234 930
213 115
182 004
65 700

I
4
8
o
8

2
3
2
2
3

2r8

3r0

3,6

1) Rechnerischer tlert Übernachtungen / Ankünfte.
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1 Ankünfte, Übernachtungen und Aufenthaltsdauer der Gäste in Beherbergungsstätten
1.3 Nach Betriebsarten und zusanmengefaßten Gästegruppen

August 1994 Jan. - Aug. 1994

Ankünfte übernachtungen Ankünfte Übernachtungen

Betriebsart
insgesamt

Anzahl

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
J ahres-
monat

insgesant

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
J ahres-
monat

durch-
schn itt-
I iche
Aufent-
halts-
dauer I )

insgesamt

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
J ahres-
ze itraum

insgesamt

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
J ahres-
ze itraum

durch-
schnitt-
1 ichE
Aufent-
hal ts-
dauer 1 )Ständiger l,lohnsitz der 6äste

innerhalb / außerhalb
dEr Bundesrepublik Deutschland

Anzahl % Tage Anzahl % Anzahl % iage

Hotels
BundEsrep. DeutschlEnd
AnderEr l,bhnsitz

Zusarnen

Zusanmen

Hotsls garnis
Bundeirep. Deutschland
Andersr hbhnsitz

Zusamen

Hotels, 6asthöfs,
Pgnsionen usN.zusannen

Bundesrep. Deutschland
Anderer !'lohnsitz

Zusomten

3 113 186
944 858

4 058 044

t,4 52 165 1871,6 77 477 772

1,5 64 042 359

2? 647 025
5 858 680

28 555 70s

12 556 667
1 717 035

14 273 702

777 624
138 719

s16 343

10 839 756
680 758

335 161
34 655

369 816

50 034 961
3 433 991

53 4158 952

I 57q 027
754 787

1,3 7 S11 110 0,8-0,6 1 92S 791 2,0-

Deutschland

2,5
?,0

2'4

6,6- 2,8 4 9q2 3354,2- 2,3 738 541

5,5-
012

3,2-
7,2-
ao_

3r1
2'2
?,9

0,6

3,1
22,5-
3,0

216
2,7

2
2

0 ,2 3
0

2,5
2,3

1,1 S 840 901 1,0- 0,3 2,2

Gasthöfe
Bundesrep. Deutschland
AnderEr !.lohnsitz

Zusannen

Pens ionen
Bundesrep. Deutschland
Anderer l.bhnsitz

4,8- 2 213 S396,3- 377 774

7 077 L77

2,L-
0,3-
L,7-

6 421 380 0,2- 7A 454 L70

4,A- 2 531 113 6,3- ?,A 5 580 876

2,4 2 L27 522 2,9- 6,3 2 073 7031,4- 741 374 14,0 4,7 197 287

2,0 2 262 496 2,0- 6,1 2 264 995

4,3-
7 r7-
4,7-

5r9-
5 ,6-

417
20_

3'4

5,8- 2,5

11 520 514 7,7- 5,1

8-
1-

Z_
8-

4
1

0
?

7-
5-

tr_
0
4

?,
q,

257 000
135 8S0

7,4
<1

00
1

I 162 831
796 819

3 196 773
388 009

335 906
150 924

0
512
3r6

3
2

?
4

477 715
404 308

3 295 830
523 830

850 057
227 L20

3,9 52,3 1
7-
o-

665 781
320 Lq5

18
a

3 819 260 5,5- 3,5 7 282 023 7,7- 27 985 926 3,9- 3,0

5 076 028 0,1- 15 542 20t
1 345 352 0,4- 2 911 969

35 580 784
a 202 876

3 828 345
106 658

4105 816
151 899

0,4 94 227 3910,1- 17 595 110

15, S 2 473 697
913 214tro_

1
0

43 783 600 0,3 111 822 50t 1,6- 2,6

Erholurqs- und Ferisn-
hEime, Schulungsheime
Bundesrep. Dgutschland
Anderer !,lohnsitz

Zusarmen

Ferienzentren
Bundssrep. Deutschland
Anderer l"bhnsitz

118 203 16,1 455 596
20 508 6,0- 18S 952

77,7
9r8

713
5r9

II

18 327 082
635 502

18 956 584

1 9ß 152
106 086

406 272
15 369

42t 647

8'8
1r3

8,5

0r5- 4
11,1-

3 052 238 2,7 7,2 3 S35 003

to
0,7-
5,7

1r6
2ro

1,8

2
7

4r8
6,0

4r8

6r1
6r0

6r1

413
7 r9-
0r4

3r5-
11,6-

E
?

Zusannsn

Fsrienhäuser, -{chnungEn
Bundesrep. Deutschland
Anderer l.bhnsitz

Zusainen

Hütten, JugendherbErgEn,
j ugendherbergsähnl. Einr.
Bundesrep, Deutschland
Anderer t.lohnsitz

58 711 8,5 645 5118 9,4 557 715 9,0 3 386 S11 3,7

571 563
264 653

390 966
27 065

418 031

559
9118

411
72

2 143 093
748 275

0,8-
6,5-

9,4
713

9,2

20 077 351
1 088 356

?I

2r9
2,7

6-
0-

9-

1,3- 4 836 316 S,0- 11,6 2 291 30A 7,2- 27 165 707 3,0-

2,8-
1 '8-

5r3- 3r2
ztZ- Ztl

1 0,5
4,6-
0,0

2,9
4rf -
213

Zusanrnen

hsine, Ferien-
usbt. zusannen

4A4 507 2,6- 7 ,1186 830 5,0- 3,1 3 584 782 s s59 550 0,2- 2,8

0,5- . 5,2

Erholungs
zentren

BundEsrep. Deutschland
Anderer tbhnsitz

Zusanmen 1 392 8S0 1,5 10 020 S32 1,9- 7,? 70 368 808

s 30s 317
711 615

1r5- 7 146,2- 5,2
2,R

s

Sanatorien, Kurkrankenh.
Bundssrep. osutschland 163 835 4,8
Anderer hbhnsitz 1 073 30,1-

4 504 s13
18 883

4,
26,

27,5
17,6

27,4

lr4
27,2-
t,2

28 rl
16,5

28,0

0,4 29 356 0310,8- 3 642 567

0,2 32 998 498

1 182 S05
8 047

1 190 S53

4,5 116 337 7772,5 S 005 644
0,9 777 481 5100,5- 21 161 764

0
7-

33 219 158
132 663

33 351 821Zusanmen 164 909 4,5 4 523 396 3,8

Betriebe zusanmen
Bundesrep. Dsutschland 6 496 864
AnderEr hlohnsitz 1 1182 315

Insgesamt 7 979 179

1 r6-2r4-
1r7-

8
3

3
2

1 ) Rschnerischer tlert übernachtungen / Ankünfte
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4,1 55 343 361 0,7 198 643 274

0,4-
1 ,3-
0,5- 3,6



I Ankünfte, übernachtunqen und Aufenthaltsdauer der Gäste in Beherberounosstätten
1.3 Nach Eetiiebsarten und zusaftnengefaßten Gästegruppen

August 19gq Jan. - Aug, 1"e94

Ankünfte übernachtungen Ankünfte übeanach'.ungen

Betriebsart
verän-
derung
gegen-

dem Vor-
J ahres-
monat

Ve rän-
de rung
oecen-
üCer
den Vor-
J ahres-
monat

durch-
schn itt-
I iche
Aufent-
ha I ts-
dauer 1 )

insges änt

Anzahl

insgesaht

Anzah I

insggsant

AnzahI

Verän-
derung

Cen Vor-
j ahres-
ze i traun

insges amt

Airzah I

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
J ahres-
z9 i traum

durch-
schn i t t-
I iche
Aufent-
hal ts -
dauer I )

Tage

Ständiger tbhnsitz der Gäste
innerhalb / außerhalb

der Bundesrepublik Deutschland

Tage

FrühEres Bundesgebiet

Gasthöfe
Bundesrep, Deutschland
Anderer l.lchnsitz

Erholungs- und Ferien-
heime, schulungsheimE
Bundesrec. Deutschland
Anderer irchnsitz

ZusaFnen

Hote 1s
Bundesrep, oeutschland
Anderer l.lohns itz

Ferienzentren
Bundesrep. Deutschland
Anderer hohnsitz

Zusarmen

Ferienhäuser, -nohnungen
Bundesre.. Deutschland
Anderer !.lcnns itz

Zusamen

Hütten, JugenCherbergen,
J ugendhe:cergsähn1. Einr.
Eundesrep. oeutschland
Anderer l,lohnsitz

Zusamnen

Erholungsheime, Ferien-
zentrgn usx. zusamnen

üundesreg, Deutschland
Anderer liohnsitz

Zusamen

Sanatorien, Kurkrankenh.
Bundesrep. oeutschland
Andergr ,lcnnsitz

Zusamlen

EEtriebe zusarmen
Bundesreo. Deutschland
Anderer !,lohnsitz

423
136

5,1-
6'3-

8,6-q,7-

s53 655
781 094

6?-
0

1
0

2 537 097
878 821

4
3

8-
8-

?
0

2-
0-

3-
1-

7
1

3
2

2-
b-

2,5 18 672 5142,0 5 {81 807

2,E 24 154 321

1,4- 43 008 5350,5 10 97r 925

1,0- 53 980 459 2,4-

,q- I 4e1 911
,q- 601 3S5

16 880 805
3 130 1174

20 0L7 279

7rQ
4,0

6,7

?,3
2,0

2,?

5,8a<

3r2
2,3
3ro

6r1

2,7

Zusaflren 3 415 S18 0,9- I 234 749 3,9-

828 959 6,7- 2 295 408 8,1- 2,8 5 108 561 5,7- 72 881 678 7,3-

693
135

269 920
31 {55

4 392 528
716 033

988 792
306 616

1 640 462
172 866

,o
2,3

5,5- 11 237 708 7,5-6,9- 1 643 970 6,2-
2,6
213

2,52usamren

Pens ionen
Bundesrep. oeutschland
Anderer l.bhnsitz

Zusamen

HotEls garnis
Eundesrep. oeutschland
Anderer l.lohnsitz

Zusamen

HoteIs, Gasthöfe,
PEnsionen usr{.zusarfien

Bundesrep. oeutschland
Anderer l,{ohnsitz

2usarren

2,3- L 888 176 5,5,{- l?7 365 8,
q-
5

52
7

301 375 3,2- 2 015 540 4,G- I 813 328 2,9- 10 093 306 5,3- 5,6

767 2ß 5,0- 3 072 250 9,2- 4,0 5 283 781 3,4-
219 787 1,3- 491 484 2,7- 2,2 1 361 507 3,4-
981 000 q,2- 3 503 72q 8,3- 3,6 6 645 288 3,4-

6, S-
4,1-
6,5-

4 ?6? 053I 265 19S
8- 13 342 8631- 2 705 558

2
1

6
2

29 989 285
7 732 213

37 72L 498

2,3- 80 618 S591,1- 16 347 763

2,2- 96 966 722

1 988 785
s05 744

2 8S5 529

t,2 4{ 013 8084,4- 3 241 639

0,7 47 ?53 q47

4,6-
?,2-

0,2-
0r4

0,2-

2
2

4
5

6
6

I
7

2
2

5
4

5 527 252 2,4- 7A 04S 421 5,6- 2,9 4r2- 2,6

349 828l4 E68

364 296 8,0 2 7ot 479 1,9

7,4 3 325 523 3,0 16 340 3895,8 100 729 1,1- 5E7 886

7,4 3 A6 252 2,9 16 928 275

8,3
0,9

2 603 450
98 029

I
3

1
6

I
8

a4

37 0?A
20 260

57 2e8

338 297
25 970

147 959 3897 17

148 856 3

547 474 0,9

2,0- 4 191 052 3,9-11,4- 254 5S5 73,2-

,7 8 lS1 177
,5- 674 778

7 4 063 9117- 13 355

,5 S 077 2t6

323 251
150 607
.473 85E

I 910 702
142 160

7,7qa

7r4 g 821 042

27,5 I 070 55614,S 6 867

27,q I 077 423

27,3
6,3-

13,0

353 214
188 260

7 ot
9r3
o<

21,9
5,8-

11,5

70
5,2-
3,4

2
0

I
3

I
0

5
3

4-

12

36q 267 2,8- 4 445 657 4,5- 12,2 2 052 862 2, 19 743 684 11,0- 9,6

338 417 2,9- I 043 451
68 l31l 0,2- 133 89q

7,1
0,9

,1
,0

4
8

5-
5-

3
,1

0I

0
2

4
2

5 473 582 1,8- 2s 597 951 3,7- 4,7 39 lzS 545 1,7- 154 715 840
1 39S 928 1,3- 3 394 701 3,5- 2,4 8 495 518 1,4- 19 689 345

1q?-
8-

?
7

{-

8-

18
I

733o<t710
03?

o^!
058

60)3
2

505 128
362 942

054 604
756 438

5- o?ä
77q

lo-
1,{-
I ,8-406 551 2,5- | 177 345 6,3- 2,5 2 86A 070 0,9- 7 687 S59

1 053 570
t?8 832

2
65

6-
5-

,6-

I 192 502 1,1 8 865 955 2,6- 1,8- 5,4

,o
10,3-
1,9

10,3-
t l-

30 083 073
9-o 943

28,7
14,6

30 183 016 0,4 24,0

2,8-
2,8-

Insg€samt 6 868 510 1,7- 28 992 552 3,7- 4,? q7 619 963 1,6- 174 {05 r85 2,8- 3,7

1) Rechnerischsr tJert übernachtungen / Ankünfte

- l9 -



1 Ankunfte, Übernachtungen und AufenthaltsdauEr der Gäste
1,3 Nach Betiiebsarten und zusannengsfaßten Gäs

in Beherbergungsstätten
tegruppen

August 1994 Jan. - Aug. 199{

Betriebsart

Ständiger hbhnsitz der Gäste
innerhalb / außerhalb

der Bundesrepublik Dsutschland

Ankünfte übErnschtungen Ankünfte übarnachtungen

insgesamt

VErän-
derung
gsgsn-
über
dEm Vor-
J ahres-
nEnat

Verän-
derung
gegen-
über
den Vor-
J ahrEs-
npnat

durch-
schnitt-
I iche
Aufent-
halts-
dauer 1 )

insgesant insgesEritt

Vsrän-
dsrung
gsg€n-
über
den Vor-
J ahres-
zeitraum

Verän-
dsrung
gegen-
über
dem Vor-
J ahres-
zEitraun

durch-
schnitt-
lichs
Aufsnt-
hal ts-
dauer 1 )

Tsge

ir}sgEsamt

Anzahl AnzahI Tage Anzahl x AnzahI a

Hotels
Bundssrep. Deutschland
Andersr Hohnsitz

Zusarmen

PEnsionen

6asthöfs
Bundesrep. Deutschland
Anderer Hohnsitz

Zusarmen

13,4 1 606 152

2 199 338
205 471

4 014
386

20,1 2,7 5 5S1 49923,7 2,6 470 603

10,5
9r5

2'4
3r2
214

3r1
4r3

3,2

7 392 024 10,4

32,4
64,4

33, S

t 974 647

31 ,8
62,5

34,?

576 089
56 037

6U L26

I
3

13,
o

2
2

457 455
1118 697

1

Neue Länder und Berlin-ost

511 17,4 S 156 552 17,5 2,3873 19,2 So5 2ß 22,1 2,3

2,5 4 401 384 77,5 10 061 900 17,9 213

17,8
11,9

L7,2

5
3

83 801 9,9 225 147 t5,4 2,7
3 583 8,7- 10 558 14,9 2,9

87 384 9,1 235 705 15,4 2,7

65 24t 32,4 233 346 22,9 3,6
3 200 69,5 14 010 111,9 5,4

88 844 32,6 283 390 38,2 3,2 593 934
7 333 43,5 32 1116 85,0 4,4 E2 A0l

96 177 33,4 315 536 39,9 3,3 636 735

549 807
22 504

572 315

433 247
7A 42t

8r5
,1'5-
5'6

318 959
73 065

347 845
79 363

784 976
18S 671

Bundesrep. Dsutschlard
Anderer hbhnsitz

Zusalrngn

Hot€ls garnis
BundEsrep. Deutschland
Anderer hlohnsitz

68 1141 33,8 247 356 25,9 3,6 451 668 40,1 7 427 2oA

39,8
49,0

31,1
32,4

31 ,1

0
4

3
4

Zusarmgn

Hotsls, GasthöfE,
Pensiongn usH. zr,rsanmsn

BundesrEp. Deutschlard
Andsrer hlohnsitz

Zusanmen

Zus6mllen

Ferienzsntren
BurdEsrep. Deutschland
Andsrsr l.lohnsitz

Zussrrnen

Ferienhäuser, -Hohnungen
Bundesrep. Deutschl6nd
Anderer hbhnsltz

342 702 8,5 6,1 502 8?2
8 057 32,7 8,9 5 929

350 759 9,0 6,1 508 751

702 342
1 692

2
8

2
2

15,0
28,1

813 975
80 153

894 128

58 444
901

57 345

11 1752ß
7L 423

75 877
176

70r2-
25rg

9,6-

2,8-
20,3-
3,1-

3'1

27 rg
27 r7

27,9

15,5
12rs

16r2

L2,1
8'8

L2,0

2 404 749 20,4 2,7 6 062 102

13 608 432 19,8 2,4I 247 34? 28,2 2,7

14 855 77S 20,4 2,5

30,2
5,9

2g,a 2 024 40s 19,0 4,0

4,6 2 188 930 6,518,6- A2 76L 6,3-

I
0

I
0

s
2

2
3

19,0
19,3

19r0

Erholungs- und Ferign-
heine, SchulungshEime
BundEsrep. Deutschland
Anderer l.lohnsitz

Zusarmen

980 693 18q7 7t6 26
o
tr

5r4
0,6

st2
470

8
6

3I

5
5

5I

3,2-
105,6

2,4-704 07q 9r1

I
6

a2
1

s84
o

565
292

83 857 4ls)l 382 5,4 5,9

Huttsn, JugErdherbergEn,
J ugEndherbErgsähn1. Einr
Bündesrep. D€utschland
Arderer l.bhnsitz

53 764 10,3 390 859 2,5

73 742 2,2- 292 455 7,7
4 814 20,1- 17 030 ?7,4-

77 956 3,5- 30S 485 0,0

7,3 234 Sß 15,3 L 422 023 12,7 6'0

410
3r5 3

4r02l§amnen

Erholungsheime, FErisn-
zsntren usx. zusarngn

Bundesrep. oeutschland
Anderer tbhnsitz

Zusairnen

SanatoriEn, Kurkr8nksnh.
BundEsrep. oeutschlard
Anderer hbhnsitz

Zusannen 16 053

Bstriebs zusqmrgn
Bundesrep. Deutschland
Anderer llohnsitz

7 023 242
87 347

IrEgesant 1 110 669

366 618 10
55 405 98

7I52 669 10,6 380 601 1
1 095 4,7- 10 058 67

3691 61t5
?5 067

7L6 772

16,4
60,4-
111,0

27,9
49,1-
25rs

232 357
6 055

7 213 272
510 125

3,5 2 271 697 5,9 3,2

193 430 4,4 1 118 140 3,1 5,8 I 509 1123 13,1 5 021 153 77,2 4,0
7 058 13,9- 36 837 6,6 5,2 38 343 10,3- LSz 352 20,0 5,0

200 1188 3,7 1 154 977 3,2 5,8 1 547 766 12,4 5 213 505 77,q 4,0

sß t20

3 136 085
32 720

602
518

440
5

3 758 080
247 746

4 005 8116

27,8
31 ,4
27,8

112 350
1 180

32rg
53,7-

113 530 30,4 3 168 805

4012
52,9-
37,4

15,3
17 12

15,4

2I3
2

t7,9 22 765 67015,0 1 472 479

7t,7 24 m 089

1) Rechnerischer !,lert Ub€rnachtungsn / Ankiinfts

14,1
9r4

73r7

-20-

3r7
2r8
3r6 7 723 394

19r7
22,4

19,9 3,1
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1 Ankünfte, Übernachtungen und Aufenthaltsdauer der Gäste in Beherbergungsstätten
1.4 Nach BetriebsgröBenklassen r) und zusan'nengefaßten Gästegrüppön

August 1994 Jan. - Aug. 1994

Eetriebe nit ... bis
Gästebetten

Ständiger !.lohnsitz der Gäste
innerhalb / außerhalb

der Bundesrepublik Deutschland

Ankünfte übernachtungen Ankünfte übernachtungen

insgesamt

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
J ahres-
nlonat

Verän-
derung
gegen-
iiber
dem Vor-
J ahres-
monat

durch-
schnitt-
Iiche
Aufsnt-
halts-
dauer 1 )

AnzahI

insgesamt

Anzahl

insgesamt

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
J ahres-
zeitraum

insgssamt

Anzahl

Verän-
derung
gegEn-
über
dem Vor-
J thres-
zeitraum

durch-
schnitt-
liche
Aufent-
halts-
dauer 1 )

% Tage AnzahI Tage

9- lt
Bundesrep, DEutschland
Anderer l"bhnsitz

11S 041
12 316

617-
S, 1-

9'5-
4,1-

704 175
44 533

Deutschland

2,9- 3,97,4- 2,4
t7
2

4r9
2rl

685 782
65 307

1 285 959 5,8- 5 613 356

3,5-
5,7-
3,7-

8-
4-

o
10

5r9
3r6

3 318 072
224 A32

5 268 010
351 3116

8,4- 4,87,L- 3,4
Zusailnen

Zusarmen

131 357 6,9- 7ß 757 9,2- 5,7 752 089 7,7- 3 542 904 8,3- 4,7

72- 74
Bundesrep. Deutschland
Anderer ,'lohnsitz

1 101 957
67 A77

8r8- 1 163 834 9,1-

3,8-
2,7-
3'6-

4r9
3,0

4r7

7 13-
812-

7 14-

5,9-
2,9-

s 022 050 5,7-

15- 19
Bundesrep. DeutschLand
Anderer l,,lohnsitz

Zusammen

20- 29
Bundesrep, Deutschland
Anderer tbhnsitz

Zusanmen

30- 99
Bundesrep. Deutschland
Anderer hlohnsitz

Zusarnen

100 - 24S
Bundesrep, Deutschland
Anderer l,'lohnsitz

Zusamnen

250 - 49S
Bundesrep. Deutschland
Anderer l.,lohnsitz '

Zusammen

500 - 99S
Bundesrsp. Deutschland
Anderer hlohnsitz

Zusammen

1 000 und mehr
Bundesrep. Deutschland
Anderer t{ohnsitz

Zusanxnen

Betriebe zusanmen
Bundesrep. Deutschland
Anderer l,lohnsitz

196 051
20 539

216 590

357 A87
43 241

6,5-
9,5-

9,3-
5,2-

5'6
3r3

5r4

5'4-
9,8-

415
3r1

4r4

4r0
2,9

3r9

3'6
2r7

3r5

3'3
2r4
3r2

1 ,8-6,8-

2,6-
417

014

1 410
549

777
114

8 3,rt2 695
679 354

2 tol 723
231 335

2 333 058

6,7-
0,9-
6,3-391 128

10,0
213

8,8

1 694 812
728 577

1 823 389

724 UA 0,1 3 L34 877 3,5- 4,3 4 510 1129 1,5- 16 138 951 4,1-
95 509 4,8- 257 907 2,7- 2,7 525 570 6,7- 7 SLL 022 6,1-

819 937 0,5- 3 392 784 3,5- 4,7 5 036 099 2,7- 77 51lst 973 4,3-

2 98t 502 2,6- 70 S85 355 3,11- 3,7 20 552 510 1,9- 65 063 990 2,5-

1,2- 58 716 5905,8- 6 353 400
880 162
672 3ßI 899 303

1 085 053
2 527 765

454 237

4
0

lr4

3,8 49 672 6580,2 5 066 513

3,2 54 739 171

7 268 209
447 324

z2 179 L70
3 319 857

25 433 027

1 530 561
384 252

1 914 813

99 135
73 003

772 r38

8 115 537 0,7-

3 856 220

11 712 091
2 3ß 747

74 060 278

5 095 877
1 601 944

2,3-
4'5-

412
2,2
3rg

10,4
5r9

4r3
2rL

3r8

5r4
2r9
4,5

3r8
213

3r6

5rb
1,3-
216

0'9-
0r9

417
212

412

669 332
267 833

937 165

11r1
72,3

11 rs

296 345
559 875

480 1t61
385 223

3-3
2

775 953
254 994

4 29 356 0318- 3 642 467

3 ,4
,3

10
11

283 264
131 385

414 649

4,1 6 697 821 10,6 9'8

,2 2 322 859 2,9- I 2115 969 4,9- 4,0
s30 354 0,5 2 245 322 4,3- 2,4,9

4,5 3 253 2r3 1,9- 11 491 2S1 4,8- 3,5

5
2,6

1,5- 1 865 684

2,t-
0 r7-
1 '8-

6-
4-
7-

4,6 7,8 857 384 8,6 4 559 39{1,5- 3,8 5141 950 2,8 1 510 118
6r7
2r4

4-
3-

1 040 947 3,0 6,0 7 37? 334 6,3 6 169 512 5,6

o 496 864
1182 315

0 0
0

s
2

1
2

,5 ß 337 777
,5 I 005 644

4,1 55 343 36,1 0,7 198 643 274 0,5-

I 177 481 5105- 21 151 754
n
1

Insgesamt 7 379 1.79 0,2 32 998 4S8 1

r) Anzahl der vorhandenen Gästebetten.-1) Rechnerischer llErt Übernachtungen / Ankünfts.
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I Ankünfts, Übsrnachtungen und AufenthEltsdauer dsr 6äste in Beherbergungsstätten'1.{ Nsch Bet;iebgrößenklassen s) und zussinengefaßten Gästegruppen

August 1994 Jan. - Aug. 19S14

AnkUnfte [ibernachtungsn AnkünftE übernachtungEn

insges6nt

AnzahI

Veräft-
dErung
9Pgen-uo€r
dem vor-
J ehres-
rcnat

insgesarnt

verän-
derung
999en-
UDET
den Vor-
J ahres-
nnnat

lich€
AufEnt-
halts-
dauer I )

I or."n-
I schnitt-

insgesamt

verän-
denrng

I J anres-
I zeitraum

insgesamt

Anzahl

Verän-
dsrurE
gegsn-
tiber
dern Vor-
J ahres-
zgitrawr

durch-
schnltt-
liche
Aufsnt-
halts-
dauer 1 )

B€triebe mit ... bls
Gästsb€tten I gegen-

I über
lder vor-

Ständig€r l.bhrsitz der 6äste
innsrhalb / sußerhalb

der Bundesrepubllk Deutschland
AnzahI Tage AnzahI / I Trgg

Eurdesrep. hutschlar'd 103 7ll 1l'0-
Andersr lbhnsitz 11 ll70 L2,0-

:Bll 11,8- 6,4 587 302 71,7- 3 055 063 ttjz- 5,226 7,2- 3,7 51 453 13,6- 209 :§2 10,9- 3,{

72- t4
aun&siäp. Oeü*cnfard 173'986
Ardersr hbhrEitz 19 686

Zusailien lg:l 672

o-

Zusamnen

20- ß

aJsaangn

30- st
Bundesrsp. Deutschland
Anderer lbhnsttz

250 - 49!l

Froh€res Burdesgebiet

659
q2

1 031 9lr
65 265

115 l8t 11,1- 701 510 ll,5- 6,1 5118 755 11,9- 3 64 42.5 17,2- 5,0

9r9-
10r6-

l0r0-

ll,2- 5,9 r 02{ 653 9,6- 4 870 859 9,8-6,3- 3,3 r09 686 11,3- 334 956 10,4-
ll,8
311

4r6

4'2
219

11,0

1 097 176 10,!F 5,7 I 134 339 9,8- 5 205 815 9,9-

15- l9
Eundcsreo. Deutschland
&rderer l,onnsttz

Zusanann

6,6- 1 571 8683,5- t22 3t0
8,5-
3'1-

5r1
3r0

4r5
2r8

308 625
4tl 361

631 5559t 928

723 49

2 158 126
434 542

8 684 r87I 028 073
15 28,{l 307
2 553 087

3 903 320
503 360

4,3 4 1106 680

7 654 ß2
600 505

14 622 1r0
1 «10 802

15 952 912

51 1t60 38!t
5 973 7{1

57 ,{3,9 130

{ 054 732I425§7

4-l-
2-

{1,5-
6,2-
4,7-

3r4
2,3

3r2

4,3
2r1

3,9

7r8
3r7

5r7

I 839 451
220 604

I
5

4-
8-

7
b

3119 987 6,3- I 5€4 178 8,3- 1,8 2 060 055 7,3- I 29{ 987 8,

Bundssr€p. Deutschland
Ardsrsr l.bhnsitz

4,1- 2 869 171 56,0- 243 244 5

4,4- 3 ll2 415 5

5r?-
8,2-
6,0-

6'8-
8,8-
7,0-

317
216

3r6

4'2-
7 18-

o-
9-
9-

8-
4-
2-

4-
7

4r0
214

4r8,a

4'2

5r7
3r0

4r7

4,0-
6,9-
4,4-

,2
,l-

4I

100 - 2119
Bundesrep. Dsutschland 1 28S {45 l,
Ar:cle:er tbhnsltz 356 872 1,

Zusamnen I 656 117 0,

Zusamngn

Zusannen

ä.§anrgn 3t0 &t8 312

2 592 6618 4,8- I 7r2 ß0 5,

3,
0,

3,7 17 837 394

10 032 652 1
2 244 724 0

5,2 4 107 3932,0 I 494 238

4,? 5 601 631

43 269 854 1,2-
4 759 620 0,8

7 t07 027r sE 591

3 6 229 3776- 794 075

7 7 023 452

Burdesrep. D€utschland 526
Andsrsr hbhnsitz 249

8'6
13,3

2 18 621 3211
3 021 381

6111 4,53,0 2,0

2t 6A 76 5,9 3,9

3,{l- 4,35,ll- 2,4
2 ß7 37? l, 9 100 618 3,8- 3,7

2,9-

952
699

776 651 10,1' 3 239 990 5,1

I 132 03S 0,0
:l:l8 526 3,3-

1 1t70 561 0,8-

t2 277 376 1,0 ß 029 474 1,0-

31ß
647

724
511

0
7

6
0

7r8
10,0

8r4

500 - sttBund3srep..oeutschl.rd 197 gEl7 {,5Arder€r hbhrEltz ltz 901 0;8
1 638 ,|2:l

828 95rt
I
0

517
3ro

4r6

8
4

3

0
4

0

15,
3,

10,

1 000 und nshr
Bund€smo. DeutschlEnd
Andsr€r honnsttz

ZtJsürn

ß ß4 11,5
66 669 7,3

t«t 90!t 9.5 91ll 010

8r3
3r7

706 94{
475 4t2

6,3 1 186 :F6

7-
R- 4,7 sl t24 4452.4 I llEE 5r8

5 1ß0 u9

7-
4-

15{ 715 8{0 2,U {,0
r9 68!' 3{5 2,8- 2,3

,6- 174 405 185 2,8- 3,7

691 675
2119 335

10r6
0'6-
714

BBtrl€b€ zusaünn
?_rl9-l"R:-9:ytschland S fl3 S82 1,8- zS Ss7 St g,
Anderer lthnslt: I 3gl 928 l;A- 3 itt{l Z0l 3;

Ins$sant 6 868 S1O 1,7- Zg SZ 652 3,?- 4,2 4t 619 963

r) Arizahl der vorhandcnen 6ästebtten.-l) Rechnerischsr !'brt obsrnlchtulE€n / Ankonfte.
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I Ankünfte, ÜbernachtungEn und Aufenthaltsdauer dsr Gäste in 8eh€rbergungsstätten. 1.4 Nach BetriebsgrößenklassEn t) und zusaimengefaßten Gestegrüppön

August 1994 Jan. - Aug. 1994

Betriebs mit ... bis
0ästebetten

Ständig€r l.bhnsitz der Gäste
innErhalb / außErhalb

der Bundesrspublik Deutschland

Ankiinfte übernachtungen Ankünfte

insgesamt

Übernachtungen

insgesamt

Verän-
derung
gegen-
Ubar
dEm Vor-
J ahrES-
monat

durch-
schnitt-
liche
Aufent-
halts-
dauer 1 )

insgssamt

Vsrän-
derung
gsgen-
über
dem Vor-
J ahres-
monat

Verän-
derung
gegen-
über
den Vor-
J ahres-
zEitraum

Verän-
derung

durch-
schnitt-
lichs
AufEnt-
halts-
dauer 1 )

insgesamt
gEgen-
Uber
dEn

Anzahl Anzahl r Tage Anzahl Anzahl Tage

Neue Länder und Berlin-0st

Bundesrep. Deutschland
Anderer hbhnsitz

Zusarnren 16 176 39,7

22 918 33,5

39 261

s- 1l

L2- 74

38
64

33
28

330
8116

055
853

15 5I s4 730 44,62 407 L2t,3
s7 t37 47,4

283 009 47,L
15 470 t23,0

278 479 49,9103 334

ß2 272
10 731

273 003

7 213 272
510 125

219
2'8
2r9

1a0
8544

39,3
73,0

40,6

2r7
312

2r7

3r8

Bundesrep. Deutschland
Andsrer hlohnsitz

22 3
4

I
1

70 01t6 32,7
2 6t2 37,8

72 658 32,9

3t2
3r1

312

3r1
3r3

3r1

2r9
4r7

219

4'3
3r0

412

4r0
2r7

3,8

4rL
2,5
3r8

5r3
215

1lr 5

317
218

3r6

3S7 151 41
15 3S0 83

1ß 757 40,4
4 863 44,2

7
4

6
5

2
3

2
3

I
2

8
0

Zusannen

15- 19

Zusannen

Zusanrnen

Zusarrnen

100 - 249
Burdesrep. Deutschland
Anderer l,bhnsitz

Zusanmen

151 620 1t0,6 413 541 Q,8 2,7

Bundesrep. Deutschland
Anderer l,bhnsitz

26,2
44rz

75,2 1 273 096

27,2
74,5

28,9

L2,9
14,5

13,0

3'3
2,9

3r3

688 2111 35
38 849 59

722 944
6 267

729 ztt
8801

37,4
26,1

0
8

41 141 27,0

92 853 Q,8 265 706 33,7
3 581 38,3 1{ 653 723,3

96 444 42,6 280 369 36,6

i16,9 727 063 38,2 2,7

20- 29
Bundesrep. Deutschland
Anderer !.lohnsitz

507 109 37,8 1516 841 32,4 2,5
22 370 118,1 80 220 80,11 3,6

30- s9
Bundesrep. Deutschland
Anderer h*chnsitz

369 039
13 695

388 734

241 115
17 580

15
20

2
3

5
5

7 256 20L 16
379 659 34

0
2

3
3

,8
,8

18
25

595 855lls 261
2215 116

57 980

629 419 38,1 1 5S7 061 34,t 2,5

2 715 115 1g,l 7 535 860 L7,3 2,8

258 636 16,8 1 092 085

27,7
0,4

18,8

15 S01
6 334

22 235

1 110 659

77 rB
5r1

L7,3
3r0

15,5

34,2
22,0

33,2

22,7
716

2L,7

185 978 P,q-

250 - 499
Bundesrep. Deutschland
Anderer hlohnsitz

1 000 und mehr
Bundesrep. Deutschland
Anderer t.lohnsitz

Zusamnen

BEtriebE zusanrsn
Bundesrep. Deutschland
Anderer hbhnsitz

Insgesamt

402 804
306 893

1 679 439
103 1183

L 742 902

038 832
53 253

6 709 697

24,L
3r1

23,0

Zusaflrnen

500 - s99
Bundesrep. Deutschland 85 327 17,7- 3118 ,1126 8,2-
Anderer t,lohnsitz 18 1184 L5,2 116 697 22,5

Zusamnen 103 811 13,3- 395 123 5,4-

,1 3 1tst7 8$ 38,0 3,5,0 29A 476 47,9 2,8
1 096 190 23,9 3 796 322 38,7 3,5

684 llil6 tz,q- 2 ß8 942 9,7- 3,1
101 400 1,1 251 731 5,9 2,5
785 836 10,9- 2 390 673 8,3- 3,0

988 1184 23
107 706 32

568 002
4a 224

616 230

742 §0
18 134

150 514

0-
8-

150 440 14
35 538 S

a4 27A
15 55S

gEt S37

5-
3-

3 758 080
247 746

4 005 8116

023 242
87 387

4l
Ib

36,0-

27,4-
14,6-
25,7-

604 652
84 731

689 393

0,3- 4,01415- 2,4
2,3- 3,7

14,1
9,4

73r7

15,3
77 12

15,4

tl ,
16,

9 22 765 670 19,7 3,20 I 472 419 22,4 2,9
7 7n 398 t't,7 24 238 OA9 19,9 3r1

t) Anzahl dsr vorhandenen Gästebetten.-1) Rechnerischer !,lert Übernachtungen./ Ankiinfte

-23-

T * T



1 Ankünfte, Übernachtungen und Aufenthattsdauer der Gäste in Beherberqunosstätten
1.5 Nach Gemeindegruppen und zusannengefaßten Gästegruppen - -

August 1994 Jan. - Aug. 1994
Gemeindegrupps

Ständiger tlohnsitz dsr Gäste
innerhalb / außerhalb

dsr Bundesrepublik Deutschland

AnkUnfte übernachtungen Ankünfte Übernachtungen

insgEsamt

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
J ahres-
monat

insgesamt

Anzahl

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
J ahres-
monat

durch-
schnitt-
I iche
Aufent-
hal ts-
dauer I )

Tage

insgesamt

Verän-
derung

insgesamt

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
J ahres-
zeitraum

durch-
schnitt-
I ichs
Aufent-
halts-
dauer 1 )

gegsn-
über
dem Vor-
j ahres-
zeitraum

AnzahI % r Anzahl Anzahl x Tage

Mineral- und l,,loorbäder

Bundesrep. Deutschland
AndErer tlohnsitz

Zusarmen

Heilklimatische Kurorte

Bundesrep. Deutschland
Anderer ,bhnsitz

Zusarrnen

KnEippkurorte

Bundesrep. oeutschland
Anderer t,lohnsitz

Zusailrcn

Heilbäder zusarmsn

Bundesrsp, Deutschland
Andersr l.,lohnsitz

' Zusanmen

SEEbäder

Eundesrep. Deutschland
Anderer t,lohnsitz

Zusailien

Luftkurorts
Bundesrep. Deutschlsnd
Anderer tbhnsitz

2usannen

Erholungsorte

Bundesrep, Deutschland
Anderer l,'lohnsitz

Zusanmen

Sonstige Gemeinden

Bundesrep. Deutschland
Anderer hbhnsitz

2usannen

0emeindsgruppen
zusamlEn

316 265 5,7- 2 251 875

3'1
2 966 508 4,4-

310 817 3,0-

4,7-
4r8

72 004 273
945 903

4,4-
0r3-
4,1-7,2 2 049 052 3,6- 12 950 116

7 767 277 2,7-
157 193 4,5-

I 324 4t0 3,0- 8 678 436 1,8- 6,6207 357 2,6- 7 Ut 464

985 270 4,5- 8 310 615 4,3-

1 309 686
717 778

s44 69S 3,7- 3 262 522

568 175
75 755

4,1- 3 1116,0- 3U

1,8-
7 17-

7,6
4,0

7,7

215
72,3-
2'3

412 861
54 747

1167 6418

264 561
51 704

4 250 62?
1 205 449

5 456 071

30 035 998
832 597

30 868 595

2
6

3
o

8 107 709
570 727

3,4-
14,7-

4,4-

173 084
2A 273

0-
2-

3 666 962 2,0- 16 288 959
409 734 8,1- 1 5S2 604

629
276

78 450 330
15 917 405

94 367 735

31 745 184
7 571 247

4
tr

9- 4 45S 239s- 168 037

6,7- 2 063 91123,5 1S7 S33

Deutschland

2-
7-

10,8

6,5-
3, 1-

6,2-

5,0-
Ea-

5, 0-

,5-
,0-

10r 1
217

9r4

617
3,5

6r3

q,9- 4 627 276 3,3- 9,9 3 277 425 4,3- 2

8
8

7
3

780 515
258 436

4-
2-7

I
6

6
3

850 506 4,8- 7 832 867 4,7-
734 764 2,5- 577 7ß 7,3-

9,2
3r5

8'4

4,2-
0,5-

2,8-
4r7-
2'3-

44U
445

914
736

50 147 920
2 349 227

8r5
312

7rg

215
2,7

214

6 650 887 3,8- 52 497 747

7
4

10
4

1-
8-

345
4

3 685 432
78 242

0s7
163

349 210

1 924 540
30 817

3 703 675 4,!- 10,5 1 955 357 8r5

3
3

4 076 696 2,7- 17 881 563 3,0- 4,4

2,6 39 256 431

4
6

0,7
75,q-
014

16 501 778n4 479

t6 726 857

413-
14,6-

4,4-

0, 4-
1 '3-
0,5-

8r6
4,t

ß2 575 3,5- 2 997 850
62 185 5,2- 264 672

417-
7 16-

4'9-

6,2
413 ?,q- ß 992 523 2,6- 5,22,6- 1 177 649 5,0- 3,7

3 086 590
317 400

6,0 3 403 9S0 ?,8- t7 7)0 172 2,A- 5,0

5r5
4r5

5,4

4I4
?

8
3

3
2

643 929 4,4- 3 453 905

0,4 29 356 031 1,6- 4,0,8- 3 642 467 2,4- 2,

215
0r1

1r9

218
0,3-
212

?,7
0,1

2,2

3,1
0r3-
2,5

77 72A 253
2 539 529

74 267 782

2r8
2r7

Bundesrep, Deutschland
Anderer l,,lohnsitz

6 496 864
1 482 3r5

5 ß 337 777s I 005 6{4
0,9 777 481 5100,6- 21 161 764

Insgesant 7 S7S 17g 0,2 32 9SB 498 t,7- 4,1 55 343 361 0,7 198 649 274 3r6

1) Rechnerischer !€rt übernachtungen / Ankunfte.
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1 Ankünfte' Übernachtungen und Aufenthaltsdauer der Gäste in Beherberqunqsstätten
1.5 Nach Gemeindegruppen, und zusannengefaßten Gästegrupperi -

August 1gS4 Jan. - Aug, 1994
Ge,neindegruppe

Ständiger l.lohnsitz der Gäste
innerhalb / außerhalb

der Bundesrepublik oeutschland

Ankünf te Übernachtungen Ankünfte [jbernachtungen

insgesamt

AnzahI

Verän-
derung
gegen-
über
dEm Vor-
J ahres-
monat

insgesamt

Anzahl

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
j ahres-
monat

durch-
schn itt-
I iche
Aufent-
hal ts-
dauer 1 )

Tage

insgesant

Anzahl

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
j ahres-
zeitraun

insgesamt

AnzahI

verän-
derung
-99gen-

dem Vor-
J ahres-
ze itraum

durch-
schnitt-
I ichE
Aufent-
halts-
dauer 1 )

Tage

I.tinsral- und l,loorbäder

Bundesrep, Deutschland
Anderer hlohnsitz

Zusamen

Heilklimatische Kurorte

Bundesrep. Deutschland
Anderer l.,lohnsitz

Zusamnen

Kne ippkurorte
3undesrep. Dsutschland
Anderer l.bhnsitz

Zusannen

Heilbäder zusanrnen

Bundesrep, oeutschland
AnderBr l.lohnsitz

Zusanrnen

Seebäder

Bundesrep. oEutschland
Anderer hlohnsitz

Zusammen

Luftkurorte
Bundesrep. Deutschland
AnderEr t{ohnsitz

Zusannen

ErholungsortE

Bundesrep. 0eutschland
Anderer tbhnsitz

Zusartnen

Sonstige GemeindEn

Bundesrep. Deutschland
Andsrer l.bhnsltz

Zusarrnen

FrüherEs Bundesgebiet

4,9-
5,4-
4,9- 4 627 276 3,3-

316 265 5,1- 2 261 875

2 966 608
310 817

3 277 425 4,3- 30 868 59s 2,6- 9,4

4'4-
0,3-

617

2 049 052

4 459 239
168 037

412 861
54 747

467 648

3
6

2-
7-

6
0

4-
7-14

10,8
3r1

9r9

4- 30 035 9980- 832 597
4
? 2

R-
0-

I
7

2
6

264 561
51 704

6,7- 2
3r5

6,5-
3, 1-
6,2-

7r8
3,8

712

4r7-
4,4

3,6-
3;s

72 004 2L3
9{5 903

12 950 115

780 615
268 435

063 942
197 933

11, 1- 6,3

173
2A

084 1,8-273 7,7-
1 309 686

LLL 77A

7 832 867
477 748

I 310 615

2,5 3 685 43212,3- 7A 242

2,3 3 703 674

4,1-
6,8-
4,1-

10,7
4r4

10,6

1 767 zrl
r57 193

1 924 540
30 817

1 955 357

3 085 590
317 q00

3 ?,
4,

7- 8 107 70S 1,4- 6,95- 570 727 7,2- 3,6

2,A-
4, 1-

201 357 2,6- L 42L 46q 4,4- 7,7 1 324 410 3,0- 8 678 436 1,8- 6,6

850 506
134 764

985 270

4,8-
2,5-
ll,5-

4,7-
7 13-

4,3-

9,? 5 914 1141 4,2- 50 147 9203,5 736 4116 0,6- 2 349 227

8,4 5 550 887 3,8- 52 497 L4? 2,9- 7,9

5
2

8
3

q,
4,
q,

3-
6-
4-

047
163

345
4

3,;9 210

4A2 514 3,5- 2 997 850 4,7-
62 185 5,2- 264 672 7,6-

0,7 16 601 77815,4- 724 879

0,4 16 725 657 8,6

2,8- 15 992 523 2,6- 5,22,6- 1177 649 5,0- 3,7

3,0-
3,2-

6
1

8
4

4r4?a

32
2

2
1

6 2
a

5,5
4,5

4

54{ 6S9 3,7- 3 262 522 4,9- 5,0 3 E03 990 2,8- L7 t10 172 2,8- 5,0

558 175 4,1-
75 755 5,0-

3 111 623 5,0-
342 276 5,3-

3 666 962
409 734

912
L2T

53
00

2S?,5
2,0

3-
9-

0- 16 288 9591- I 592 604
2
8

643 929 4,q- 3 453 905 5,0- 5,4 4 076 696 2,7- 77 881 563 3,0- 4,4

0
0

340
062

227
118

,7- 7 970 173
,6- 2 23L 783

1, l-
0'9-
1'0-

2,4-
2,2-
2,4-

5s 684 660
14 444 986

70 129 6116

7- 154 715 8404- 19 689 345

4 3115 {02 0,7- 10 261 936 2,2- 2,4 31 533 033

GenEindegnrppen
zusarrnsn

Bundesrep. Deutschland 5 473 582 1,8- 25 597 951 3,7- q,7 39 724 445 1,
AnderEr tbhnsitz 1 394 S28 1,3- 3 3S4 701 3,5- ?,4 8 495 518 1,

212

2,A- 4,0?,8- 2,3
Insgesamt 6 868 510 1,7- 28 992 652 3,7- 4,2 47 619 953 1,6- 174 405 185 2,9- 3'7

1) RechnerischEr !,lert ÜbErnachtungen / Anktinfts.
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Deutschland
1 Ankünfte, Übernachtungen und Aufenthaltsdauer der Gäste in Eeherbergungsstätten

1.6 Nach GemeiÄdegrößenklassen und zusanrnengefaßten Gästegru[peä

August 199q Jan. - Aug. 1994
GeneindEn mit ...bis untEr ... Einhphnern Ankünfte Übernachtungen

insgesant

Anzahl

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
J ahres-
monat

%

durch-
schnitt-
Iiche
Aufent-
hal ts-
deuer 1 )

Tage

insgesamt

AnzahI

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
J ahres-
zeitraun

insges6mt

Verän-
derung
gegen-
übEr
dsm Vor-
J ahrEs-
zeitraum

durch-
schnitt-
liche
Aufent-
hal ts-
dauer 1 )

Tage

Ankunfte Übernachtungen

insgesamt

AnzahI

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
J ahres-
monatStändiger l.,lohnsitz der Gäste

innerhalb / außerhalb
der Bundesrepublik Deutschland

% Anzahl x

unter 2 000

Bundesrgp. Deutschland
Anderer l{ohnsitz

ZusafüEn

2000- 5000
BurdEsrep. Deutschland
Anderer l.bhnsitz

Zusarmen

5 000 - 10 000

Bundesrep. Deutschlard
AnderEr l.lohnsitz

Zusarnen

10 000 - 20 000

BundesrEp. Deutschland
Arderer hbhnsitz

Zusamen

20 000 - 50 000

BurdEsrEp. Dsutschland
Andgrer l.bhnsitz

Zusainen

50 000 - 100 000

Bundesrep. Deutschland
AnderEr llohnsitz

Zusgmen

100 000 und nehr

Bundesrep. Deutschl8nd
Anderer l.bhnsitz

Zusamnen

Güßinden zusarmen

Burdesrep. Deutschland
Anderer lbhnsitz

InsgEsamt

790 531
92 044

842 5?5

1 0s0 350

2,0- B 052 1030,5- (LO 420

L,8- 6 ß2 523

981 05S
t20 979

1 102 038 3,4- 6 618 812

4 629 180 L,2
400 251 0,8-

5,1 5 029 431 1,0 5,7 5 354 080

5r8
0,8-
512

215
0r5

8
0-

5I 5'9
413

7
0

4
4

3
0

5
3

6,3
3r4

23 043 685
1 892 957

24 936 652

4 880 435
473 645

2,4 4,7

s67 481
122 86S

967 424
168 737

2-
3-

2
1

6,3 6 313 69S3,3 653 561

5,9 6 367 260

5,0 7 253 272

5 735 3S1
968 357

2,8 3 272 A622,7 588 871

2,7 3 801 733

4,5 116 337 7L72,5 I 005 544

0r1
4'5-
0,3-

0,1-
2,8-
0,2-

5'232 68S 737
1 986 186

34 875 923

3r3
2r4
312

7,4-
2,9-
1,5-

2'2-

2,2-
4,2-
2'3-

3r0

5ro

5,1

4
2

7
3

3'6

2,4- 6 213 00311,1- 1105 809

867 858 0,3- 3 063 950
144 52S 3,0- 353 899

4,3-
70,2-
4,7-

1 ,6-2,5-
t,7-

1,5- 35 026 6526,7- 1 984 255

?,0- 37 010 918

6 589 085
664 187

0,3- 4 973 792 1,6- 5,15,2- 4L7 943 7,8- 2,5

1,2- 1 258 419 2,4-5,1- 205 023 2,8-

0,9- 31 766 0372,2- 2 23? 274

0,1 21 051 5031,5- 2 774 435

0,1- ?3 175 938

0
2

0r9
0,6-

0,5-
1r 1-

0,6-

2r7
2'7
216

0 14-
1,3-
0,5-

7-
7-

0
s

1 136 561 1,0- 5 391 735 2,1- 4,7 7 703 748 1,0- 33 998 251 1,0- 4,4

,5 6 407 525
,4 891 886

1 012 397 0,7- 3 1t17 859 2,7- 3,4 7 299 472

3
2

3-
4-

2,L 12 1S8 7192,0 4 765 137
155 574
449 122

2
5

445 637
97 572

5113 209

3
0-

a 544 474r 236 649

L,9- 7 473 442 2,4- 0,1- I 781 523

1r9
2r0

2,5 25 359 022 0,3 2,77,7 I 715 047 0,3 2,0
4 604 695 1,9 2,1 16 963 856 2,3 35 064 069 0,3 2,7

215
314

2r8

6 436 864 0,4 29 356 031
7 ß2 3t5 0,8- 3 642 ß7

1 476 ,1164

735 585
3
1

2 2t2 049

7 979 779 0,2 32 9S8 498 4,1 55 343 361 0,7 198 843 274

177 1181 510
2L 767 764

8
3

3
2

l) Rechnerischer l.brt übernachtungEn / Ankünfte.
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1 Ankünfte, Übernachtungen
7.7

und Aufenthaltsdauer der Gäste in Bsherbergungsstätten
Nach ausgenählten Hsrkunftsländsrn

August 1994 Jan. .- Aug. 19t)4

Ankilnfte übernachtung€n Ankünfte übernachtungen

Herkunfts Iand
(ständiger t{ohnsitz )

insgesant

Anzahl

Ver-
än-
dErung
gegen-
über
VorJ . -
monat

insgesamt

Anzahl

Ver-
än-
derung
gegen-
über
VorJ . -
monat

durch-
schn.
Auf-
ent-
hal ts-
dauer

2',)

An-teilI
insgesamt

Anzahl

insgesamt

Ver-
än-
derung
gegen-
über
VorJ . -zeil-
:u" _

Ver-
än-
derung
gegen-
iiber
vorj , -zeit-
raum

An-teil
1

durch-
schn.
Auf-
ent-
halts-
dausr

2)

Tagex %
-ü;

AnzahI x

89,3 3,8

0,6 2,74r3 2r53r5 2r00r8 2rl5,1 2,!0,? 2,69r4 2r40,4 2,8
0, 1 2,24r8 2r70,7 3roL7,l 3,01,5 1,93,8 2,22,6 3,50r5 3r02,1 3,93,2 1,64,7 2,12,0 2,71,4 2,?0r8 2161,1 2,72.3 3r173,7 2,4

or4-

x
9,3-
8, 1-
8r7
3,0-
3'6-
2r0

10r5
1r6
1r3
7,4-
7 r5-

75,2
3,4-
1r0

t2,7
x

11,4-
0,9-
9r9

x
6,3-
2,4-

x
3,3-

L34 229
s09 406
734 582
16S 640

1 080 403
158 012

1 978 761
79 035
30 225

7 022 956
157 509

3 617 760
311 514
872 167
559 012
113 395
4116 670
685 039

7 000 442
419 960
285 777
16S 085
238 675ß0 244

15 594 538

0r3 2r40r7 3,31r1 3r0

,2
,1
,3
,3
,3,l

Deutschland

29 356 031 1,6- 89,0 4,5 ß 337 777 0,9 777 ,1t81 510

10,5-

X
5-
1-
1-
0-
2-
6
7I
3
6
0-
s
6-

X

5,4-

X
L6,2-
5r3-

10,5
x

0'1-
4r5

X
3,6-

6,
4,
2,
2,
3,
0,
6,
7,
0,
0,
7,
6,
4,

19 289 X 0,5 2,9 43 850
792 747 8,4- 5,3 2,9 357 9S2
114 008 11,8- 3,1 2,0 364 7q0
13 997 0,5- 0,5 2,L 79 274

L74 582 2,2- 4,8 2,1 521 09q
20 959 5,8- 0,5 2,5 59 696

344 334 1,8- 9,5 2,4 83-l ?q1
L2 974 72,L 0,4 2,7 2e ?8!6 123 2,6 0,2 2,2 13 8q9

227 006 7313 6,2 1,9 4$ 6q?
32 061 3,2- 0,9 3,5 53 159

758 108 72,L- 20,8 3,6 L 2!7 6§
45 055 15,4 1,2 1,9 167 063

t27 564 6,0- 3,5 2,2 329 qql
58 648 1,2 1,9 3,2 15S 933
19 883 32,6 0,5 2,8 3q 9?g
68 874 X 1,9 4,3 ll3 252
84 705 15,5- 2,3 1,5 ,421 058

152 665 5,9- 4,2 2,1 478 ogz
91 5oo 13;6 2,5 2,0 195 526
40 186 X 1,1 3,2 104 363
22 756 3,7- 0,6 2,7 65 005
37 928 L6,2 1,0 3,0 q7 ?q4
65 405 X 1,8 3,3 756 229

2 7,46 6S8 4,7- 75,4 2,6 6 439 715

2r5
3r7
3'3

4r6
216
3'8
1'5
1r8
2r2
216
212

7r2
017
1r6
3r8
0r3
0'3
2ro
9r8

0,7 2,Q8,9 2,10,2 2,3
0 r4 2r3016 2r410,8 2,1

5 436 864

6 579
67 555

13 794

35 090

1 1ß2 315

X
x

3'5-
9r8

x
X
X

15,6

x
1?,2

2rO

0r7 0,23,8- o,
18r 4- 1,

13,
3,

0r4

X
3,8_
8'1-
8,5-
2,6-

13,9-
0,6-

27,3
4r9

lT rz
3r5

7l,q-
0r9
7,2-
514

11r 5

56 1169I 493
81 892
8 296

145 70S
4 757
2 744

120 157I 245
211 q91
23 550
57 870
2t 738
7 zZL

15 897
52 2L3
72 792
45 518
12 605
8 259i2 485

20 007
074 536

Bundesrepublik Deutschland

Ausland
Europa

Baitische Staaten
BeIgiEn
Dänemark
F innland
Frankreich
6riechenland
Großbrit. und l,lordirland
Irland, Republik
IsIand
Ital ien
Luxemburg
Niederlande
llonrsgen
österreich
Polen
Portugal
RußIand
SchHeden
SchHeiz
Spanien
TschechischE RepubI ik

Asien
Arabische Golfstaaten
China Volksrep. und Hongkong
Israe I
Japan
Südkorea
TaiHan
Sonstige asiat Länder

Zusarmen

Amerika
Kanada
USA

10,6
7212

0, 1-
9r6

x

1'1
x

2,4-

TUrkei
LJnoarn
Soistige europ. Länder

zusamren

Afrika
Reoublik SÜdafrika
Sohstige afrik. Ländgr

zusel'nen

70 475 2,7
156 539 27,1-
227 274 20,0-

29 280 4,3
115 839 28,5-
76 11S 18,8-

8,5-
2,4-

X
L3,7

194 308
2 126 279

57 852
112 9§14
13S 5118

2 630 S81

88 288 11,5-
005 854 2,6-
25 572 X
49 431 14,9
60 479 X

229 624 2,8-

3
7
0

10 031
27 703
37 734

0
1
1

4 040 4,
7 331 24,

11 371 16,

140 923 X 0,7 3,7
189 222 X 0,9 2,7
177 309 0,9- 0,8 2,8
765 804 0,8 3,6 1,8
79 589 X 0,4 2,2
51 8115 X 0,3 2,2

491 519 X 2,3 2,5
1 S05 311 10,9 9,0 2,7

3t 870 X
63 130 X
63 5118 3,1-

ll87 304 7,2
36 317 X
27 559 X

199 392 x
921 220 r4,2

I 078I 5S'2
15 266
90 164
6 422
4 832

27 552
163 406

0r9
10r0
0r3
0r5
017

72,4

2
2
2
2
2
2

1

x
x

1
2

X
x
x

s

9-
2

X

42 032
25 151
57 755 5

r37 542 0
t2 32A
10 533
71 590

356 941 12

6'9
X

1r6

22,7

612

2'4-

78,7

14,1

0,6-

212

214

2,3

Hittelamerika und Karibik
Brasilien
Sonstige sudanerik. Länder

lusaflnen

Australien, Neuseeland und
0zEanien

zusarmen

ohne Angabe

Ausland zusanrnen

13,0

9r6

0r8-

0'8
2,7

11 ,0

2,9-

204 938 29,8 1,0

597 782 33,4 2,8

21 161 764 1,3- 10,7

26 534
324 535

7 983
14 098
2L 725

394 375

8-
2

I
3

13 5118
t52 234

3 435
6 087I 75q

184 118

29 310

78 009

3 642 ß7

2,1 32 274

2,2 2416 688

2,5 I oo5 644

Ankünfte/übern. insgesamt 7 979 179 0,2 32 998 498 1'7- IOO'O 4,1 55 343 361 O'7 198 653 274 0,5- 10010 3,6

Bei übernachtungen von Gästsn aus der..Bund€srepublik Deutschland und dEm Ausland zusannen: Anteil an allen Übernachtungen
Arnoälöäbiät;-s6nst: Anteii-än-ätfän-UUöinacäiÜngä; am Äusfano zusarmen'- 2)Rechnerischer !'lert Übernachtungen / AnkÜnfte.
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I Ankiinfte, Übernachtungen
1.

und Aufenthaltsdaugr der Gäs
7 Nach ausgeHählten Herkunfts

te in Beherbergungsstätten
-[andern

August 1994 Jan. - Aug. 1994

AnkLinftE Ubernachtungen AnkUnfte ÜbernachtungEn

Hsrtunftslard(ständiger l.bhnsitz)
insgesant

AnzahI

Ver-
än-
dErung
g99en-
uoer
VorJ . -
nonat

insgesamt

Anz6hl

Ver-
än-
derung
gegsn-
[iber
VorJ . -
monat

durch-
schn.
Auf-
Ent-
halts-
dausr

2\

An-teil
I

insgesarnt

VEr-
än-
derung
gPgen-
uoer
VorJ . -zeit-
raun

insgssEnt

Anzahl

Ver-

99gen-uogr

raun

durch-
schn.
Auf-
Ent-
halts-
dau€r

2l

än-
derung

VorJ . -zEit-

An-tei]I

I T Tage Anz6hl 1 I T"S"

11,0

216
216
2r0
2r0
2r0
216
2'3
216
212
2rO
3r0
3ro
1,8
2,7
3r3
217
3'6
1r5
2rl2rl
216
2,5

0,4 2,40,8 3,31,1 3,0

,7
,7
,8
,6
,1
,2
,4
,1

212
217
212
2'3
2,3
2rL

0r9
10,3
0r3
0r6
017

72,8

BurdEsrEublik Deutschland s 473 582

tbrdirland
ik

Frtihsres Bundesggbiet

1,8- 25 5S7 951 3,7- 88,3 4,7 39 t24 4ß t,7- 15.4 715 840 2,8- &307

50 777
1 164 973

116 41ß X 0,6
874 535 10,2- 4,4
647 770 lt,z- 3,3
t44 892 1,3- 0,7

1 008 781 4,t- 5,1
L47 7A3 6,6- 0,8

1 824 199 2,0- 9,3
69 3S§l 2,! 0,4
29 356 1,3 0,1

9118 115 2,1- 4,8
150 505 3,0- 0,8

3 498 082 8,2- 17,8
290 267 13,9 1,5
729 739 5,0- 3,7
477 r37 2,8- 2,4
95 364 0,9 0,5

331 102 x L,7
511 450 14,4- 3,1
s39 036 I,g- 4,8
395 781 8,4 2,0
243 559 X 7,2
155 588 7,7- 0,8
207 877 7,3- 1,1
473 204 X 2,L

14 350 508 5,3- 72,9

0
1

5S 351
1118 339
217 630

138 82S
742 432
77? 230
7116 839
73 143
50 980

470 069
844 522

185 769
035 580
55 205

109 ElSl
732 230
519 716

X
7,7-
6,6-
3'5-
2,4-
4,3-

'/
X

7-
6

x
x
X

44 774
3112 053
325 687
73 987

1Nt3 519
s7 314

793 052
26 643
13 !t58

473 914

2rg
2r9
2r0
2r0
2r!
215
213
216
2'3
1,8
3,5
3'7
1r9
2r!
2r9
212
4r0

x 0,59r3- 5,515,1- 2,55,5- 0,53r?- 4r711,1- 0,64r9- 9,1111,4 0,31r9 0r2!1,7 6,23,0- 0,912,7- 21,715,3 1,36,7- 3,30,9 1,71,6 0,4x 1,5
77 r0- 2,25,4- 4,2l2,l 2,5x 1,07,4- 0,62,7 0r9x 1,56,1- 74r8

17 598
187 001
ss 701
17 816

161 119t9 31[t
317 751
11 531
5 Sl3

271 707
31 3807§ 205
42 690

112 030
56 392
14 338
51 385
7s 602

1112 665
81t 851
34 572
19 530
31 140
55 862

538 2118

I 912
25 947
35 859

6203 X
65 005 4,5-
49 4n 12,3-I 824 9,6-
78 821 2,5-
7 858 16,3-

137 735 2,0-
4 383 18,1
2 622 3,0

114 41ß 10,5
8 S'71 3,8

20L 527 12,7-
22 375 0,2
52 365 4,3-
19 239 4,8
5 410 4,5

12 689 X
{7 803 16,0-
68 278 5,1-
42 786 9,4
11 010 X
7 677 0,9-

11 600 3,5
18 017 X

004 015 4,3-

Auslard
Europa

Baltische Steeten
BElgien
Däneilat*

PortrJgal
Rußland
Sch,{€den
Sch€iz
Spanlen
Tschechlsche REg/bIlk
Ttlrkel

Finnland
FrankrEich
6riechsnlard
Großbrit. urdIrland, ReArbl
IsIard
Itsl ien
Luxemburg
Niederlends
Itbn€gan
0sterrslch
Polsn

1,1-
3r67rl
I ,0-0,7-
7,8-
5r6
5,2-
9r3
8,3

x
12,7-
0'8-
8'9

x
4,8-
0r1

x
3'5-

156 9S3
343 309
1112 509
35 347
92 035

381 68r
1l5l 549
187 501
92 323
61 564
80 698

141 086
6 026 688

?
?

37 33!
67 2296t 582

476 8011
35 207
27 303

1S:l 188

x
Xq,7

2,0
x
X
X

41 798
23 913
56 349

133 787
7t 627
10 415
68 9116

3rs 835

8 995I 3S3
t4 720
87 81t5
6 662
4 765

26 840

,6,l
,0
,1
,8
,7
,1
,5

Umarn
Sonstlg€ EuFop. Lär'der

0r3
0r8
1r1

017
9'0
0 

''40r6

2ro
28,5-
2L,O-

216
2,9
2r4

2'2
215

213

AsiEn
Arabische Golfsta6"En
China Volksrep. und Hongkong
Is:oel
Japan
Südkorea
Tair{an
Sonstige asiat.

Amrika
Kenada
USA
HittelarErika
Brasillen

und Karibik
Sonstige sodaßrik LEnder

ZusaüEn

AustraliEn, t\,leusggland und
üzEanisn

zusaill€n
Ohns ArEEb€

ZusanrEn 1

StldafrlkaEfrik. LärxCer
Zusamnen

Länder
Zusam€n

x
X

4,7-
10,8

12,8

14,8-l'3
x

5'8
X

0r0

2
7
7I
3
3
0
2

416
215
3,8
1,5
1,7
212
216
2,2

lr92rl
2'3
2r4
2r7

2

n 774 4,6
44 811 29,5-
73 585 19,2-

2r5
317
312

7'7
25,3-
19,11-

976 5,0
063 2q,7-039 16,2-

3
7
,1

Afrika
RsgJblik
Soristlge

3
2
2
1
2
2
2
2

0r7
0r9
0r9
3r8
014
0r3
2r4
9r4

x
x

2-
3

X
X
X

5

1
o
1
?
0
0
2

10159 220 16,3

8'5-
2,7-

Ä
13, I

X
a 1_

84 426
%7 477

118 035
58 174

1 rm 544

2,7 89 129

2,3 223 9ß
2,4 8 495 518

898 624 14,5 1

11,5-2,9- 2
x

L4,2
x3,1- 211 ,0

28 417 23,9 0,8
72 37A 6,1 2,7

3 :tst4 701 3,5- 1L,7

25 249
305 026

7 659
13 621
20 369

372 95'4

12 9S5
l4F 3S2

3 277

x
x
x

9,0-
214

x
72,3

x
1'3

13r ll
7t3
1,3-

5 923
8 4189

176 056

18,2 197 723 29,5 1,0
l3,g 559 186 37;0 2,8
1,4- 19 689 345 2,8- 11,3

13 313

31 285

I :ts4 928A6land zusarnEn

Ankonfte/Ub€rn. lrrsgesart 6 868 510 1,7- 28 992 652 3,7- 100,0 4,2 47 61S 953 1,6- 174 405 185 2,8- IOO,O 3,7

1) Bei obernachturuen von Gästen alls der Bundesrepublik D€utschland und den Auslard zusannen! Anteil an allen Ubernechtunoenin BundssgsbiEt; sonst! Anteil 6n allen übernachtüngen am Ausland zusamrpn,- 2)RechnerischEr l,lert UbernacniüngÄn-7 fiifiitä.
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1 Ankünfts, Übernachtungen
7.7

und Aufgnthaltsdauer der Gäste in Beherbergungsstätten
Nach ausgeHählten Herkunf ts1ändern

August 1994 Jan. - Aug. 1994

Ankünfte übernachtungen Ankünfte übernachtungen

Herkunfts land(ständiger l,bhnsitz)
insgesamt

Anzahl

insgesamt

Ver-
än-
derung
gegen-
übsr
VorJ . -
monat

An-
tei I

1)

durch-
schn.
Auf-
ent-
hal ts-
dauEr

2\

Ver-
än-
derung
gsgen-
über
VorJ . -
nionat

insgesamt

Anzahl

insgesamt

Anzahl

durch-
schn.
Auf-
ent-
holts-
dauer

2\

Ver-
än-
derung
gegen-
über
VorJ . -zEit-
raum

r

YEr- Ian- |

cterung I
gsgen- | An-übsr I tsilvorl,-l 1zeit- |raur I

x Anzahl % Tage x Tsge

Bundesrepublik Deutschland

Aus land
Europa

Baltische Staaten
Belgien
Dänemark
Finnland
Frankreich
Griechenland
Großbrit. und f\brdirland
Irland, Republik
Island
Ital ien
Luxembur€
Niederlande
llorfleoen
österieich
Polen
Portugal
Rußland
SchHeden
SchHeiz
Spanien
Tschechische Republik
Türkei
Ungarn
Sonstige europ Länder

Zusamnen

.f{eue Ländgr und BerIin-ost
L023282 74,7 3758080 15,3 93,8 3,7 7273272 L7,9 22765670 79,7 93,9 3,2

375
2 550
7 047

869
5 071

1ß8
7 974

358
t22

5 708
274I 96472§

5 505
2 499

811
3 204
4 410
4 514
2 ?32
1 595

542
885

1 S90
70 52r

x
x

14,7
17,3-

X
X
x' 4,3-

1 345
18 50S

8,6-
4'7

x
41,5

x
314411

0r7
213
5'8
0'9
5,4
0r6

10,'7
0,5
0,1
612
0r3
8r8
1,0
B'3
4r9
212
7r7
3'7
4r0
?,7
?,3
1r0
2,7
20

84, 1

x
78,2
39,8
8r6
4'2-

82,5
29,7
77,8
TLrB
28,q

7 r7-
25,7
75,7
28,0-
9,6

136 ,4
X

77,8-
7 16-

37,?
X

11,5
18,0

X
8r5

1691 X
5 746 35,5

74 307 20,7
2 L8t 76,0

13 1153 20,9
1 610 117,5

26 583 60,2
1 383 18,4

190 31,0
75 299 U,0

581 1 1,3-
27 903 LZ,6
2 365 7,2

15 534 1,1-
72 256 2,3
5 545 533,0

17 489 X
9 104 0,4-

10 000 12,0-
6 649 35,35614 X
2 525 39,5
6 788 191,29543 X

208 450 16,6

tlg 44,7-
1 155 112,0| 275 23,9

415
213
2ro
3,3
2rf
3r7
3,3
3r8
1'5
2,7
2,5
212
1r9
2,8
4'9
5r8
5r5
2rl
2,2
214
3r5
4r3
7'7
4r8
3,0

5074 X
15 939 14,0
39 093 22,6
5 287 22,4

27 579 5,1
2 382 30,2

44 231 44,0
1 741 93,9

451 35,4
21 773 42,6
2 433 38,5

52 673 17,7
10 070 33,9
30 572 1,7
77 ßS 23,0
3 023 97,5

27 277 X
39 377 r9,0
26 533 14,5
8 925 28,9

72 040 X
3 447 74,7-
6 5116 15,8

15 143 X
413 027 18,3

77 786
34 871
a6 472
24 7ß
77 622
70 229

154 562
s 636

859
74 847
1 004

11S 678
27 257
a2 428
81 881
17 431

115 558
73 589
61 406
24 r79
42 2L8
13 497
30 798
67 080

244 030

| 324
8 200I 524

0r1
0r6
0r6

0r1
0r5
0'3
1r3
0'4
0'1
1r5
412

1
2
5
1
4
0

10
0
0
5
0
8
1
5
5
1
7
5
4
1
2
0
2
4

84

X
t8,2
24,7

155,7
15r4
82,3
95,3

169,6
11 r4
81,1
55,9
t7,6
35,4
13, 4
3t,2

189, 1
X

25,0
17,7
s0,1

L2,9
52,6

X
27,4

2
4
s
7I
7
5
7I
1
5
1
4
6
6
2
8
0
2
6II
1
5
5

3'5
212
212
4r7
216
413
3r5
5,5
1r9
314
2r3
213
217
2r7
4r7
5'8
5r4
1'9
2r3
2,7
3r5
3'9
417
4r4
3,0

2'6
4'0
3r8

3'9
3'6
2,4
1,8
5'8
214
3r5
2'7

1

Afrika
Reoublik Südafrika
Sohstige afrik. Länder

Zusammen

64 35,4-264 5,5-332 73,3-

3,7-
24,0

X
7r9

x
18,5

,1
,0
,3

8
13
L2

506 10,6-
z 028 4,0-
2 534 5,4-

1r9
4r3
3,8

0r0
0r5
0r5

Asisn
Arabi§che 60lfstaaten
China Volksrep. und Hongkong
Israel
Japan
Südkorea
TaiHan
Sonstige asiat. Länder

Zusanmen

Anerika
Kanada
USA
t'littelamerika und Karibik
Brasilien
Sonstige südamerik. Länder

Zusarnen

Australien, Neuseeland und
0zeanien

zusarnen

ohne Angabe

Ausland zusanmen

0r4
2,3

612

1,9

1r5

2r8

31,g

15rB

16,0

38,4

3,2-
22,4

0'5
216

6r1

2

83
2SS
546
319
160
67

772
186

5s3
s02
158
164
2A5
062

234 X1238 X
1 416 20,9
3 755 37,8-701 X118 X2944 X

10 106 1,5-

7,8 0,5418,1 7 ,5X 0r155,9 0,2X 0r340,8 8,6

0r1
0r5
0'6
1'5
0r3
0r0
1r1
4rL

2094 X67S0 X
5 079 19,5-

18 955 16,9-
6 4116 X865 X

21 550 X
61 789 6,0-

2,8 s3S X
4,1 1 901 X2,6 1 986 13,1-1,6 10 5oo 8,0-4,4 1 110 X1,8 358 X
3,7 6 205 X2,4 22 596 2,8

8 539
89 63928ß
3 063
7 318

111 265

4

6

8

324
477
756

4
7
1
s
7
7

2
2
2
2
2
2

3ß2
37 977. 940
1 396
2 305

116 080

9'6-
7,2

x
46,8

X

0,6 2r5611 2r4
o 12 2,80,2 2,?0,5 3,27,8 2,44r527

1181 3, 4

3 805 32,8

87 3A7 9,4

8S3

5 631

2q7 766

5,3-
6'4

77,2

3 149

22 740

510 126

7 2r5

38 536

7 472 4L9

213

717

2r9

Ankünfte/übern, insgesamt 1 110 669 13,7 4 005 8116 15,4 1OO,O 3,6 7 723 398 17,7 24 238 0AS 19'9 100'0 3,1

Bei übernachtunqen von Gästen aus dEr BundEsrepubtik Deutschland und dem Ausland zusanrnen: Antsil an allen Übernachtungen
ärnoälgäiiiäti-l6nlti-lntäii-än-äitäÄ tjoärnacntirngen am Ausland zusarmen.- 2)Rechnerischer l,'lert Ubsrnachtungen / AnkÜnfte.1)

im
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Deutschland
2 Beherbergungsstätten, _Gästebetten .und KapEzitätsauslastung

2.1 Nach Ländern

August l9g4

lnsge-
saflt 4)

J6n. -
Ar/9. 19t14

Bstriebs
danJnter

gsöffnetE 2) Eetrieb€

zusafl?en Antell
3)

BsttEn / Schlafgelegenheiten

darunter
ttl ich€

Auslastung

angebotene Betten /
Schlafgelegsnheiten

insge-
samt 1)

An-teil
3)

Vsr-
änd.
gegen-
über

allEr
5)

ange-
bote-

der
ange-
bote-
nen 5

lEr
s)

al
der

nen 6)
zusaflnen

Vsr-
änd.

Vor-
J ahres
nbnat

Vor-
J6hres
npnat

Betten / Schlaf-
gelegenheitEn

AnzahI Anzahl

Land

Baden-1,ürttsrüerg

Baysrn

Berlin
Brandenbrrg

BrElEn

Harüurg

HessEn

l.hcklenburg-Vorpormern

NiedersachsEn

f,lordrhE in-l.Jestf al en

Rhelnland-Pfalz

Saarland

Sachsen

SachsEn-Anhalt

SchlesHig-tlolstein
ThUringen

BundEsgEbist

llachrichtlich !
FrühEres €undssgEblEt

7 ts7
14 044

'412

963

87

318

3 652

I 495

5 819

5 68Sl

3 744

340

L t20
. 801

4 6511

1 324

51 649

a a42

t3 777

4t2
897

86

253

3 567

t s22

5 685

5 493

3 783

310

1 078

7s6

4 640

1 194

50 095

95,7

98, I
100,0
g3r 1

98 rg
79,6

97,7

88,4

97,7

96,6

100,0

91,2

96,3

94r4

99,7

90 12

97,0

I '5-
1r5

5,3-
45,6

4,4-
613

1,1-
18,1

0,6-
1'0-
0r5

1 ,8-
19,2

5317

3r6

17,8

2tS

287 570

53§' 294

44 654

49 988

7 688

ß o7q

187 707

89 517

241 355

251 103

15r 308

14 691

64 645

41 631

189 625

63 830

2 250 6A7

274 425

523 751

43 3'12

45 354

7 543

24 369

772 775

76 512

231 Oß

242 788

t49 057

13 8SS

60 828

36 938

169 9118

55 855

rß §2

95,S

97, I
97,1

90,7

99r 4

93,5

91 ,7

85r5

95,7

96,7

98 r5

94,6

94, I
88,7

89,6

87,5

94,6

1r9

314

0r4

32,0

l0r4
6r3

l17
13,3

2r8
lr0
2tl

10,,11

!6,7
35,7

2'8
15rG

4r5

$12
52,4

44,8

39,8

37,9

45, I
44'o
51,9

51,8

47,7

4l 17

39,8

37 rO

37,2

57,7

32,4

47,3

118,9

54,5

46,1

44,3

38, 1

ß12
47,9

60,8

5,4,4

43,6

Q13

42,7

sr5
35,3

64,3

37,6

50,4

37,4

39, I
44,0

32,6

35r 4

41,9

39,8

30,6

37rg

37,9

ß19
sr3
!8,1
29rB

35,4

30,3

!16,9

40,5

41,2

45,8

sr4
!16,8

116r5

4q,3

45, I
Q19

40,2

31,2

111,9

40,2

35, 1

42,9

35,8

40,8

l,leus Länder und Berlin-(bt

115 879 44 7AL 97,6 0,3 I 929 113 1 841 132 95,11 2,5 118,5 5t,2 37,6 40,9

5 770 5 314 92,t 26,7 321 568 2A7 220 89,3 19,4 40,2 45,3 g?,q 39,9

l) Ergebnisse der Kapazitätserhehjng ,

4) Ergebnisse der Kapazitätserhebunö5) Rechnerischer l,lert (übernachtungön
tage) x 100.

elnschließlich Zu- und.Abgänge'-2) Ganz oder teilH€ise geöffn€t,-3) Anteil am Insoesait.-1981 bzt. maximalss Bettenangebot in den zurückliegendei 13 trbnaten (einsaht. iiol ttoniit.-/ mögliche Bettentage) x l0ö.€) Rechnerischer t{e;t (übernachafiöen'7-;öäbotän'ä'särtän:'
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2 Beherbergungsstätten, Gästebetten und Kapazitätsauslastung
2.2 Nach Betriebarten

August 1994 Jan. -
Aug. 199{

Betriebsart

Betriebe Betten / Schlafgelegenheiten ttliche
darunter

geöffnete 2) Betriebe

Ver-
änd.

zusailngn Anteil
3)

gegen-
über
Vor-
j ahres
monat

lo"" I I 0""
allerlange- latler I ange-

''lHl";,1 '' 
I 

H1".,

AuslEstung
darunter

angebotsns Betten /
Sch lafgs legenhe itsn

insgE-
samt 1)

insge-
samt 4)

Ver-
änd.

Vor-
J ahres
monat

zusanmen An-teil
3)

Betten / Schlaf-
gelsgenheiten

Anzahl x Anzahl

Hotels
Gasthöfe
Pensionen
Hotel.s oarnis

Hotels,6asthöfE,
Pensionen usv,t. zusarmen

Erholungs- und Ferien-
heime, Schulungsheime

FErienzEntrgn
Ferisnhäuser, +ohnungen
Hütten, Jugendherbergen,

J ugendherbErgsähnl. Einr.
Erholungsheime, Ferien-
zentren usv{. zusarmen

6r7
lr7
5'2
4r0

5,2

33,6
2q,4
33,5
33,5

32,0

38,9
42,9
32,6

35,21 345 1 313 97,5 1,0

12 035 11 699 97,2
1 114 1 089 97,8

51 649 50 095 97,0

186 657 91
30 075 93

253 744 92

112 586 95,3 3,1

2 250 687 2 128 352 94,6

Deutsch land

38 500 37 307 96,9 2,6 7 454 257 1 386 576 95,1

72
10
5I

10I
5
8

12 770 37,
10 1116 36,
5 806 97,
s 185 37,

533
568
971
424

695
52

943

7 4,80 0,42 6,04 0,1

35,9
26,4
38,4
36,g

752 400 95
229 579 34
135 i02 34
25S Ags 94

797 160
243 922
143 169
274 008

34,8

45,5
52,7
38,7

o
1
4
7

'6 2,7
,5 9r4
,9 2,4

oI
3
E

39,8
33,5
51,0
45,0

40,8

ß'3
64r7
57 rl
40rB

51 ,5
88r3

47,3

3,9 40,21r1 33151,3 53,91,1 46,1

2,6 41 ,5

41,8
35,9
56,7
48,6

1ß,5

55,4
73,4
53, 1

41,5 43,4

53,8 57,788,4 91,8

118,5 51,2

33,9
24,7

35,7
26,33417 39,333,8 36,9

32,3 34,7

41, 1 416,34'7,'l 541834,1 39,1

3q,9

37, 1
84,6

37,6

38,4

Q'0
88,7

40,9

41r 8
36, 1
54,2
47,7

43,2

54rz
6912
51 ,5
42,9

56,0
92,7

50,4

35,7
84,5

36,9

39,5

47,7
88,9

40,8

38,8
31,6
33,2
36,2

35,8

2

7

203 754
32 165

273 064

118 100

2 515 3350 96
7 427 98

3 0,42 4,25 3,7

,L
,1-
,7
,7-

Sanatorien, Kurkrankenh.

Betriebe zusanmen

217
0,8

2r5

3'0
413

415

583 062 93
158 714 96

627 088
165 336

0
0

Früheres Bundesgebiet

Hotels
6Esthöfe
Pens ionen
Hotels oarnis

Hotels, Gasthöfe,
Pensionen usH.zusamnen

Erholungs- und Ferien-
heime, Schulungsheime

Ferienzentren
Ferienhäussr, -irchnungen
Htitten, Jugendherbergen,

J ugendhErbergsähnl . Einr.
Erholungsheime, Ferien-
zentren usH. zusarraen

Sanatorien, Kurkrankenh.

Betriebe insgesamt

HoteIs
Gasthöfe
Pensionen
Hotels oarnis

Hotels, Gasthöfe,
Pensionen usH.zusanrnen

Erholungs- und Ferien-
heime, Schulungsheime

Fsrienzentren
Ferienhäuser, +lohnungen
Hütten, JugendherbErgen,

J ugendherbergsähn1. Einr.
Erholungsheime, Ferien-
zentren usH, zusanmen

Sanatori€n, Kurkrankenh.

Betriebe zusanrnen

33 400

2 044
24

7 290

97,3

96,5
100,0
99,3

1 248 363 1 197 296 95,934 335

10 1t55 97,8 1
9 369 96,2 1
4 940 97,7 0I 625 97,6 1

705
736
056
837

159
24

340

34,
23,
52,
39,

3
q
6
8

L 705 93777 33866 94550 94

431 8026 92531 88

0,3-
7,2
0,0
3'1
0'0
2r4
1,0

0r3

638 815 95
209 691 94
114 925 95
233 865 9s

861 267
221 272
120 538
245 246

161 419 93
23 809 93

227 453 93

87 800

500 €1
143 355

531 892
148 858

2

7

L72 386
25 354

242 7t5
sl 437

6 2,q 50,I 9,3 68,7 7,8 59,

6I
1

I 034 1 013 98,0

0 557 10 411 98,6987 S70 98,3

45 87S S4 787 97,6 1 S2S 113 1 841 132

96,0 0,8

94,1 2,79613 2r9
95,4 2,5

Neue Länder und Berlin-0st

827
832
915
5S1

7
1
2
3

135 893
22 7t0
22 53L
28 760

209 8S4

26 663

95 196
16 478

321 568

123 585
19 888
20 777
25 630

82 581
15 359

90,9
87rE
8S,6
89,1

90,2

80,5
92,0
86,6

93,0

86,7
93,2

23,6
7r9

34, g
Qr4
25,0

4,8
9r7
8r2

11,9

8r3
19, 1

19,4

38, 1
33,5
35, 4
35,4

37 r0

36,1
49,3
41,5

37 r4

39, 1
87 13

s0,2

Qrl
38,3
39,5
39r8
qL rl
q6,4
53,6
ßr1
41 ,1
45,g
94,5

45,3

32,1
28,5
27,7
30,9

30,8

26,8
26,8
20,l
36,3

27 13
83,6

32,4

39,8
40,4
33,5

43,8

4 155 3 907 93,8 36,3 189 280

25 ?34
b zbb

26 291

24 746

536
28

603

311 300 96,5 4,5

4 3,7-g 8,37 12,5

31 368
6 872

30 353

11 4rS
,7 0r8-

?a8 87119 S3
39,5
91 ,0

39,9

7 q7A
727

5 77O 5 314 92,7 26,7 287 220 89,3

1) Ergebnisse der Kapazitätserhebung einschließlich Zu- und Abgänge.-2) Ganz oder teilHeise geöffnet.-3) AnteiI am Insgesamt.-
4) Erdebnisse der Kabazitätserhebunö bzH. maxinales Bettenanoebot-in den zurücklieosnden 13 t'hnaten (einschl. lfd. l"lonat).-
5) Reöhnerischer l.,leri (übernachtungön / nl(igliche Bettentage)-x 1oo.-6) Rechnerischär !.,lert (Übernachtungen / angebotene BEtten-
tage) x 100.
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2 Beherbergungsstätten, Gästebetten und Kapazitätsauslastung
2.3 Nach Gemsindegruppen

August 1994

insge-
sdllt 4)

Jan. -
Aug. 1994

BstriEbs

danJntsr
geöffnete 2) Betriebe

Ver-
änd.

B€tten / Schlafgelsgenhsiten

daruntgr
ttl ichs

Aus

insgs-
sant I )

angebotene BEttEn /
Schlafgelegenheiten

Ver-
änd.
999en-uoer
Vor-
J ahres
lrpnat

al ler
s)

aI lEr
s)

dgr
angs-
bote-
nen 6

d€r
angg-bte-
nsn 6

zusanmen Anteil
3)

gsgEn-
Ubsr
Vor-
J ahrss
npnat

An-teil
3)

zusamsn

Betten / Schlaf-
gElsgenheiten

Anzahl AnzahI t

Gotteindegrupp€

Himral- und l.boröädsr

Hellklinatlsche Kurorts

Knsippkurorts

Heilb6der zusamnn

S€ebädsr

Luftkurorts

Erholungsorts

Sonstige G€fleinden

6EmeindegruppEn

zusarrnen

Dsutschland

4 275 11 180 S7,8 1,8- 224 042 214 lß5 95,7 0,4- 56,8 69,7 57,0 61,3

3 471 3 U4 98,5 1,3- Lzt 177 117 370 96,9 0,5 60,2 62,4 44,3 ß,7

7 477 r 8!E 97,8 2,7- 79 360 76 444 SE,3 0,3 57,8 60,2 45,0 48,3

9 623 I {r'9 98,1 1,7- 424579 408 299 96,2 0,0 63,1 65,8 51,1 54,6

4 597 4 575 99,5 1,0 188 283 171 466 91,1 1,1 63,5 69,7 3?,4 ß,2

5 275 5 175 98,1 0,5- 193 288 185 518 96,0 1,3 54,4 55,9 36,8 39,3

6 036 5 S12 S'7,S 1,0 221 430 211 585 95,6 2,7 50,3 53,0 33,6 37,5

26 118 25994 95,7 5,6 ! 223 72L 1 151 1183 94,1 7,7 37,6 qO,4 32,4 35,8

51 611§1 50 oSE 97,0 2,5 2 250 681 2 L28 352 9q,6 4,5 47,3 50,4 36,9 40,8

l) lrgebnisse dsr Kspazitätseillshing einschließIich Zu- und Abgängs.-2) Ganz oder tEilH€ise oeöffnet.-3) Anteil ail Insoesamt.-!) Ergebnlsse der Kaolz-itätssrhsb,,ng bzH. naximalBs BEttenangsbot-ln dsn zurii,ckliEgEnd€n 13 Monaten (einschl. Ud. [fonät).-5) Rechn€rlscher t{ert (obamachtungen / nüglichE Bettentage)-x 100.€) Rechnerischör ,{srt (Ubernachtungen / angebotgne Bstten-tage) x 100.
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2 Beherbergungsstätten, _Gästebetten und Kapazitätsauslastung
2.3 Nach cemeind€gruppen

Gemsindegrupp€

August 1994 Jan. -
Aug. 199{

BetriEbs Bstten / Schlafgslegsnheitsn

daruntsr
durchschnittliche
Auslastung

insgs-
safltt I )

daruntEr
geöffnete 2) Bstriebe

zusamnen Anteil
3)

angebotsne Betten /
Schlafgelegenhe itsn

Ver-
änd.
gsgen-
über
Vor-
J ahrEs
rmnat

aI ler
s)

al lsr
s)

dsr
angg-
bote-
nen 5

Ver-
änd.
gegen-
über

insge-sait 4)
zusann€n An-

tEiI
3)Vor-

J ahrEs
npnat

BettEn / Schlaf-
gslsgenheiten

Anzahl x Anzahl

Mineral- urd tborbäJer

Heilklimatisch€ KurortE

Kneipkurorte

Heilbädsr zusamn€n

SssbädEr

Luftkurorte

Erholungsort.e

Sonstige Gemeind8n

6emeindsgruppen

zusamiEn

Früheres BundEsgebist

4 275 1l 180 97,8 1,8- 224 042 274 ß5 %,7 0,4- 66,5 69,7 57,0 61,3

3 47t 3 424 98,6 1,3- 727 7'77 117 370 95,9 0,5 80,2 62,4 44,3 ß,7

7 877 1 835 97,8 2,7- 7S 360 76 444 95,3 0,3 57,8 60,2 115,0 1ß,3

9 623 I 439 98,1 1,7- S2S 579 408 2SS 96,2 0,0 63,t 65,8 51,1 54,6

4 597 4 575 gg,s 1,0 188 263 171 1t66 91,1 1,1 63,5 69,7 37,4 ß,2

5 275 5 175 98,1 0,5- 1S3 288 185 518 96,0 1,3 54,11 56,9 36,8 39,3

6 036 5 S12 97,9 1,0 227 430 211 586 95,6 2,7 50,3 53,0 33,6 37,5

20 3ß 19 680 96,7 7,2 s01 553 864 263 g5,g 4,3 !t8,7 38,7 32,4 34,6

45 879 44 7A7 97,5 0,3 1 92S 113 1 841 132 95,4 2,5 ,48,5 57,2 37,6 40,9

1) Ergebnisse der Kapazitätserhebung Einschließlich Zu- und AbgängE,-2) Ganz oder teilNeise geöffnEt.-3) Anteil an Insgesamt.-{) Erqebnisse d€r Kapazitätserhebung bzH. naximales Bettenangebot in den zurückliegenden 13 tlonaten (einschl. lfd. llonat).-
5) Reöhnerischer l,{ert (übernacntungän / mögliche Bettentage)-x 1OO.€) Rechnsrischär tlert (ÜbernachtungEn / angebotene B€tten-
tage ) x 100.
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Früherss Bundesgsbiet
2 Eehsrösrgungsstätten, GästebettEn und Kapazitätsauslastung

2.4 Nach Gemsindegruppsn und Betrigbsarten

August 199{

Betrlsbe Betten / SchlafgElEgsnhEiten
dEruntsr

geöffnets 2) Eetrieb€

darunter
angebotenB Bstten /
Schl6fgelBgsnheiten

insge-
s6mt I )

AI IET
s)

dsr
angs-
bote-
n€n 6

dsr
ange-
bote-
nan 6

sllEr
s)

zLEiaflien Antei I
3)

Vsr-
änd.
9Pg€n-uDer

insge-
samt 4)

Ver-
änd.

An- gegen-
übertsil

3) Vor-
J 6hres
npnat

zusamEn

Vor-
J ahrss
rcnat

BEtten / Schlaf-
gelegEnheitsn

Anzshl Anzahl

GeflBindegn,lppg

BetrisB6rt

Hin€rel- und l,borbäder

Hotels
66thöfe
Perisionen
ilotels oamisHotsls, G$ilüfe,

Pensionen rrsx. zlrsdtrsn
Erholums- und Ferl€n-
_helne, Schulurpshe!.nr
F€rlgnzentren
Fsrl€nhäusgr, Johnumen
Hutten, .hJgsndhsrb€rgsn,
Jug€ndhsrb€rgsähnl. Einr.

ErholungshsirB, Fsrlsn-
zBntren ush. zr,§arltEn

at2
308
921
957

824
327
947
977

079

133
3

492

ilg

98r 1
94,2
37,3
98,0

2 998 97,4 2

96,2
100,0
99,8

98r 0
97,5
97,4
99,2

98,4

98,2
99,6
97r8

99,2
98,7

98,6

97,9
94,9
98,1
98,2

97,5

53 476
7 tAL

24 417
23 038

108 066

s 944I 099
76 77E

3 510

37 327
84 649

sL 203I S37

96,11
92,2
%12
§16, I
95,8

87rB
97,5
96,5

95,2

93,6
96,5

95,7

0,4 118,2,5- 33,0,0 60,3r8- 55,

51 539
6 581

23 243
22 75L

1 r6-
0r3
012
7,1-
2t7-

58,7
58,9

37,8

54,5
89,St

bbrb

5
8I
5

50r4
37,0
53,3
58rB

il9r9
24,6
40,?
38,7

Qr4
27,3
47,7
Q'8
Q'5
51,8
!15,6
43,5

9gr0 0,998,7 0,2-
4 275 4 180 97,8 1,8- 224 042

510

0,8- 51,9 5413 3g,g
4,0- 52,8
2;s-
0r0

0'1-
1 ,3-
0r5

o'4-

!N1,7 33,4 37,6

SanatoriEn, Kurtrankenh.

Bstrlsbe zusatlrEn

Hsllkll,natische Kurorte
HotsIs
Gssthöfe
Pensionen
Hotels oarnis

HotEIs, Gasttüfs,

SanatoriEn, Kurkrankenh.

BetriEb€ zusarrEn

KneippkurortE
Hot€Is
Gasthöfe
Pensionsn
tlotels oamis

Hotsls, O6thöf€,
Penslongn usx. ztsainpn

Erholungs- und Ferisn-
helms, Schulumshslm€

Ferl8nhäussr, -rohnumen
Huttsn, .XJgendhsrb€rgan,

J ugendhertsrgsähnI. Elnr.
Ertrclungshöim, Ferlsn-
zentrEn ulira. zusaüEn

Sanatori€n, Kur{ranksnh.

Betrieb€ zusanrnen

3 103

I
1

16

3

29
81

214

514

710
072
752

341

315
655

485

724
3

1l!11

38

660
522

1,5-
0r0
7r7

60,9 1ß,860,2 35,7Bl,2 41,5
9l,4 0,0

667
52S

279
502

1 01F

500
272
lES

1 038

3 47t

2ß9
168
79E

89

1 051
7q

3424

4it0
225
4t2
278

1 379 1 3115

58,5 41,1 45,093,3 86,3 90,0
59,7 57,0 61,3

2 *t7
77L
797

91

1,8-
3,2-
0r0
4,5-
2,8-
0'6
2,5

58,3
64,1

33,2

40 r4
31,0
Qt0
40,1

39,6

49,5
39,9
30rB

41,2
90,0

4q,3

39rg
22,8
38r8
29,5

35,0

4q,4
32,0
34,5

M16
33,2
44,2
Q12

41,8

5214
41,6

34r5

43,6
91,8

ß'7

25,9
Qr8
31,9

38,9

118,5
34,6

38,4

32 501
7 725

12 060
18 351

70 037

24 156 97,0
4 739 91,9I 258 95,9
5 757 95,4

24 975
5 1s6I 652
6 037

205 96,0
849 95,1
660 95,7838 97,2

3l
6

11
L7

52,8 55,247,8 1l§t,851,8 63,S69,2 77,2

0'9-
1 ,0-
2,7
4'7-

55,8
95,5

60,2

Pens ionen usr{. Tr.E;attllen
Erholungs- und FeriEn-
hoirde, SchulungsheimE

Ferienhäuser, -rchnungen
Hi]ttEn. Jmendherberoen.
j uqenöher6erssähnl. Eini.

Erholungsh€irE, Fsrien-
zentren usx. zusarnen

67 553 96,5 1,2- 59,0 60,4
11 640 11 315 97,2
22 529 2t 947 97,5
7 034 6 800 95,7

2,8 58,0
1 ,7 62,4

8,4 32,L

'16 98,2%3 98,8

38 100,0

367 98,4L23 98,4

1 059
75

1l:l9
237
420
243

79
256

38

373
125

7 877

1r1

2r0
0r0

5t,2
97,3

62,41,3- 727 r77

40 062 97,2 3,1I 755 98,2 1,5

117 370 98,9 0,5

3r4
0 17-
4,8-
2,3-

3
10

0
2

0

5
5-
6-
0-

,2 4gr2

50,8
38,4
59,1
51,8

51r{
5,8 60,8 62,62,6- 50,2 53,11

41,649,2
35,3
55,5
49,4

39,6
84,2

s'3

217
2,7-
0,0

1,3-
2,4-

415 760

5 528I 672

3 744

17 984
1s 616

79 350

43 910

5 357
a 213

3 733

17 313
75 227

76 454

95,0

97r 1
94,7

98,7

96,3
s7,5

96,3

2,0-
0r0
1r0

49,0

53,2
88,2

50r4

55,7 38,390,5 91,11

0,3 57,8 6O,Z 48,0

1) Ergebnisse der Kapazitätserhsbung einschließtich zu- und Absänse.-2) 6anz odsr teilwEise oeöffnet.-3) Anteit an Insoesamt.-!) Ergebnisse der Kapaz-itätserhsbung bzh. maximales BettEnangsbot-in den zurücklisgenden 13 Monaten (einschl. Ifd. Monät).-5) Rechnerisch€r !{ert (Übernachtungen / nögliche Bettentage)-x 100.-€) Rechnerischär !,,lert (üb€rnachtungen / angebotene Bätten-tqe) x 100.

1 835 97,8 2,1-

-34-
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Früheres Bundesoebiet
2 Beherbergungss tättsn, Gästebetten-und Kapazitätsaus I astung

2.4 Nach Geneindegruppen und Betriebsarten

August 1994 J€n
Aug. 1994

icheBetriebe

darunter
gEöffnete 2) Betrisbe

Ver-
änd.

Bettsn / Schlafgelegenheitsn
Auslastung

darunter
angehtene Betten /
SchlafgelegEnhEiten lo"" I

.erlanoe- I
s) I oo[e- |

l*"'l
der

all al ler
s)

ange-bte-insge-
samt 1 )

insge-
sant {)

Ver-
änd. nsn 6)

zusarngn AnteiI
3)

gEgen-
über
Vor-
J ahres
npnat

zusarti€n An-
tEiI

3)

gegen-
über
Vor-
J ahrss
npnat

Betten / Schlaf-
gelegenhsiten

Anzahl x Anzahl r

6emeindegruppe

Betriebsart

PensionEn
Hotels garnis

Hotels, GasthöfE,
Pensionen usr. ztJsatrn€n

Erholung§- urd Fsrign-
h€imE, SchulungshEims

FEriEnzentrEn
Ferienhäuser, -rphnungen
Hüttgn, JugEndhErbergen,

J ugsndherbergsähnl. Einr.
Erholungsheime, Ferisn-
zentren usH. zusafirnen

Heilbäder zusaflnen

HoteIs
GEsthöfe

Sanatorien, Kurkrankenh.

BstriEb€ zusodnen

SeEbädEr

Hotels
Gasthöfe
Pensionen
Hotels oarnis

Hotels, GasthöfE,
PgnsionEn usH.zusannen

Erholungs- und Ferien-
hEinrE, SchulungshEime

FerisnzentrEn
Fsrienhäuser, -i.Ehnungen
Hüt'!en, Jugendherbergen,

j ugendherbergsähnI. Einr,
Erholungsheime, Ferien-
zgntrEn usl,i. zusadnen

SanatoriEn, Kurkrankenh.

Betriebe zusamren

LuftkurortE
HotEls
6asthöfe
PensionEn
Hotels oernis

Hotels, Gasthöfe,
Pensionen ush. zusanrnen

Erholungs- und Ferien-
heime, Schulungsheime

Ferienzentren
Ferisnhäuser, -hohnungsn
Hütten, Jugendherbergsn,

J ugsndhErbErgsähnl. Einr.
Erholungshgime, FEriEn-
zEntrgn usv{. zusanisn

S€natorisn, Kurkrank€nh.

Betriebs zusanign

100,0
99,5

98,2

2 099
729

gg, 0
98 ,6

90 514
770 202

I 623 98, 1

0r3
0r0
1r3

0'6
1'1
0r6-
7 r7-

0 17-

1r0
2,5-
0r3

3r3

1r0
0r6

0r0

0r7
4r?-
0r6
3'7-

106 901 95,4
18 169 93,5
44 161 95,7
{5 7116 96,5

110 892
L9 422ß 123
47 426

777
84El
86S
305

1

I
2

7 742 98805 95
7 422 97
2 273 98

1 1161

279 99,5 15 100,0 20
2 877 99,6 2

27 700,0 0

3 053 99,651 94,2

4 575 99,5

26 097 32,L 1,1
10 544 87,8 10,0
75 776 90,9 t,4
4 403 95,2 1,9-

116o 820 91,0 1,9
563 87,7 9,7

38,1

38,5

ßr4
35,1
39r0

32,5
q0rz
86,0

51,1

Q13
29,2
{l5,4
47,2

41,5

51,4
35,5
41 ,0

35,4

43,3
89,3

54,6

34rg

40,6
49rg
31,8

47,4

35,8
69,5

37,4 ß,2

24,
32,
34'
32,1

44,5

36,ä

34,6

47 rg

39, ö

36,8 39,3

0
5
5
5

99,7
97,5
99,6

0,5-
4,3-
0,1-
5,6-
217-

3Sß
40

51,9
Q12

49,8
39,3
59,8

o
5
7

5 7S5 6 642

372
3I 538

165

2 074
719

I 43S

247
77

236
861

97,7

97 17

95,0

93,7
97,5
95,6

95,8

95,8
96,8

96,2

50,5

53,2

55,8
58,7
59,0

37,9

5Er'lgo12

63,1

63,1
76rE
59,3

73,?

62,3
77,0

ß14
39,9
55,5
62,!
50, 1

511,9

54, ä

62,6
62,8

55,6

60, 1
60rz
67rz
39,3

57,4
93,2

65,8

214 977

25 392
1 072

116 352

13 874

223 A63

27 7r2
1 099

4t 975

7S 328

77 874
2 307
6 573

18 231

19 072
2 682
7 0115

20 109

48 909

28 346
12 015
83 358

4 624

9!'50, I
Q13
58,4
64,4

50 376 96,5
22 089 95,0
14 952 95,2
19 534 96,5

106 951 95,1

52 1116
23 247
15 708

383
3

545

168

86 590
106 632

424 575 408 299

288
79

237
856

7 470

220
6

2 827

27

3 074
trä

4 5S7

4
7
6
5-
3-
4-
0
s

1
2
2
3

1

0,
2,
1,
5,

93,7
85,8
93,3
90,7

5 65,12- 51,24- 77,85- 8312

Egrs
66,7
76,9

Q17
38,8
4?,6
41,6

Q17

52,4
67r8
38r5

51,9

44,4
83,8

38,0
31, 1
36,3
32,0

36,11
26,6
36,3
37,8

41,0
83,5

3
5
5I

99,4

99,4

217
0,0

1r0

0r7
2,0-

128 3411
11 013

20 2ß
111 347

2t t73
3s 01ä

69r7

70,5

65,2

77,4

68,4
80,9

59,7

52,3

59,3

67, ä

1r6
0,4-
0,3-
2,4-
0,2

7,2-
1,ä

4q 9A3 92,0 2,4- 6q,9

68rB
8?,3

0

188 253 171 466 91,1 1,1 63,5

r 002
980
730

1 114

3 826

293

soä

I
8
4I

981 9794S 96777 97
1 101 S8

3 ?42

285

eoä

1 388 1 37351 60

5 275 5 175

19 843 93,7

es 49ä gs,i

69 973 95,5
8 594 98,8

185 518 96,0

l12
19,6

1r3

60,2
87,9

58,9

97r8

97,3

SS,ä

s8,9
98,4

98,1

0,6-3'4-
7,4-
0 17-

1rä

7r7
15,4

38r6
81,6

242
699

73
8

57 rg
85,5

55,4

1) ErqEbnisss der Kapazitätssrhebung einschließIich Zu- und Abgänge.-2) Ganz oder tsilr{eise geöffnst.-3) Anteil an Insgssamt.-
4) Eröeurisse der KabazitätsErheburü bzn, maxiinalEs BEttenalgebot-in den zurückliegenden 13_.[onaten (einschl. Ifd. t'tonat).-
5) Reöhnerischer ],,hrt (übernachtungön / mögliche BettentagE)-x 100.€) RechnErischär !.lert (Übsrnachtungen / angebotene Betten-
t6ge) x 100.

0,5- 193 288
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FrüherEs Bundesoebiet
2 Beherbereungss-tättEn, 6ästEbEtten-und Kapazitätsauslastung

2.4 Nach Gemeirdegrupp€n und Betriebartsn

August 199{ Jan. -
Aug. 1994

Betrisbs BEttEn / SchlafgslegEnhsitsn iche
Auslastung

danrntsr
Gemeindsgrupps

Betriebsart

dsruntEr
geöffnete 2) Betriebe

insge-
sant 1 )

Ver-
änd.
gsgen-
über
Vor-
J €hrEs
nDnat

zusailn€n Anteil
3)

AnzahI

derlo"" I I

allerlanoE- laller Is)loole- I s) I

l*"''ll
angebotEnE Betten /
SchlafgslEgenheiten

ange-
bote-
nEn 5)

Ver-
änd.

Vor-

insge-
sant 4)

gEgen-
über

J ahrEs
mnat

An-
tei,

3

z[Jsaillen

Betten / Schlaf-
gElegenheiten

Anzahl

Erholungsorte

I'lot€1s
Gestlöfe
Penslon€n
l{otals oemig

Hotels, Gretlröfe,
Pensionen LE;n.zusaünn

Erholungs- urid Ferien-
hein€, Schulumshelip

Ferienzentran
FerienhäGer, -r$hrum€ntlüttsn. Iosrdherbsmen.

J ugendhsr6ergsähn l. Ein;.
ErtplungshefuE, Ferlen-
zentr€n usr{. zusa[tEn

Sanatorlen, Kurkrankenh.

Betrlsbs zusanrtBn

Sonstlge GsmindEn

tlotsls
Gasthöf€

7ß
915

4 3§t1 4

97,7
96,9
98,1
98r8

083
577
7%
904

290

319I

I 373 97
5 951 36
1 4115 97
3 1186 9s

6 530
B 207I 4180
3 6:t6

17 853

932

s6Ö

0
0
6I

33,'l
25,5
32,8

5
0
5
s

8I
7

638 815 96,6
209 591 94,8
114 925 95,3
233 865 95,4

10 706I 735
5 056
8 837

1 109r 627

:BII
1 097

L57

I 5911
51

6 036

I 08!'

155

I 572
50

5 912

100,0
9g,3

97,7

96,4

98r 7

98,6
98,0

97,g

3r2
10r0-
7'6
I ,3-
5'6
412

1ro

1,1
1,1-
0r7
! 17-

0,3-
712

94,4slrl
%12

$r1
94,0

92,ä

0r0
2'0
t14
0r1

0rg

4r0
4'0
2r7

52,2ß,2
59,7

37,4

511,0
87,5

50,3

57,4
49,6
62r7

39,4

57,3
90,8

53,0

32,5
24,5
31 rG
28,7

29,4

41,6
34,8
34,2

30,2

35,8
85,6

33,6

srl
26,9
35, g
32,9

Q14

$r7
35r 4
'{0,8
32r8

41,0
88,5

37rs

sr3
32,5

111,5

35, ö

4o,s
89,8

34,6

!8,7ß,esr3
36;s

34,7
416,3
54,8
39, I
38,4t

0,7-
0,4-
0r8
2,3-
0,7-

50 988 95,7
37 040 95,1
16 241 S,5
17 319 S,{l

121 586 95,7

53 2St
38 951
L6 A27
77 %2

127 03Et

118
4L
56
55

45,7
38,8
54,5
53,0

45,8 118,1

23 522
5 27A

1ß 41Nt

11 5Sl ll 079 95,6 0rll

2{ S19
5 325

115 651

87 4e8
6 S03

13S 503

737 26
70 836

30 71ä

661 267
22t 2t?
120 6:E

172 386
25 §E

242 7t5

32,3
23,5

2
4
5

5
2
4

83 328 95,2
6 572 Sr7

22L 430 211 586 95,6

Penslongntbtels oernis
tbt€Is, G6thöfs,
Pgnsionen uir{. zusarrBn

Erholungs- urid F€rlEn-
hein€, Schulumsheil3

FgrlenzEntr€n
FerlSnhät§er, -IohnumEnHotten. .troendherhamän.

5 ugendher6ergs6hnl . Eini.
Ernolungsheims, FeriEn-
z€ntrsn usH. zusüml€n

Sanatorien, Kurkranl(snh.

Betrieb€ zusarnen

G€mindegruppen
z[§ailBn

tbtsls
G6thöfs
Psnsionsn
Hotels oarristbtsls, GasthöfE,

PEnsionen usH. zusailnen
Erholungs- und Ferien-
heinE, SchulungshEime

Fsrienzentren
Ferienhäusgr, +ohnunggn
HtlttEn, .i.€endhsrb€rgen,

J ugsndhErt€rgsähnl . Einr.
EriolungshsliE, FeriEn-
z€ntren usH. zusgnnen

SanatoriBn, Kurtrank8nh.

BstrlEbe lnsgssgit

?,0
0'8-
1r3
212

1r0

2'L
419

3r5
4'5
4'7
3r5

1r4

36
31
44
37

36

34,8
29,6
47,4
35,5

96,9
95,0
941,5
95,4

472 674
130 092
32 998

1125 858
136 910
34 931t

45,3
89,4

36,7

5rg
lr9

2I
2
5

77 245 95,7

88S 95,4
ssö 98,ö

l:B 035

708 799

66 565

28 38i

29rl
33, I

,0 301734,3

41,6

57ri
416,3

55,6

!18r 0

29,ä

2 402o2 2 325 96,8 2,3so 96,8 4,7
752 307
12 047

20 31t8 19 680 95,7 7,2 901 553

143 670 94,3 2,4
11 794 97,9 7,8

884 263 95,9 4,3

47 rg 36,6gl,2 g6,g

38,7 32,q

10 1165I 369
4 940
8 625

33 400

2 044
24

7 290

97r8
95,2
97,7

3rg
1r1

33,9
24,7lr3

1r1

lll
35
56

55
73
63

40,2
33,5
53,9
116,1

41,5

97,6

97r3

96,5

48,6

43 r5

34,7
33,8

32,3

41, I
47,7
34,1

34,9

311 335

2 159
24

7 340

I 034

l0 557
987

115 879

2ß 2ß
1 21ß 363 1 197 2S 95,9 2,A

loo,o o,o9gr3 3,1
I 013 98,0 0,0 9l 1t37

10 411
970

98,6 2,4 531 89298,3 1,0 1118 858

44 7At 97,6 0,3 1 929 ll3

161 41S
23 80!'

227 ß3
87 800

500 4181
143 355

1 841 132

93,6 293,9 I93,7 1

96,0

94,1
96,3

95,4

50,6
88,9
59,l

4
4
1

4
3
8

0r8

217
219

,2,5

41r 5

53,8
88r 4

ßr5

43,4

57,7
91 r8

37,7 Q,094,6 gg,7

51,2 37,8 40,9

ll Elq!tr+!99 der K8pazit€tserhebung einschliEßIich Zu- und Abgänge.-2) G6nz odEr tsilN€ise gEöffnet.-3) Anteil am InsgEsamt.-,41) Erg€bnisse cler Kapazitätserhebung bzlr. maximales Bettgnalgebot in den zurilckliegenden 13 Monaten (einschl. Ifd. t{onät).-5) REchn€rischEr tlsrt (Ubernachtungen / rtiglichE Bgttsntage) x 100.-€) Rechnerischör hhrt (übernachtungen / angEbotenE Betten-tagg) x 100.
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Deutschland
2 Beherbergungsstätten, Gästebetten und Kapazitätsauslastung

2.5 Nach Gemeindegrößenklassen und Betriebsarten

August 1994 Jan
Aug. 1994

Gemeinden mit ...
bis unter ... EinHohnsrn

Betrieb66rt

Betriebe Betten / Schlafgelegenheiten durchschäittI ichB
Auslastung

darunter
geöffnete 2) Betriebe

Vsr-
änd.

zusamren Ante iI
3)

gEgen-
über
Vor-
J ahres
monat

angebotene BettEn /
Schlafgelegenhsiten

darunter

insge-
samt 1 )

insge-
sant 4)

I ver-
| änd.
I gegen-
I über
I vor-
I i anres
I monat

al ler
s)

der
ange-
bote-
nen 6

al ler
s)

der
angs-
bote-
nen 6)

zusamnen An-teil
3)

Betten / Schlaf-
gelegenhEiten

Anzahl Anzahl x

untsr 2 000

Hotels
6asthöfe
Pensionen
Hotels oarnis

Hotels, Gasthöfe,
Pensionen usv{.zusanmen

Erholungs- und Ferien-
hsime, Schulungsheime

Ferienzentren
Ferienhäuser, -Hohnungen
Hütten, Jugendherbergen'
j ugendherbergsähn1. Einr.

Erholungsheime, Ferien-
zentren usH. zusammen

Sanatorien, Kurkrankenh.

Betriebe zusalllnen

2000- 5000
Hotels
Gasthöfg
Pension€n
Hotels oarnis

Hotels, Gasthöfe,
Pensionen usr{. zusadren

Erholungs- und Ferien-
heine, Schulungsheime

Ferienzentren
FerienhäusEr, -rshnungen
Hütten, JugendhErbergen,
j ugendherbergsähnl . Einr,

Erholungsheime, Ferien-
zentren usH. zusamnen

Sanatorien, Kurkrankenh.

Betriebe zusarnen

5 000 - 10 000

Hotels
Gasthöfe
Pens iongn
Hotsls garnis

Hotels, Gasthöfe,
Pensionen usH. zusarmen

Erholungs- und Ferien-
heime, Schulungsheime

Ferienzentren
Ferienhäuser, -gohnungen
Hütten, Jugendherbergen,

J ugendherbergsähn L Einr.
Erholungsheime, Ferien-
zentren usH. zusatTrnen

1
1
1

.1

685
827
244
165

885
s97
306
938

3 347
80

4'4
312
4rl
5r6

33,2

89,7
89,2

91rg

41 ,0

59,0
82,2

32,0

33, 0
72,4

31,6

35,1

35,8
83,8

32,o
25rs
32,9
36,4

31, 1

44,0
51,8
38,7

37,4

47,4
85r6

37 r5

33,9

45,4
65,4
38,6

39,6

41,8
88,5

23,0
27,4

78 224
40 586
2A 798
25 273

7
5
2
?

640 97,3 8787 97,8 q
214 97,6 13752 98,9 2

28,6

30,5

170 827 160 534 94,0 8,3, 43,3 416,3 27,4

8 34,17 ß,25 30,3

17 127

45,0
38, 1
51,5
58,4

u,7
35,9
47,9
54,3

73 420 93
38 660 95
24 983 S3
23 47L 93

4a
63
56

10,0
4r4
812
9r6

4,2
912
7r4

,9
,3
,2,l

5 921

610

5 7S3

24
2 489

536
24

2 q25

224 zl3

97,8

87 rg
100,0
97,4

95, 1

95,5
96,3

97, 0

7r0
0,5-
o
3

43 382
13 308
74 553

18 379

7q9 622
13 075

1I

99 908
5S 511
30 850
39 296

229 565

41 237
8 344

75 805

,1 0

'3 I
,9 8

37 035 85
12 476 93
57 508 90

2
5
7

4
7
7

57
67
62

134 245
11 661

317
14r 1

8,3 38,0

52,6'l3rg3 198
77

I 3118 I 058

1
2
1
1

5r1
1r6
4r8
0,2

2,6

93,8
94,2
94,9
94,8

34,2

5,3 44,8 118,0 3?,8 36,
3,7 35,7 38,4 23,A 26,4,3 54,5 57,4 33,0 37,
3,2 57,2 60,5 32,6 36,

36,6
2614
41 r3
38,3

3
1
5I

7 627 7 409 97,1

253 97,7

93 571
55 080
29 290
37 263

216 305

7 827 96
2 407 95
7 276 97
1 905 98

37 819 91
7 545 S0

71 858 93

550 9210 83
2 740 98

20 704

146 550
27 453

403 568

s59
202

2

1 934 97
2 077 95
L 279 37
1 875 93

I
2
7
3

333 51S 306 441 6,4 €,6 53,2

4,4 45,9 48,9 30,5

597
72

163

265

037
209

97,4
96,7

95 ,3
100,0
99,3

98,1

98,4
9812

2r0

5'9
2,4-
3r4

0,4-
11r1
7,7

014

7,2
0r9

0r9

55,5
70, 0
63r0

40,4

58,2
93,6

55,4

E_
,7-
,4

,6 2'3,s 8'0,6 6,4
8r419 349 96,2

38
44
33

49,8
63,3
58,9

37rg

53,7
89,3

5
3
52

3

10 873 10 570 9?,2

736 572 93,2 5,5
25 1S2 95,4 4,0

379 068 93,9 4,8 57,7 36,0 40,5

47,2
35,5
58,6
59,0

2,8 45,1 ß,7 32,7 35,3

976
158
313
894

1
2
1
1

I 2,51 0r44 3rg0 2,5-

105
49
31
41

270
472

101 125
46 533
29 595
39 706

216 959 95,3

91 ,9
94,4
93,8

96,3

40 232
7 767

66 509

19 945

227 759
q3 79?
8 228

70 917

20 772

96,1 4,
94, 1 1,94,2 2,95,5 1,

2
7
2
2

45
33

2I
0

34
24
35
34

40
3S
34

0
0I
2

5
2
1

428
589 56,3

7 339 7 159 97,5 0,8

554
10

964

257

785
221

1

528
10

1 950

252

2 740
277

93,6
97,7

1r1-
13,8
2r8
3r5

2,3
5r4
2r9

53, 1
73rs
56,0
q2,7

54,2
88,8

52,6

58,7
77,9
59 r8

45,5

58,2
s1,9

55,8

33,9

36,3
84,5

38,0

37,5
ql,4
87,2

Qr7

47
1t6
38

s
1
5

2 143 649 134 q53
34 q75 33 478Sanatorien, Kurkrankenh.

Eetriebe zusannen 10 345 10 116 97,8 405 883 384 8S0 94,8

1) Eroebnisse der Kaoazitätserhebuno einschliEßIich Zu- und Abgänge,-2) Ganz oder teilHeise geöffnet.-3) Anteil-am.I.nsgesamt.-
4) Er;ebnisse der Kabazitätserhebunö bzH. naximales Bettenangebot in den zurijcklj.egenden 13..1'lonaten (ernscnJ.' M. l"lonal,,.-
di näEn^äiiiönäi-Näii-?üoeiäääniüÄöän-7 mtigiiche Bättentage)-x 1oo.-6) Rechnerischär l,,lert (Übernachtungen / angebotene Betten-
tage) x 100.
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Deutsch land
2 Behsrbergungsstätten, GästebEtten und Kapazitätsauslastung

2,5 Näch Gemeindegrößenklassen und Betrisbsarten

August 1994

Betriebe Betten / Schlafgelegenheiten

darunter
geöffnete 2) Betriebe

Ver-
änd.

zusanmen Anteil
3)

angebotene Betten /
Schlafgelegenheiten

darunter

der
ange-
bote-
nen 6

der

insgE-
samt 1)

aI ler
s)

ler
s)

al ange-
bote-
nen 5)

gegen-
über
Vor-
j ahrss
monat

insge-
samt 4)

Ver-
änd.
gegen-
über
Vor-
J ahres
nonat

zusanlnen An-
tei I

3)
Betten / Schlaf-
ge legenheiten

Gemeinden mit ...
bis unter ... Einrshnern

Bstriebsart

AnzahI Anzahl

10 000 - 20 000

Hotels
Gasthöfe
Pensionen

Sanatorien, Kurkrankenh.

Betriebs zusal1mEn

20 000 - 50 000

Hotels

BetriEbe zusanmen

50 000 - 100 000

2
1
1
1

238
732
089
163

054
309
5S3
920

830
204

2 175 97
1 651 35
1 051 96
1 135 97

6 022

385
3

798

222

1 408
333

7 763

110 100 95,2
35 513 94,0
24 q54 95,0
26 886 94,3

20579- 59

29 454 94,9 8
554 100,0 0

30 453 93,5 3

1S 570

80 031
50 878

324 862

oEo
93,9

104 138
27 296t3 427
26 854

108 614
2S 055
74 244
28 566

993
23S
57S
833

48 114 95,5
26 855 96,9

2116 578 95,4

50 395
27 725

258 59S

52 914 94,I 710 94,
6 090 96,

15 356 94,

6,3
0,5-
2r7
1,2-
314

41,6
34,7
55,.4
47,9

42,9

49,4
57,5
63 ,7

42,0

53,2
94r 1

53, 4

37,7

50,2

53, ä

32,7
2q,3
36,3
32,2

31,2
q0,7
29,6
33rE

32,4

35,8
87 13

40, g

34,E
26,7
41,0
35,8

34,0

44,6
29,6
40,8

37,2

47,3
90r7

44,8

32,9

45,3

37 rö

96,8

96,5

96,2

38,i

4ro
2,6-
218
4,8-
0,2

7
4-
8
3

,2

,5
,6

37,0 594,7 197,6 897,7 2

,5
,6

,g 3r5
,0 0,?
,3 0rS
,8 2,4

95
97
97
95

115 667
38 823
25 729
2A 5L2

39,
32,
52,
45,

35,
29,
44,
36,

4
0
E

0

8
5
4

Hotels garnis
Hotels, Gasthöfe,
Pensionen usH. zusanrnen

Erholungs- und Ferien-
heime, Schulungsheime

Ferienzentren
Ferignhäuser, -J.lohnungen
Hütten, JugendhErbErgen,

J ugendherbergsähnI. Einr.
Erholungsheime, Ferien-
zentrgn usht. zusailngn

I 222

397
3

811

2?7

1 1138
336

7 S95

208 737 197 953 94,8 40,4

44,97,0 3,100,0 o,98,4 2,

97,8

97,9
99, 1

97 rl

1 r8-
1'0-
1r5

0'0

94,0 0,8

94,2 7,4s6,7 3,6

95,0 3,0

E
n
8-

3t 047
554

32 567

20 810

84 978
52 609

3116 318

2
1

171 70S

22 677

e 73ä

39,5

43,2
91 ,0

50,2

6,7 35,5

3,4 45,7

t,5i so,ö

180 479

23 847

n 272

aa 827

5 907
5 897

a 3L?

717
1,6
9r5
8rf

5 8,112 7,37 8,46 6,3

0
3
0
3

I
0
2I

34,
26,
37,
33,

2
3
2
7

32
24
33
30

37 17
31 ,4
47,0
39, 4

GasthöfE
Pensionen
Hotels oarnis

Hotels, Gasthöfe,
Pensionen usH.zusanmen

Erholungs- und FErien-
heine, Schulungsheime

Ferienzentren
FErienhäuser, Johnungsn
Hütten, Jugendherbergen,

J ugendherbergsähnl . Einr.
ErholurEsheims, Ferisn-
zentren usht. zusarrien

Sanatorien, Kurtrankenh.

4 875

292

34i

4 704

zat

335

.E

2,6

2,8

94,2
94,0

95, 1

94,8

94, ä

30r7

39,9

30,)

810
207

5 914 5 715 96,6 3,2

882
470

8116
455
273
424

279
438

2 009

84
151

77

1939 96,5 2,2

6 t,27 2rB

76 98,7 2,6-
3L2

40
4 1,05 2,6

97
96

a2 9714S 98

307 S839 97

5
0

2 0,7 q3,q AE,q 35,7 40,52,5 87,2 90,2 83,5 87,3
5,0 42,6 45,2 37,4 40,4

Hotels
Gasthöfe
Pensi.onen
Hotels garnis

Hotsls, Gasthöfe,
Pensionen usH. zusarmen

Erholungs- und Ferien-
heine, SchulungsheimE

Ferisnhäussr, -$ohnungen
Hütten, Jugendherbergen,

J ugendherbergsähnl. Einr.
Erholungsheine, Ferien-
zsntren usH. zusanmen

Sanatorien, Kurkrankenh.

Betriebs zusannsn

s4,6

95 ,8
s6,6

94,8

1,6-
4,1

0,3-

37,7
27,6
39, 1
31 ,8

3L,7

38, 4
31 ,3

37,3
36 r8
56,7
39r3

3S,0

55 979
10 313
6 2S8

L6 237

84 070

5 656
5 695

7 881

35,0
33,9
54,5
37 r0

36,6

40,3
56,5

42,4

43,6
58,9

33,8
30, 1
4qrl
34,2

3S, 1

42,7
36, 4

42,7415, 0 38,6

20 116 19 232 95,5 0,6 45,9 48,7 36,4
5 396 6 083 95,1 3,7- 90,7 95,3 86,6

40,5
92,7

1) Ergebnisse der Kapazitätserhebung einschließlich Zu- und Abgänge.-2) Ganz oder teilv{eise geöffnet.-3) Anteil an Insgesamt.-
4) Ergebnisse der Kapazitätserhebung bzy{. maximales Bettenangebot in den zurückliegenden 13 t4onaten (einschl. Ifd. I,4onat).-
5) Reahnerischer l,,lert (übernachtunoon / nl(igliche Bettentage) x 100.€) Rechnerischer l,Jert (übernachtungen / angebotene Betten-
tage) x 100.

2 367 2 245 96,8 2,r 115 339 109 385 9S,8 5,3 41,? 43,9 35,7 38,6
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Deutschland
2 Beherbergungsstätten, Gästebetten und Kapazitätsauslastung

2,5 Nach Gemeindegrößenklassen und Betriebsarten

August 1994 Jan
4u9.1994

Betri.ebe Betten / Schlafgelegenheiten ittl iche
Auslastung

darunterGemeinden mit ..,
bis unter ... Einhohnern

Betri.ebs art

darunter
geöffnete 2) Betriebe

insoe-
sami 1 )

Ver-
änd.
gegen-
über
Vor-
j ahres
monat

zusammen Antei I
?\

angebotene Betten /
Schl afge legenhe iten der

ange-
bote-
nen 6

der
ange-
bote-
nen 6)

al Ler
s)

aI Ier
5)insge-

samt 4)
Ver-
änd,
gegen-
über
Vor-
j ahres
n0nat

zusammen An-
te 11

3)
Betten./ Schlaf-
gelegenhe iten

AnzahI AnzahI %

100 000 und mehr

Hote 1s
Gas thöfe
Pensionen
Hotels garnis

HoteIs, Gasthöfe,
Pensionen ush. zusanmen

Erholungs- und Ferj.en-
heime, Schulungsheime

Ferienzentren
Ferienhäuser, -nohnungenHütten, Jugendherbergen,
j ugendherbergsähn1, E 1nr.

Erholungsheine, Ferien-
zentren usH, zusailnen

Sanatorien, Kurkrankenh.

Betriebe zusarmen

Gemeinden zusamren

HoteLs
Gasthöfe
Pens ionen
Hotels oarnis

Hotels, Gasthöfe,
Pensionen ush. zusanmen

Erholungs- und Ferien-
heime, Schulungsheime

Fer i.enzen tren
Ferienhäuser, -r{ohnungenHütten, Jugendherbergen,
j ugendherbergs ähn I . Einr.

Erholungsheime, Ferien-
zentren ush. zusamnen

Sanatorien, Kurkrankenh.

Betriebe j.nsgesamt

30 414 95
3 567 99

6379- 29036s36

s7
93

,6 50,3 43,
,5 94,5 93,

246 277 96,3 0,7-20 20 1oo, o 5,3

4 872 q 578 95,1 2,t

38 500

812
577
207
910

4 506

161

213

1 ,9-
4,3

97,2
ol tr
020
o(1

96 ,3

95rB

233 494
Ib IbZ
7 A?2

94 593

227 432
74 787
7 269

89 959

6
6

10
q

,9 4r7
, 0 4,3-
,7 2r7
e ?1

,1 4,8
,0 0,4
,2 6,0
,s 0,1

,3 0r4
,? 4,2
,5 3t7

2 21
,8 0,8

755 9553i 921S4 93801 94

97
96
o7
97

93
5b
98

7
7
5
?

q7
95

77A
6025

J

38,9 37,5
?4,7
35, 1
35 ,8

38,7
32,4
38,2
38, 1

38,3

s7,6

30, Ö

35rg
26rB
38,4
36 ,9

34,8

45,5
52,7
34,7

33, 1
39,5

4 287

153

2i

95,0

95,0

1OO, ö

38r3

38 ,5

48,3

45r)

36,5

43,2

27,ä

33r6
24,4
33,6
33,5

32r0

38,9
42,9
32,6

35,2

35,'7
84,5

352 075 339 047

t4 48? 13 850

zoü 188ä

5,6 36,9

0,7 s5,?

o, si er, ä

39,8
33,5
51 ,0
45,0

40,8

48,3
65,7
57,1

3,1 40,5
ä 

^ 
trl tr

4,3 88 ,3

3
4

,7 0,3
,0 4,0

65114574

,6 2,7
,5 9,4
,9 Z,q

7

387 455 373 028 95,3 5,1 38,3 40,0 37,6 39,5

72 770
10 145
5 806I 185

37 307

12 533
10 568
5 971I 528

2 595
52

7 943

1 345

12 035
1 114

2 515
50

7 821

41 r8
35, 1
5q12
47,7

43,2

5qt2
69,?
51,5

42,9

56, 0
s2,1

797 160
243 922
143 169
274 006

762 400 95,
229 579 94,
135 102 94,
25S 495 94,

186 657 91
30 075 93

253 754 92

7
7
2
0

96,9 2,6 7 458 257 1 386 575 95,1 5,2

1 313 97,5 1,0

203 754
32 165

273 068

118 100

627 088
1b5 Jsb

112 586 95,3

583 062 93,0
158 714 36,0

39,5
q7,7
88, g

11 699 97
1 089 97

51 649 50 095 97,0 2,5 2 250 681 2 l2A 352 94,6 4,5 47,3 50,4 36,9 40,8

isse der Kapazitätserhebung einschließIich Zu- und Abgänge.-2) Ganz oder teil^eise geöffnet,-3) Anteil_am Insgesamt.-
isse der (abazitätserhebunä bzn. maximales Eette.anqe60r-in oen zurLlc\lieqencel 13 qo^aten (einschI. 1fd. lulonat)'-
rischer hert t,bernachtungön z nögliche Bettertage)-x 100.-5) Rech.erischör ^ert ,-trernachtungen,/ angebotene Betten-
00.

1 ) Ergebn
4) Ergebn
5) Rechne
tage) x 1
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Deutschland
3 Ankünfts, Übernachtunqen und AufEnthaltsdauer der 6äste auf Campingplätzen

3.1 Nach Ländgrn und zusarm€ngsfaßten Gästegruppen

August 1994 Jan, - Aug. 1994

L6nd

Ständiger l,,lohnsitz der 6äste
innerhalb / außerhalb

der Bundesrepublik osutschland

AnkUnftE lJbernachtungEn übernachtungEn

Verän-
dsrung
gegen-
über insgesamt
dem Vor-
J thres-
zeitraum

derung

x Tage

insgesant

Anzahl

insgesamt

AnzEhl

Verän-
derung
gegen-
0ber
dem Vor-
J ahrss-
riDnat

Verän-
derung
gegen-
über
dsn Vor-
J ahres-
monat

durch-
schnitt-
I iche
Aufent-
halts-
dauer 1 )

Verän- durch-
schnitt-
Iiche
Aufent-
halts-
dauer 1 )

i Tage Anzahl % Anzshl

Ankünfts

insgesamt

BadEn-Hairttenberg
Bundesrsp. Deutschland
Anderer lbhnsitz

7,5- 521 lzL 7,0- 4,5,9- 265 536 8,2- 3,
121 936
73 109

195 6115 5,9- 786 777 6,7- 4,0

4,7-
2,6-
4,0-

311
2r8
2r8

9,7-
11,3-
10, 4-

1 633 257
631 989

2 285 2ß 3'5

72 8SO 1,4- 3,3
50 441 9,8- 2,8

123 331 5,0- 3,0

838 4136
44 779

3r2- 3r1l2,0- 2,7

3 107 293 21,2 4,0

3
6

423 592
202 568

626 150

5,4-
1'8-
4,4-

3
3

Ba)€rn
Bundesrep. Deutschland
Anderer hbhnsitz

Zusaflnen

BErlin
BundesrEp. D€utschland
Anderer hbhnsitz

Zusatnsn

Erandenburo
BundesrEp. üeutschland
Anderer tbhnsitz

Zusanrien

Bremen
Burd6rep. Dsutschland
Anderer hlohnsitz

Zusaml€n

HaiüJrg
Bund€srep. Dsutschland
Anderer hbhnsitz

Zusamen

Hessen
Bund6rep. Deutschland
Anderer l.bhnsitz

Zusamen

Zusdmen

Zusarl|en

Zusatrien

62 277
4 592

66 863

41 315
21 E47

62 757

6 380

213. 568
86 1t85

300 053

5 274
7 257

2,2-
l12-

1 119 805
254 504

195 798
69 951

265 749

27,5-
1,4-

15,7-

3'8
25,8

11,9

11,1-
3,3-

22
19

724
770

3,1- 5,? 687 5325,0- 2,9 231 018
2-
7-

0
0

0r4
214

4
3

11
20

6
3

18
10

7
5

9-
9-

3 275 696
524 616

8
?

4
2

1,9- I 374 309 3,6- 4,6 918 550 0,9 3 S01 312 0,3- 4,2

6-l-2A
2

78 572
18 684

35 25515,3-72 525 41 298

247 742
74 302

72,7
23,9

72,8

2 13
L2

240
905

228 745

3'4
2r8
314

4I3
3

II3
2

262 044 18,1 882 515 11,8 3r4

747 637
188 310

,9
,3

50 208
25 754

75 362

14,0-
6ro

8,2- 9r2- 3r5

222 060
69 670

297 730 L,7 935 941 3,0- 3,2

l{eck I enhJm-Vormnn€rn
Burdesrsp. Ueubbnlard
Anderer hlohnsitz

14,8 I 050 756 31,5 4,5 757 ß420,0 L3 477 33,5 3,4 15 241
234 859

3 983

234 AU 14,9 L 074 227 31,6 4,5 772 705

7r7
9'1
7r9

3,7-
9,2

2,0-

70,7-
70,4-

14, g
?2'q
15 ,0

2,9-
4,0-

3 056 381 20
50 912 52

0
3

s
3

8
4

2
3

NiBdersachsen
Bundesrep. Deutschland
Anderer hbhnsitz

Zusarnen

l,lordrhein-l{estf alsn
BundEsrEp. Deutschland
Anderer l.bhnsitz

652 353
118 S51

781 304

124 385
28 915

153 301

5r8
4r7

514

6-
0

1
4

5
s

504 426
105 226

60s 652

3I
5'1 0,7- 2 795 502 71,7- 4,6

2 475 766 72,8- 4,9
320 136 2,0- 3,0

5,0-
13,3-

7 r4- 2r9

176 972
79 352

2,8 200 437 4,5 561 9603,7 51 076 7,0- 207 737

136 324 10,6- 3,1 261 513 1,7 763 091

Rheinland-PfaIz
BundEsrep. Deutschland 62 975
ArdErer I'lohnsitz 64 220

Zusdmten t27 L95

10, 4-
9'1-
9'8-

77,2-
7,2-

tL,2- 3,4- 1 636 388 5,9- 3,8

206 180
351 057

557 237

3r3
5r5

4,4

4r9
4'0
417

810 518
8?5 870

247 342
183 519

430 861

7
3

3,3
4'5

Saarland
BundEsrep. Deutschland
Anderer t,lohnsitz

ZusaTrien

304
7S0

2q
5

922
458

4I 27,6-
L2,6-
25,7-

19 516
3 886

2,7'
6,7-

1 ,1- 5,22,4 3,7
81 038
14 390

ss 42830 094 0,6- 4,1

1) Rechnsrischer l.lsrt Übernachtungen / Ankünfte

24,4-
13,4-
22,1-
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Deutschland
3 Ankünfte,_übernachtunqen und Aufenthaltsdauer der Gäste auf Canpingplätzsn

3,1 Nach Ländern und zusannsngsfaßten Gästegruppen

August 1994 Jan. - Aug. 1994

Anktinfte Übsrnachtungen Ankünfte Ubernachtungen
Land

Ständiger hbhnsitz der Gäste
innerhalb / außerhalb

der Bundesrepublik Deutschland

insgesamt

Anzahl

Verän-
derung
gegen-
über
dEm Vor-
J ahres-
monat

insgesamt

Verän-
derung
gegen-
tiber
den Vor-
J ahres-
monat

durch-
schnitt-
liche
Aufent-
halts-
dauer 1 )

insgEsamt

Anzahl

Vsrän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
J ahres-
zeitraun

insgesamt

Anzahl

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
J 6hrEs-
zeitraum

I durcn-
I schnitt-
I tiche
I Aufent-
I hatts-
ldauer 1)

TageAnzahI Tage

sachssn
BundesrEp. DEutschland
Anderer Hohnsitz

Zusailien

Sachsen-Anhalt
Bundesrep. Deutschland
Anderer hbhnsitz

Zusannsn

77,2-
28,0

SchIesHig-Holstein
Bundesrep. Deutschland
Andersr t.lohnsitz

27
4

18
2

15
11

13,6
72,7-

?,9 164 063 4S4 159

8-27
76

6r1

6
7

,6
,1-

3,3 77 526 7,8 253 394 13,82,8 6 965 29,2 19 597 89,6

440 567
53 592

6,4
28rz

8r4 3'0

3r3
2rg

312

1,0- 2 360 1S8 10,5- 6,114,8- 121 559 11,11- 2,3

8,0- 2 ßl 757 10,5- 5,6

11
74

315
36

998 5,2- 3,026L 4,3 3,3
11,6- 352 259 4,3- 3,0

Thüringsn
Bundesrep, Deutschland
AndErEr hlohnsitz

Zusainen

11,9-
6r6

9r7-

014
10

0r5

2,9 145 1972,5 17 866

3,2

10s 541
10 984

1ls 525

4,6 4 067 1043,8 1 007 163

4,4 5 074 267

Zusamren

34 750
5 378

40 r28 5,8-

727 494 10,'7

0-
8

7
2

6

101 550
13 610

115 160

60 889
6 330

18,5-
8r1

16, 1-

7rg
8'8
8'0

0
0

3
3

20 a22 13,9- 67 279 77,5- 3,2 84 491 9,3 272 997 77,7

550
272

272
547

72
76

37S 698
22 AO7

402 505

389 576
52 695

s42 277

818 003
25 055

844 058

220
674

7r0
212

6r6

,3
,6

89 769
11 861

3
2

2-
5-

101 630

Insgesamt 1 4s8 853 0,7 6 475 510

,2- 3 6A7 77t
,9- 1 193 153

7,5 1 5S5 240

31 759

Bundesgebiet
Bundesrep. Deutschland 7 723 870
Andsrer lbhnsitz 344 S83

1,5 52,0- I 219 516
255 994

Lr4
4,3-
0'3

2rl
I ,6-
l14

16 965 835
3 273 277

20 779 047 7,4- 4,0

2
z

4
3

3-
1-2

Nachrichtlich:
Früheres Bundssgebiet

Bundesrep. Deutschland
Anderer t"lohnsitz

Neue Länder und Berlin-tbt
BundEsrEp. Deutschland
Andsrer tbhnsitz

Insgesamt

744
322

7'3
11,6

2
1
1

3r8-
5,3-

5r0
317

4,6

76,7
17,5

76r7

2 724 t59
s36 162

3 660 321

2,0-
2'2-
2,0-

72 030
2 995

20L 6,8- 4,4010 3,7- 3r2
15 025 211 6,2- 4,LInsgesamt 1 066 3118 t,7- 4 880 270 4,2-

4 S35 535 15
2t8 201 26

1 532 399
62 841

4,0
2r8

4,0

1 342 9q5
71 001

11 ,6
6r9

3I 7
1

3
3

1 413 9115 11,4 5 153 836 75,7 3r6

1) REchnerischsr l.lert Ubernachtungen / Ankünfte.
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3 Ankiinfte, Übernachtungen und Aufenthaltsdauer der Gäste auf Campingplätzen
3. 2 Nach ausgsHäh1ten Herkunftsländern

August 1994 Jan. - Aug, 1994

übernachtungenAnkünfteUbernachtungenAnkünfte

durch-
schn.
Auf-
Ent-
halts-
dauer

2l

Tage

An-tsil
1

Ver-
än-
derung
gEgen-
über
VorJ . -zeit-
raurn

insgssamt

AnzahI

insgesamt

Ver-
än-
derung
gegen-
über
VorJ , -zeit-
raum--;--

insgssamt

durch-
schn.
Auf-
ent-
halts-
dauer

2l

An-teil
1

Ver-
än-
dErung
gEgEn-
über
VorJ . -
npnat

Ver-
än-
derung
g99en-
uber
VorJ . -
monat

insgssarnt

xAnzahI;;s.xAnzahl%Anzahl

HErkunftsland(ständigsr l.bhnsitz)

Deutschland

7 t23 A70 1,5 5 219 515 7,4 80,6 4,6 4 057 104 2,1 15 955 835 1,3- 84,1 4,2BundesrEpubl ik Deutschl6nd

Ausland
Europa

Baltischs Staaten
Belgien
Dänemar«
Finnland
Frankrsich
GriEchenland
Größbrit. und tbrdirland
Irland, REpublik
IslandItalien
Luxenburg
Niederlarde
lbrHeoan
österieich
PolEn
Portugal
RußIand
Scfy{sden
Scl}{eiz
SpaniEn
Tschschische REpublik
TUTTEi
Ungarn
Sonstige europ. Länder

Zusarnen

Afrika
REpublik SUdafrlka
Sonstige afrik. Länd€r

Zusarmen

Asien
Arabische GolfstaatEn
China VolksrEp. und Hongkong
Israel
Japan
Siidkorea

X
8,0-
1,5-
9,8-
9,1-

20 rB
2r7

28r7
6r8

!3,2
5r4
4r7-

81 ,5
72,L-
4,4-

23,3-
X

13, 4-
0,3-
1' 4-

x
1811,1
?4,7-

X
3,1-

72r2-
23rs
4,3-

212
3r5
2'5l'7
212
217
314
3r5
2r4
1,8
3,4
4r9
312
212
2r4
1,5
314
1r8
2,q
2r7
3,0
3,2
2r2
215
3r7

0r1 1r40,0 3,70r1 lr7
3 529 L2,2-307 1 1,5-
3 836 12,1-

1086 X
9 905 1,7-

16 962 1,1-
3 3611 9,5-

24 745 7,9-
4116 11,8

31 760 4,9-
L 271 6,7-280 15,9-

22 543 70,3
1 003 5,3-

167 798 1,5-
4 353 24,9
7 476 8,1-
6 501 13,4I 309 9,7-372 X
7 400 14,4-
7 764 1,6s 308 2,5-1750 X

229 151,6
1 843 19,7-7227 X

fio ro5 L,4-

x
77 r4-77,5-

X
x
X

5,6-

2 470
34 734
41 834
5 724

54 015
7 272

107 056
4 840

663
40 538
3 415

817 014
13 768
76 244
15 834
1 998t2ß

13 684
18 528
19 624
5 200

733
3 990
3 010

L 227 727

922
368

1 2S0

156
a44
522
359
269

4S
515

2 7L4

012
2r8
3r3
0,5
413
0r1
8r5
014
0'1
3r2
0'3

55,0
1r1
1r3
1'3
012
0,1
1'1
1r5
1'5
0'4
0'1
0'3
012

97,7

2L48 X 5310 X 0,2
28 885 9,9- 95 098 11,8- 3,0

108 709 4,9 2116 635 t,7 7,7
18 378 11,6- 30 702 7,3- 1,0
50 770 8,9- 112 8S0 8,3- 3,5830 1,2- 2 295 3,2 0,1
78 5r4 1,5 271 999 12,0 8,5
4 2ß 18,4- 18 452 6,8 0,68S5 9,1 1 gß 28,2 0,1

35 154 13,4 63 988 16,9 2,0
2 8q3 26,8- 77 220 4,7- 0,3

4150 215 0,5 1 S02 819 1,8- 59,2
18 556 9,3 42 961 35,4 1,3
22 053 5,8- 45 903 7,7- t,4
14 816 5,9- 45 511 18,3- L,4
2 379 1,5- 4 73S 14,5- 0,1922 X 3323 X 0,1

50 235 9,8- 83 476 11,9- 2,6
27 795 0,4- 63 798 0,9- 2,0
14 840 2,3 30 344 1,3 0,9
3 962 X 11 078 X 0,3

6q7 102,2 ! 372 122,1 0,1
4 8ß 8,8- 10 733 15,9- 0,33652 X 9431 X 0,3

956 092 0,9- 3 116 555 1,4- 97,0

2
3
2I
2
2
3
4
2
1
3
4
2
2
3
2
3
1
2
2
2
3
2
2
3

1'8
L'4
L,?
1r5
1r3
714
213
1rB

,4
,8
,5
,7
,9
,7

0r0
0r1
0r0
0r0
0ro
0r0
0r0
012

012
0r6
0'0
0r0
0r1
0'9

4 423 10,9- 0,2 t,4
L 2ß 25,7- 0,0 4,7
6 071 7414- 0r2 1,6

677 15,5-99 35,6770 72,3-

80x653 X372 8,8-243 t3r0239 X43X226 X
1 852 5,0

1 303 8,3-
3 270 !2,3158 X!20 14,3657 X
5 508 8,9

477 X254L X
7 ß2 3,2-

895 23,7-50s x153 X1393 X
7 390 6,9-

235
870
892
583
402
113
606
700

75,2-
10,8-

6
1S

4 693 4,4-
11 037 9,3-350 X427 0,9-1313 X
77 420 8,2-

I 870 24,7-
5 545 5,4227 X

238 20,87424 XI 402 0,9

0
0
0
0
0
n
0
U

0, 1 L,40,4 7,70,0 7,4
0, 0 2,0
0, 1 2,20,7 7,7

021101010101022L

3
4
5
1
0
3
5 4

x
X

0r0
3,S

x
X
X

10,5-
Taiv{an
Sonstige asiat, LändEr

ZusaTmEn

Anerika
Kansda
USA
Mittelamerika und Karibik
BrasiliEn
Sonstig€ südEm€rik. Länder

Zusannen

AustraliEn, l,l€usesland und
0zeaniEn

zusannen

740
624
51S
733

2 534
30 150

X
9,3-

x
72,!-

ohne Angabe

Ausland zusannsn

Anktinfte/Ubern. insgesant 1 ,1168 853 0,7 6 475 510 0,3 100,0 5,4 5 075267 7,5 Z0 779 047 1,4- 100,0 4,0

5 333 3,5

1 405 57,8-
344 983 2,0-

7 530 3,5-
7 831 69,5-

1 255 994 4,3-

0r5

0r6

19, 4

1r4
5r6

3r6

19 851

4 884

1 007 163

2A ß8
24 568

3 2t3 27L

3,7-
44,2-

2,7-

0,9

0,8

15,9

5, 4-
40, 1-

1,6-

L,4

5'1
312

1) Bei übernachtungen von Gästen aus dEr Bundesrepublik Deutschland und dem Ausland zusadren: Anteil an allen übernachtunoen
im Bundesgebiet; sönst: Anteil an aIlen Übernachtüngen am Ausland zusanmen.- 2)Rechnerischer l,{ert Übernachtungen / AnkÜnf[e.
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3 Ankünfte, Übernachtungen und Aufenthaltsdausr der cästs auf Campingplätzen
3.2 Nach ausgeyiählten Herkunf tsländern

August 1994 Jan. - Aug. 1994

AnkUnfte übernachtungen Ankünfte Übernachtungen

insgesant

Anzahl

Ver-
än-
derung
gegen-
[iber
VorJ , -
npnst

insgssamt

Anzahl

Ver-
än-
dsrung
gsgsn-
über
VorJ.-
nDnat

Auf-
ent-
hal ts-
dauer

2)

durch-
schn.

lnsgesamt
derung

VorJ . -zeit-
raum

insgssant

Anzahl

An-
tsi I

1)

durch-

dauEr
2t

Ver-
än-
gegen-
über

Ver-
än-
derung
gsgsn-
über
VorJ . -zeit-
roun

An-teil
1

schn.
Auf-
Ent-
halts-Herkunftsland(ständigEr hlohnsitz)

1 a Tage Anzahl % x Tage

FrüherEs BundesgebiBt

L,2- 3 687 117 3,8- 75,6 5,0 2 724 759 2,0- L2 030 201 6,8- 4r4Bundesrepubl ik Deutschland

Ausland
Europa

Baltische
BelgiEn
DänEmark
Finnlard
Frankrsich
Griechenland
Großbrit. und fbrdirland
Irland, Rspublik
Island
Ital i€n
Luxemburg
NiederlandE
lbndsosn
österieicn

Schr{€iz
Spanien
Tsch€chische Republik
Ttirk€i
Ungarn
Sonstige Europ. Länder

Zusamren

Afrika
REpublik Südafrika
Sonstige afrik. Länder

Zusamnen
AsiEn
Arabische Golfstaaten
China Vo]ksrep. und Hongkong
Israe l
Japan
Südkorea
TaiHan
Scnstige asiat, Länder

Zusairnen

Arnerika
Kanada
USA
MittElamerika und Karibik
Bras
Sons

ilien

AustraliEn, Neusssland und
0zeanien

zusalmen

ohne AngabE

,4
,2
,6

7,4
1r8
l'4
717
1r9
lr7

0,0 1,90,1 7,40,0 7,70r0 1r50,0 1,30,0 7,40,0 2,30,2 1 ,6

,2
,6
,0
,0
,Lo

80r 1

012
3r1
716
lr0
3'4
0r1
714
0'5
0r1
2'0
0r4

51 ,01'4
1'3
L14
0r1
0'1
215
1,9
1ro
0r3
0r1
0r3
012

97, 1

22rl-
17,4-

X
14, 0-
2,9-
3r4

x
133,6

6r5-
x

2,3-

15 051
1 756

60 622
10 718

1 825 858
40 879
39 373
41 s39
4?f'2
2 980

73 663
57 950
28 668
8 521
1 738I 833
7 058

2 909 262

x
8,8-
5'4

72,4-
9'8-
6r5-
5,5-

27,q-
14,6
11 ,8
29,6-

0r7
812
5 '3-7,3-
2,8-

x
10r4-
1,4-
3r5

X
103,7

7 14-
X

1,5-

7072 X
9 1188 7,7-

15 616 0,3-
3 208 8,5-

22 784 8,5-s2a 7,5
29 3t0 8,3-
1 090 15,2-

2AO 9,7-
21 1158 9,4922 73,3-

157 679 2,2-
4 159 25,9
6 380 t0,2-
6 777 11,0
1 21S 8,5-318 X
6 738 15,4-
6 991 t,?' 8 7L4 2,4-
1 {150 x

227 160,9
1 731 19,5-1075 X

307 984 2,3-

PoIen
Portugal
Rußland
Schn€dsn

St6aten

744 L72

653

235
49

2?2I 824

1 256
3 088

14lE
109 2!,L

70,2

5160 2,9
L 2L2 7t,3-

322 fiA 2,9-

7 365

5 S58

I 1S3 153

11,9-
28,7
3,3-

2413-
t2,7

X
25rg

x
5'2

3r3- o16

75,3- 0,5

5,3- 24,4

732
704
llsE

102 1160
2 017

222 3t6

27 550

t7 L07

2 9St5 010

4,2- 0r9

55,9- 0,6

3,7- 19,9

6,2- 100,0

2 762
800

44 944
25 282
l1t 010
3 280

607
4 518
3 ollsl

887 601

3 1161
zAL

3 742

x 0r28,2- 2,41,2- 3,39r4- 0r510,4- 4,215,8 0,13,1- 8,18,4 0,3?2r3 or l73,2 3,20,8 0,35,0- 68,284,9 1,115,4- 1,27L,7- !,22!,L- 0,2X 0,114,8- 1,00r8- LrA0r5 1r5x 0,3199,2 0,119,g- 0,3X 0,24,0- 97,8

2 394
33 767
38 S10
5 1165

4l§t 673I L73
96 736
3 555

663
38 707
3 239

789 618
13 399
13 879
14 152
7 482
1 082

12 372
16 800
18 389
4 108

723
3 78€l
2 1ß13

166 SA8

914
359r 273

0r1
0'0
0r1

0
0
0
0
0
0

,2
,4
,0
,0
,1
,7

397
2 533
1 451

452
493
153

1 253
7 L32

6 335
18 1S9

46S
658

2 3S3
28 054

4 507 3,6-
10 302 10,1-3ßX3SE 0,8-7231 X
16 760 7,9-

149 X 0,0 2,0844 X 0,1 1,3518 17,q- o,o 1,4
338 72,7- 0,0 1,5260 X 0,' 1,1lNt X 0,0 1,0507 X 0,0 2,3

2 655 4,2- 0,2 1,5

402
332
135
204
391
924

212
3,8
215lr7
212
2r7
3r3
3r3
214
1r8
3,5
5r0
312
212
213
1r5
3r4
1'8
2r4
2'7
218
3,2
2'2
213
3r8

114
3r8
1,7

2 045
27 425
99 857
L7 326
116 637

758
70 042
3 644

864
33 288
2 695

433 1180t7 ß4
19 24t
L4 LL7

0118 x5
91

226
2A

2r5
3'3
213
1r6
2'2
2r7
3'2
4'L
2r0
1r8
4r0
412
213
?,0
2r9
?,0
317
1,6
aa
2,0
216
219
212
2,3
3r3

11,5-
1r8

10,0-
10,5-
2r0-
4,5-
9,8-

29'7
L6,2
7 17-
L,7-

!212-
20,6
10,3-

563 16,6-95 58,3
758 11,3-

35,7
8'5-

4 726 t0,t- 0,2 1
1 179 91,1 0,0 4
5 S05 0,5 0,2 1

tige südamsrik. Länder 635Zusamnsn 5 234

214
1 863

a7a
554
391
113
553

4 566

X
X

0,3-
5,3

X
X
x

11,3-

x
X

c 1_
22,7-

x
Ä
x

7,4-

75,7-
11,3-

X
6,0-

x
11,5-

x
x

9'5-
75,2

x
X
X

6r6

73

368
224

4-
1
x

X

8
74

0
0
0
0
0
0

1
5

1
8

1r4
7r7
1r3
1r9
212l'7

l14
4'9
3r7

5,9-
45,1-
2,2-

714

4r2

312

4rl

t9 377

4 116

s,36 162

1) Bei übsrnachtunoen von Gästen aus der Bundesrepublik DEutschland und dEm Ausland zusarmen3 Anteil an sllBn ÜbErnachtungen
im Bund€sgebist; sönst: Antgil an allen Ubernachtüngen am Ausland zusamnen.- 2)REchnsrischsr I'lert Ubernachtungen / Ankiinfte.

Ausland zusamnen

AnkonftE/Ub€rn. insgesant 1 066 3118 1,7- 4 880 270 4,2- lO0,O 4,5 3 860 321 2,0- 15 025 z1l
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3 Ankünfte, Übernachtunqen und Aufsnthsltsdausr der Gäste auf Camoinoolätzen
3.2 Nach ausgEr{ählten Herkunftsländern

August 1994 Jan. - Aug. 1994

AnkUnfte Übernschtungen Ankünfte übernachtungen

Herkunftsland(ständiger l,,lohnsitz )

insgEsamt

AnzahI x

Ver-
än-
derung
gEgEn-
Uber
VorJ . -
nDnat

insgesant

I Y."-
I An-
I 
derung

I gsgen-
| übgr

An-teil
1VorJ . -

monat

durch-
schn
Auf-
ent-
halts-
dauer

2)

Tage

insgesamt

Anzahl

insgesant

durch-
schn,
Auf-
ent-
hal ts-
dauEr

2l

Ver-
än-
derung
gegsn-
über
VorJ . -zEit-
raum 

_
x

Ver-
än-
derung
gEgsn-
über
VorJ . -zeit-
raum

An-teil
1

AnzahI % AnzahI x ;;;;
NsuB Länder und BErIin-0st

379 5S8 7,3 I 532 399 16,7 96,1 4,0 1 342 945 11,6 4 935 635 15,3Bundesrepubl ik 0eutschland
Ausland

Europa
Baltische StaatEn
Belgien
Dänemerk
Finnlsnd
Frankreich
Griechenland
Großbrit, und tlordirlandIrland, REgJblik
Island
ItaliEn
Luxemburg
NisdBrlande
l,lonreoen
österieich
Polen
Portugal
RußlEnd
Sche{eden
Sch,{Eiz
Spanien
Tschechische Republik
Ttirk€i

. lJngarn
Sonstigs europ. Länder

Zusannen

Afrika
Republik Siidafrika
Sonstige afrik. Länder

Zusamien

Asien
Arabische Golfstaaten
China Volksrep. und Hongkong
Israel
Japan
Südkore6
Sonstige asiat. Länder

Zusam€n

&nerika
K6nada
USA
l,littelam€rika und Karibik
Brasil ien
Sonstigs sudaierik. Länder

Zus6nnen

Australien, f,lsusgEland und(Leanien
zusamnen

(hne Angabe

Auslard zusanrnen

95,8 3,7

0,1 2,51,5 2,7
9, t 2,3
1 ,0 2,7q,8 2,5
0, 1 3,922,8 5,91,6 5,60,1 6,21,5 1,90,2 3,435,3 2,51,0 1,g3,0 2,31,8 5,70,2 2,70,2 2,84,5 l,g2,7 2,30,8 2,0L,2 3,70,1 4,q0,4 2,71,1 3,995,0 3,0

X
17,9-
014

49,2
27,9
58,5

391,2
1169,7
23,9
3r, t

223,9
4,6-

29,1
2'6

68, t
2q,5

x
7r4

24,1
2s,3-

x

262
3 366

19 S32
2 206

10 430
278

43 883
3 401

792
3 365

s02
76 961
2 042
6 530
3 972

457
343I 813

5 84ß
1 675
2 557

775
900

2 373
207 304

0,0 1,1 103 X1,5 2,3 I 260 27,9-4,7 2,2 8 852 9,0-0,4 t,7 7 052 5,06,9 2,2 4133 2,80,1 2,2 72 7ß,316,4 4,3 I 432 !62,37,7 5,8 602 276,831 53,0-2,9 7r7 1866 50,8
9,9 ?,2 1118 164,343,8 2,7 26 735 2,5-0,6 1,9 7 072 29,3
9,9 2,2 2 806 9,3-2,7 5,2 699 37,30,2 1,3 217 13,60,3 3,1 122 X2,L 2,0 5 291 2,3-
?,7 2,2 2 573 70,22,9 2,1 830 14,3-7,7 3,6 582 x0,0 5,0 40 81,80,3 1,8 330 25,0-0,8 3,5 503 X95,7 2,7 68 491 7,2

16
967

2 924
259

4 343
3S

10 330
1 085

1 831
175

27 396
369

2 365
1 682

116
156

7 3t2t 72A
L 235
1 092

t0
207
517

60 159

14X477 7,2-1.31t5 9,3-
156 24,8-

1 961 0,7-1g ..
2 390 74,8

187 122,6_

1 085 33,5
81 912,5

10 r19 9,5
1911 6,6

1 096 6,3
32q 91,790 23,7-54X662 2,2-773 0,5594 4,5-300 x2 50,0-
L12 22,8-146 X

22 72t 11,8

0,0 7,40,0 2,70,1 1,8

,0
,1
,2
5
5
6I

1
1
2
1
1
2I

0,2 2,2Q,7 1,90,0 2,00,0 2,30,1 1,7
1 ,0 2,0

0,0
0r0
0'0
0'0
0'0
0,1
0,1

I 20,0-4 69,2-L2 47,8-

x
3, 1-
4'9-

17,5-
8'8

It
136,0
234,9 

_
12,8

575r9
4r6
912

13,8
215,0

47 r7-
X

1r8
417

23,7-
x

25,0
64,5-

x
18rg

38,5-
52,6-
115,9-

0
0
0

0
0
r'l

1r0
2r3
714

97 38,5-69 93,5-
166 86,4-

47
742

12
11
22

274

6,0-
10r8-

x
26,7-

x
11,0-

?0,9-
2r8

x
3,0-

x
72,3-

44,7
59,8-

x
27 12

,1-
,8-

x
30,6-

x
18,5-

7X-x4 20,0-27 56,2-9X8X49 118,4-

7X
-X
4 300,015 11,8-4X4X34 19,0-

68
313

26
34
37

478

68 7226 77s4 51

8-
2-
0-

8
st

17

186
735

25
32
82

060

0,0

0r0
0r0
0'0
0r0
0r1

0'1
0r5
0r0
0r1
0r1
0,8

1r0

1'0l'4
2,3
2,0
l14

20x8X31 8,8-{3 33,4-16x140 x258 10,3

20x7X
74 27,329 77.,1-11 X53X

734 26,4

405
425
50
75

141
096

35,2-
47,7-

x
2'9-

x
43,3-

4
7

2,?
3;1
Lr7
7r7

7
3

2I

173 30,1

193 50,8

22 807 77,6

265 8,9-
7 873 !6,2

a2 ail 17,5

474 77,0

7ß 27,8

71 001 6,9

918 11,0

7 459 q2,9

2L8 20t 26,1

0'4
3r0

3'9

1r5

9t7
2rg

0'4
3,4

4r2

1r9

10,0

3'1

Ankünfte/Übern. insgesamt 402 505 7,5 1 595 21lo 16,7 1oo,o 4ro 1 413 9415 11,4 5 153 836 15,7 100,0 3,6

1) Bei.Üb€rnachtungen.von Gäst€n aus der..Bundesrepublik Deutschland und defi Ausland zusannen: Antsil an al]en übsrnachtunoenrr EunoesgEolEt; sonst: AntelI an allsn LJbernachtungsn am Ausland zusam1tsn.- 2)Rechnerischer Hert übernachtungen / Ankünf[e.
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DEutschland
4 Campingplätze und Stellplatzkapaz:.täl

nach Ländern

August 1994

Land

Campingplätze SteIlplätze für Urlaubscamping

darunter darunter
mit Urlaubscanping angebotene Ste11p1ätze

insgesant 1) darunter insgesamt 2)

geöffnet 3)
zusarTnsn

Ver-
änderung
gegenüber
dem Vor-
J ahresmonat

Anteil 4)zusamnen

Anzahl a

Baden-+lürttemberg

Bayern

BerI in
Brandenburg

Bremen

Hanburg

Hessen

Meck lenburg-Vorponmern

Niedersachsen

l,lo rdrhe in-l,Jes tf a Ien

Rheinland-PfaIz

Saarland

Schlesy{ig-Holstein

Thi.iringEn

BundesgEbiet

Nachrichtl ich:

275

381

1EO

77

274

333

7

158

19 969

32 444

670

n'7a4

6411

s00

949

423

104

030

353

606

420

19 390

31 051

670

11 513

431

915

9?0

998

793

332

562

353

9t?

1r8

1,4-
0'0
014

12,g

012

0r?-
0r8-
2,3

27,5-
3,2

4r0

213

97, 1

94,5

100,0

90, 1

209

326

156

757

177

378

390

2q9

32

244

43

2 614

157

156

2A7

206

249

32

282

41

2 279

77

32

24

13

19

2

lo

3

273

tq
28

22

1L

18

1

16

3

1S3

81,8

87rg

91 ,9
89,4

98,4

65,6

85r5

93,3

90,9

7q4

161

262

182

2ß
30

?39

41

2 744

Frtiheres Bundesgebiet
Neue Länder und Berlin-ost

12 0s7
517

91
89

150 0s5
63 325

650
498

777
508

137 146
56 766

4
8

L,
4,

4
6

1) Ergebnisse der Kapazitätserhebung einschließIich Zu- und Abgänge,-2) Ergebnisse der Kapazitätserhebung 1981 bzl"l, naximales
Stellplatzangebot in den zuriickliegenden 13 ttlonaten (einschl. 1fd. ttonat).-3) Ganz oder teilneise geöffnote Plätze.-4) Anteil am
Insgesamt,
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Fachserie 6:

Handel, ReiseverkehrGastgewerbe,

Reihe 1: Großhandel
t.1: Bcschäftigt. und Um.etz im Großhandcl (M.ßzahlonl
oer Monatsbericht enthält Meßzahlen und Veränderungsraton für Voll-
und Teilzoitboschäftigte sowio Umsatz, die u.a. nach Wirtschaftszwoigon
gegliedert sind.

1.2: Baichäftigung, Umcatz, War.naingeng, Lagcrbestand und
lnv.stition.n lm Großhandal
J ä h rl i c h wordon Angab6n übor Bsschäftigung, Umsatz, Wareneingang, Lager-
bestand, lnvestitionen sowie Aufwendungon für gsmiotete und gepachtetg
Sachanlagen voröffentlicht. Die Ergobnisse sind u.a. untergliodert nach Wirt-
schaftszweigen, Größenklasssn und Absatztormon. Diese Erhebung wird ab
1991 auch in don nouon Ländern und Borlin-Ost durchgeführt.

1.3: Waran3ortim.nt sowic Eczugr- und Absatzwcgo im Großhandcl
lm Abstand von fünf bis sisben Jahren - zulotzt für das Geschäftsi8hr 1986 -
werden Angaben übar dio Zusammensetzung dcs Warensortimonts im Groß-
handel orhobsn. Dios6 Ergebnisso sind u.a. untergliodsrt nach Wirtschafls-
zweigen.

1.S,2: Monatlicho Ropräsentativcrhabung im Großhandel - Method. und
Erg.bniss€ auf der Basi3 1986 -

Reihe 2: Handelsvermittlung
Zweijährlich werden Angaben über Boschäftigun9, Ums8tz, Gssamtwert dor
gegen Provision vermittelten Waren, lnvestitionen sowis Aufwondungen für
gomietate oder gepachtete Sachanlagen voröffsntlicht. Dio Ergebniss€ sind
u.a. untorglisdort nach wirtschaftszweigen, Größenklass€n und Arten der
Handolsvormittlung. Dioso Reihe wurde letztmalig für das Berichtsiahr 1983
veröffentlicht. Aktuellere Ergebnisse können als Arbeitsunterlage boim Sta-
tistischen Bundssamt bezoggn warden.

Reihe 3: Einzelhande!
3.t: Boschäftigto und Um3atz im Einzclhandol und Gastgowotba (Moß-
zahlcnl
Der Monatsbericht snthält Moßzahlsn und Veränderungsraten für Voll- und
T6ilzeitboschäftigte sowie Ums8t2 im Einzelhandol, die u.a. nach Wirtschafts'
zweigen und Erscheinungsformon gsgliodort sind. Für das Gastgawerbe werdsn
Angaben zur Umsatz€ntwicklung und Beschäftigtonzahl nach Betriebsarton
veröffentlicht.

3.2: Bcschäftigung, Umlatz, Warcncingeng, Lagorbastand und
lnvostition.n im Einzclhand.l
Jährlich wordsn Angaben übor Beschäftigung. Umsatz, Wareneinkauf, Lager-
bostand. I nvsstitiongn sowi6 M ioten und Pachton für Anlagegüter veröffontlicht.
Dis Ergebnisse sind untergliodort u.a. nach Wirtschaftszweigen, Größsnklasson
und Erschsinungsformen. Diese Erhobung wird ab 1991 auch in den neuon
Ländern und Berlin-Ost durchgoführt.

3.3: Walan3ortimont 3owl. Bczugswco. im Einzolhandcl
lm Abstand yon fünf bis siebon Jahren - zulotzt für das Geschäftsiahr 1991 -
werden Angaben über die Zusammonsotzung dos Warensortiments und dio
Bezugswege im Einzelhandel v6röffentlicht. Di€ Ergobnisse sind u.a. unterglie-
dert nach wirtschaftszweigen u nd Erschoinungsforman. Dioss Erhebu ng wird ab
1991 auch in don neuen Ländern und Berlin-Ost durchgoführt.

Reihe 4: Gastgewerbe
4.1: Bo3chäftigta und Um3atz im Galtgcw.rbo (M.Bzohlcnl
Dio Berichterstattung diessr Reihe wurde ab Berichtsmonat Januar 1994 oin-
gostollt. Die Angabsn werden in der Roihe 3.1 nachgewioson.

4.2: Bc.chäftigung, Umsatz, Wareneingang, Lagorbostand und
lnvcltitlonon im Gastgawoibc
Zwoi j ä h rl i c h worden Angabsn über Beschäftigung, U msatz, Wareneingang,
Lagorbestand, lnv6stitionen sowia Mi6ten und Pachten für Anlagogütor
vsröffentlicht. Die Ergebnisse sind u.a. untsrgliedort nach Bstriebssrtsn und
Größonklassen. Diese Erhebung wird ab 1991 such in den neuen Ländorn und
Berlin - Ost durchgoführt.
4.3 : Wai.ntortim.nt im Gastg.wcrb.
lm Abstand von fünf bis siebon Jahron - zuletzt für das Geschäftsiahr 1987 -
worden Angabon übgr dio Zusammonsstzung des Warensortimonts im
Gastgewerbo veröftentlicht. Die Ergebnisso sind u.a. nach Wirtschaftszweigen
untorgliod€rt.

Reihe 5: Warenverkehr mit Berlin (West)
Der J a h rosberic ht onthält Angabsn zum Warenverkahr mit Berlin (Wost) über
dio Transitwege. Die Nachweisungen erfolgen wort- und mengenmäßig in der
Gliederung nach zusammengefsßton Warongruppsn und mengenmäßig nach
Verkehrszweigen und Übergangsstollon. Oie Borichterstattung wurds mit dor
Ausgabo 1 989 eing€stollt.

Reihe 6: lnnerdeutscher Warenverkehr
Dor M o n ats b6 ri c ht snthält Aogabon über Lieferungen und Bezügs im Waren-
vorkohr zwischon d6m Gobiet der Bundosrspublik Deutschland vor dgm
3.1O.1990 und den nouon Bundesländern 6inschl. dos Ostteils B€rlins nach
Warongruppan und ausgewählten Warcnartan (Mengen und Worto).
Der Jahresboricht ist nach Warcnarton tiefer gegliodsrt.

Reihe 7: Reiseverkehr
7.1: Beherborgung im R.i3cvcrkrht
M o n a t I i c h werden die Ankü nfts und Übornachtungsn, daru nter von Auslsnds-
gästen in derGliedorung nach dem ständigon Wohnsitz, in all€n Bsherbsrgungs-
stättsn mit 9 und mehr Bettsn voröffsntlicht. Woitors Gliederungsmerkmale sind
u.a. Reissgebieto, Gemeindegruppen, Betrigbsarton und Betriebsgrößenklassen.
Außordem werden Angaben über dssisweilige Bettenangebotund di6 Kapazitäts-
auslastung nachgewiesen. Ergebnisse tür das Winterhalbiahr werden im April-
Bericht, für das Somm6rhalbiahr im Oktobor-Bericht und für das Kalanderjahr im
Oezemb6r-Bericht veröffontlicht.

7.2 : Eahorborgungskapazität
Dsr in 6.iährlichem Abstand (srstmals für 1981 ) orscheinsndo Bericht enthält
Angaben über Art, Größe und Ausstattung der Behcrbergungsstätten mit 9 und
mehr Betten. Dia Ergebnisse sind u.8. untorgliedort nsch Reisogebieton, Ge-
meindggröß6nklass€n sowisAusstattungs- und Preisklassen. Außerdem wsrden
Strukturdaten über dis Boherborgungskapazität dor Campingplälzo nachgewie-
son.

7.3: Urloubs- und Erholungsrois€n
Die jährliche Vsröffentlichung bringt Zahlcn übsr die Reisobstoiligung der
Wohnbevölkorung sowio übsr Reisen. DieAngaban üborReisen (von 5 und mshr
Tagen Dauer) sind u.a. untorgliedert nach Reisezi6l, RBisemonat, Verk€hrsmittBl
und Unterkunftsart.

7,4 : Gronz0bcrrcht.it.ndcr Raisav.rkchr
Der j ä h r I i c h e Bericht onthält Nachweiso über Einreisen im grenzüborschreiten-
den Roisovsrkehr nach Grenz- und Länderabschnitten sowi6 einzelnen Grenz-
ü b6rga n gsstollen.

Ergebnisse einmaliger Zählu ngen
Handols- und GaBtstätt.nzählung I 985
Zu d€n Beraichen Großhandol, Handolsvermittlung, Einzolhandel und Gastge-
werbe sind in mehreren Hefton Ergobnisse für Unternehmon. Mehrb€triobs-
untornehmen sowie Arbsitsstätten voröffsntlicht. - Die zu don gloichen Be-
reichen erschienenen Hefte aus der Handols- und Gaststättanzählung 1979
sind größtenteils noch lioforbar.

Systematiken
Systematik dor Wirtschaftszweige mit Erläuterungon, Ausgabs 1979
Systematischss Güterusrzeichnis für ProduktionsstatistikBn, Ausgabe 1 989
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Veröffentlichungen und Prospekte sind durch den Verlag
METZLER-POESCHEL, Verlagsauslieferung Hermann Leins,
Postfach 1 1 52, 72125 Kusterdingen, erhältlich.
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